
„Die Spielverderber“
feiern am 19. Oktober
Premiere. Seite 6

Kultur

Vierkampf-Gold in der
Schweiz für Reit-Talent
Louisa Wehrmann. Seite 21

Sport

Heute

Nienburg. Die Wirtschaftsför-
derung im Landkreis Nien-
burg/Weser (WIN) lädt ge-
meinsam mit dem eBusiness-
Lotsen Hannover Unterneh-
mer und Führungskräfte zu
einem Workshop ein, neben
anderen zu den Themen Kun-
denorientierung, Effektivität
und Effizienz. Seite 2

Workshop für
Unternehmer

Landesbergen. Ein doppeltes
Fest konnte die Kirchenge-
meinde Landesbergen am Ern-
tedank-Sonntag feiern: nicht
nur das ohnehin immer stark
frequentierte Erntedankfest
samt Brotaktion und Früh-
schoppen nach der Kirche,
sondern auch die Wiederein-
weihung der Kirche. Seite 4

Doppel-Fest in
Landesbergen

Wietzen. Über 100 Kaninchen
verschiedener Rassen und
Farbschläge haben auch heute
noch im Schützenhaus in
Wietzen Quartier bezogen. Für
die Gäste der Ausstellung
stehen von 10 bis 17 Uhr eine
Kaffeetafel und eine Tombola
bereit. Seite 5

Heute noch
Kaninchenschau

Landkreis. Elektrofahrzeuge,
Carsharing und alternative An-
triebe stehen auf dem Pro-
gramm beim ersten Elektromo-
bilistentreffen im Landkreis
Nienburg. Zu der Veranstaltung
am 18./19. Oktober lädt der Le-
bensgarten Steyerberg in Zu-
sammenarbeit mit dem Klima-
schutzmanagement des Land-
kreises und der Klimaschutz-
agentur Mittelweser ein. Das
Treffen endet am Sonntag, 20.
Oktober, mit einer Sternfahrt
zur Autoschau nach Nienburg.
Dort gibt es dann viele Informa-
tion zum Thema. Seite 2

Elektromobilisten
treffen sich

Nienburg. Herbstzeit ist auch
immer Beginn der Erntezeit. In
diesen Tagen begannen die hei-
mischen Landwirte mit der Ernte
Das bedeutet: „Vorsicht im Stra-
ßenverkehr!“. Landwirte und
Lohnunternehmer sind mit
schwerem Gerät wie Maishäcksler
oder Schlepper mit Silagewagen
auf den Straßen zwischen Acker
und Hof unterwegs. „Das bedeu-
tet eine erhöhte Unfallgefahr, auf
die wir hinweisen möchten, und
wir rufen alle Verkehrsteilnehmer
zu mehr Achtsamkeit auf“, so Ga-
briela Mielke, Polizeipressespre-
cherin. Seite 3

Warnung vor
Ernteverkehr

Nienburg. Der Platz Ecke Bür-
germeister-Stahn-Wall/Lange
Straße wird von „Bürgermeis-
ter-Stahn-Wall“ in „Ernst-
Thoms-Platz“ umbenannt. Über
diesen Vorschlag beraten die
Mitglieder des Bauausschusses
der Stadt Nienburg am kom-
menden Donnerstag in öffentli-
cher Sitzung. Nienburgs Ehren-
bürger Ernst Thoms ist ein
großer niedersächsischer

Künstler, national und inter-
national anerkannt. Bekannt
sind vor allem seine Neusach-
lichen Werke wie „Mädchen
im Café“ (1925), „Dachboden“
(1926), „Trödelladen“ (1926)
oder „Winterbild (1929). Das
Museum Nienburg hat eine
umfangreiche Sammlung von
Werken von Ernst Thoms, und
auch die Stadt Nienburg ist im
Besitz einiger Bilder. Seite 3

Zu Ehren von
Ernst Thoms

Platz in Nienburg soll neuen Namen bekommen

Heute noch Gewerbeschau und Verkaufsoffener
Um Punkt 10 Uhr war es gestern
so weit: Bürgermeisterin
Annegret Trampe eröffnete den
Lavelsloher Herbstmarkt mit
Gewerbeschau. Der traditionelle
Freibieranstich durfte dabei
natürlich nicht fehlen. Die
Bürgermeisterin bewies, dass
auch das weibliche Geschlecht
Kraft in den Armen hat und

benötigte lediglich einen Schlag,
um das Bier fließen zu lassen.
Für die musikalische Unterhal-
tung sorgte gestern Morgen das
„Heimatland Quintett“ (Foto)
aus Österreich, das nach 20
Jahren die Band „Alpenecho“
ablöste. Der heutige Tag beginnt
mit dem traditionellen Zeltgot-
tesdienst um 9.30 Uhr. Anschlie-

ßend sorgt das „Heimatland
Quintett“ abermals für gute
Stimmung. Außerdem laden die
Geschäfte heute von 13 bis 18
Uhr während des verkaufsoffe-
nen Sonntags zum Bummeln ein.
Um 15 Uhr beginnt das Bingo-
spiel der „Harke“. Die Gewerbe-
schau ist von 10 bis 18.30 Uhr
geöffnet. reg/Göllner
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Sparen Sie sich den Weg zum Flughafen –
kommen Sie gleich zu uns!

Renas-Reisen
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 92 25 92

E-Mail: info@renas-reisen.de · www.renas-reisen.de

LANGE STRASSE 69 · NIENBURG/WESER · TELEFON (0 50 21) 4070 und 2310
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Jojo Moyes
Eine Handvoll Worte

Katherine Webb
Das verborgene Lied

Porzellan-
Sparschweine
verschiedene
Größen

NEU

NEU

ab

Lange Straße 37 · 31582 Nienburg · Telefon (05021) 7676

SIEPELIMMOBILIEN
GmbHSIEPELIMMOBILIEN
GmbH

! (05021) 2020 · WWW.NI2020.DE
WESERSTRASSE 15 · NIENBURG

Superlage für Büro und/
oder Praxis in Nienburg

stadtnah, sehr
guter Zuschnitt,
helle Räume,
pflegeleichter
Fußboden, Parken

direkt vor der Tür,
Besichtigung gern
auch am Wochenendeaks-Schlüssel-Zentrale Kalusche

LANGE STRASSE 35 · NIENBURG
TEL. (0 5021) 23 56 oder 4131

Schlüssel-
Zentrale
Schlüssel-
Zentrale
Nienburg GmbH

24-Stunden-
Notdienst

zu fairen Preisen
unter 4131

Inh. Olav Jäkel · Nordertorstriftweg 4 · 31582 Nienburg
Telefon (05021) 3307 · Telefax (05021) 605790

Reservieren Sie jetzt Ihre Weihnachtsfeier und für die Feiertage.

Wildspezialitäten-Buffet
direkt vom Jäger
am Freitag, 18. Oktober, ab 18 Uhr
Rehbraten, Wildgulasch, Hirschrouladen,
Wildbratwurst …
und vieles mehr für nur

Mittwoch… und weiter jeden Mittwoch 

unser Schnitzelbuffet
mit Vorsuppe und Dessert für nur 11,90 €

Wild i lität B f
Die Saison ist eröffnet:Die Saison ist eröffnet:

twtwtwtwtwtwtwococococochhhhhhh

19,50 €

feeettttttt

Uhr
aden,

0 €€0 €

Der GOLDMANN ®

oft kopiert, 
      nie erreicht.

Wir kaufen auch

versilberte Bestecke!

Matthias und Maria Seven sind Ihre persönlichen Ansprechpartner.

Seriös, kompetent, freundlich!

Öffnungszeiten Mo.

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)
31582 Nienburg

Tel. (05021) 9229289 · Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!

. . . .. . . .



Brillen – Kontaktlinsen

Hans Krebs GmbH
31582 Nienburg – Hafenstraße 6

Telefon (05021) 912157
www.brillenshop-nienburg.de

In Kürze

Second-Hand-Basar
für Frauen
Nienburg. Am 26. Oktober
findet von 10 bis 14 Uhr im
Vestibül des Nienburger
Rathauses zum zweiten Mal
ein Second-Hand-Basar für
Frauen statt. Angeboten
werden Kleidung und
Accessoires für Frauen.
Anbieterinnen, die einen Stell-
platz haben möchten, melden
sich bis zum 18. Oktober
werktags zwischen 8 und 16
Uhr bei Kornelia Albers unter
Telefon 05021/87-289 oder
E-Mail kornelia.albers@
nienburg.de. Es wird eine
Standgebühr von 10 Euro
erhoben. Der Erlös daraus soll
einem sozialen Zweck zugute
kommen. DH

Mit dem Kneipp-Verein
zum Erlengrund
Nienburg. Die nächste
Wanderung des Kneipp-Ver-
eins Nienburg führt am
kommenden Mittwoch, 16.
Oktober, zum Erlengrund
Münchehagen. Treffpunkt ist
um 13.30 Uhr das Restaurant
„Vierjahreszeiten“ in
Schessinghausen und um
13.45 Uhr das Rathaus in
Rehburg. Anmeldungen
nimmt Otto Lüers unter
Telefon 05037-3572 entge-
gen. DH

DRK Holtorf fährt zur
Marienburg
Holtorf. Zu einer Besichti-
gung der Marienburg bei
Hildesheim lädt das DRK
Holtorf am Mittwoch, dem 23.
Oktober, ein. Der Bus startet
um 12.45 Uhr am Bahnhof
Nienburg und hält entspre-
chend später an den
bekannten Haltestellen.
Anmeldungen nimmt Anni
Schwarz unter Telefon
05021/910813 entgegen. Der
nächste Kaffeenachmittag
findet am 17. Oktober um
14.30 Uhr im Hotel „Zur
Krone“ statt. DH

Informationen über
den Wanderfalken

Nienburg. Zu einem Vortrag
über den Wanderfalken lädt
der NABU-Kreisverband
Nienburg am kommenden
Mittwoch, 16. Oktober, um
19.30 Uhr ins Nienburger
Naturfreundehaus ein.
Referent ist Sven Eppler vom
Verein Wanderfalkenschutz
Norddeutschland. Der Bremer
berichtet unter anderem,
dass der Wanderfalke bis zu
Beginn der siebziger Jahre
fast ausgestorben war. Nach
dem DDT-Verbot und großen
Anstrengungen seitens
engagierter Ornithologen kam
es zur Wiederbelebung des
Bestandes. So gibt es
inzwischen in der Norddeut-
schen Tiefebene eine neue
Population mit etwa 40
Brutpaaren, darunter drei im
Landkreis Nienburg, heißt es
in der Ankündigung. Alle
Interessierten sind willkom-
men. DH

„Eine echte Alternative“
Erstes Elektromobilistentreffen im Landkreis Nienburg

Landkreis. Elektrofahrzeuge,
Carsharing und alternative An-
triebe stehen auf dem Pro-
gramm beim ersten Elektromo-
bilistentreffen im Landkreis
Nienburg. Zu der Veranstaltung
am 18./19. Oktober lädt der Le-
bensgarten Steyerberg in Zu-
sammenarbeit mit dem Klima-
schutzmanagement des Land-
kreises und der Klimaschutz-
agentur Mittelweser ein.

Das Treffen endet am Sonn-
tag, 20. Oktober, mit einer Stern-
fahrt zur Autoschau nach Nien-
burg.

Das 1. Elektromobilistentref-
fen an Deutschlands ältester So-
lartankstelle in Steyerberg bietet
Fachinformationen zu Elektro-
fahrzeugen, Ladeinfrastruktur
und Speichermedien. Außer-
dem gibt es die Gelegenheit zum
Austausch mit anderen Interes-
sierten, eine Podiumsdiskussion
mit hochkarätigen Fachleuten
und die Besichtigung einer ganz
besonderen Variante der Erzeu-
gung von Sonnenstrom. Anmel-
dungen für die Veranstaltung
mit Übernachtung sind möglich
unter www.lebensgarten.de.
Auch Tagesgäste sind herzlich
willkommen.

Zum Abschluss der Veranstal-
tung startet am Sonntag die
Sternfahrt zur Autoschau Nien-
burg zum Stand der Arbeitsge-
meinschaft Mobilität. Bei dieser
regionalen Wirtschaftsschau al-
ler Autohäuser aus dem Land-
kreis Nienburg/Weser wird es
zum zweiten Mal eine Sonder-
ausstellung zum Thema „Elek-
tromobilität zum Selbst-(er)fah-
ren“ geben. Um 10 Uhr wird der

Korso der Elektromobilisten
lautlos durch die Innenstadt
zum Ausstellungsbereich in der
südlichen Langen Straße fahren,
wo sich den ganzen Tag über
Fachleute den Fragen interes-
sierter Besucher zu Elektroau-
tos, E-Bikes und Ladeinfrastruk-
tur stellen. Gleichzeitig besteht
die Möglichkeit, selbst das Fah-
ren mit Strom mit unterschied-
lichen Fahrzeugen auszuprobie-

ren. Die Bundesregierung hat
geplant, dass bis 2020 rund eine
Million Elektrofahrzeuge auf
Deutschlands Straßen unter-
wegs sind. Bislang sind erst rund
6000 Elektroautos angemeldet,
die meisten davon als Firmen-
wagen. Doch seit diesem Jahr
bieten fast alle führenden Auto-
mobilhersteller neue Modelle
mit elektrischem Antrieb an.
„Elektrofahrzeuge werden die

Verbrenner nicht ersetzen“, so
Frank Segin, Geschäftsführer
der Klimaschutzagentur Mittel-
weser, „aber sie werden eine
echte Alternative insbesondere
für das Zweit- und Drittauto bil-
den.“

Wichtig sei allerdings, dass
die Fahrzeuge mit umwelt-
freundlichem Strom aus Rege-
nerativen Energien betrieben
werden. DH

Lautlos unterwegs: Das 1. Elektromobilistentreffen findet am kommenden Wochenende an Deutschlands
ältester Solartankstelle in Steyerberg statt.

„Prozessorientierung leicht gemacht“
Wirtschaftsförderung im Landkreis Nienburg lädt am 23. Oktober zu Workshop ein

Nienburg. Kundenorientierung,
Effektivität und Effizienz der
unternehmerischen Tätigkeit
sind entscheidende Faktoren
für die Wettbewerbsfähigkeit
eines Unternehmens. Grundla-
ge jeder betrieblichen Leis-
tungserstellung sind Geschäfts-
prozesse. Einen wichtigen An-
satz zur nachhaltigen Optimie-
rung dieser Faktoren stellt das
Geschäftsprozessmanagement
dar, besonders auch für kleine
und mittlere Unternehmen.

Die Wirtschaftsförderung im

Landkreis Nienburg/Weser
(WIN) lädt gemeinsam mit
dem eBusiness-Lotsen Hanno-
ver Unternehmer und Füh-
rungskräfte ein zu einem kos-
tenfreien Workshop am 23. Ok-
tober von 17 bis 20 Uhr in der
VHS Nienburg, Rühmkorffstra-
ße 12, in Nienburg.

Die Veranstaltung beginnt
bei grundlegenden Fragen und
Problemen des Prozessmanage-
ments und gibt einen Einblick
in ein Best-Practice-Beispiel.
Die Praxis zeigt, dass ein Pro-

zessmanagement bei den KMU
alles andere als alltäglich ist.
Vielmehr fragen sich Führungs-
kräfte: Wie kann ich ein Pro-
zessmanagement umsetzen?
Wie können moderne IT-Werk-
zeuge helfen meine Abläufe zu
beschleunigen? Dabei hat das
Denken in Prozessen - gerade
im Zuge wachsender IT-Durch-
dringung und dem damit ver-
bundenen Wunsch nach besse-
rer Wirtschaftlichkeit höchsten
Stellenwert.

Der eBusiness-Lotse Hanno-

ver ist Teil einer Förderinitiative
des Bundeswirtschaftsministeri-
ums. Ziel ist es, Unternehmen
anbieterneutral und kostenlos
über den Einsatz moderner In-
formations- und Kommunikati-
onstechnologien (IKT) zu infor-
mieren. Weitere Informationen
finden Interessierte auf der In-
ternetseite www.ebusiness-lot-
se-hannover.de.

Die WIN bittet um Anmel-
dung bis zum 18. Oktober unter
info@win-nienburg.de oder Te-
lefon (0 50 21) 887772-0. DH

Polizei zieht positive Bilanz
Blitzmarathon“ gegen zu hohes Tempo auf den Straßen

Nienburg. „Die meisten Ver-
kehrsteilnehmer hielten sich an
die vorgeschriebenen Tempoli-
mits“, lautet das positive Resü-
mee der Nienburger Polizeispre-
cherin Gabriela Mielke zum
24-Stunden-Blitzmarathon am
Donnerstag. Dennoch waren
trotz Vorankündigung der Mess-
stellen 103 Schnellfahrer auf den
Straßen der Landkreise Nienburg
und Schaumburg unterwegs.

Mit 46 Beamten und Beamtin-
nen beteiligte sich die Polizeiin-
spektion Nienburg/Schamburg
an den bundesweiten Geschwin-
digkeitskontrollen.Knapp 800
Fahrzeuge wurden an den zuvor
öffentlich gemachten Messstel-
len kontrolliert. Mit der Laser-
pistole mussten 103 Geschwin-
digkeitsverstöße festgestellt wer-
den. 84 davon lagen im Ver-
warngeldbereich bis 35 Euro und
25 im Bußgeldbereich. „Ist ein
Autofahrer mindestens 21 Stun-
denkilometer zu schnell, muss er
mit einem Bußgeldbescheid
rechnen“, ergänzt die Pressespre-

cherin. Zusätzlich zu einer emp-
findlichen Geldstrafe kommen
auf den Verkehrssünder Punkte
in Flensburg zu. Vier Raser
drückten so schnell aufs Gaspe-
dal, dass gegen sie ein Fahrver-
bot erhoben wird. Erfreulich sei,
dass es in den 24 Stunden in den

Kontrollbereichen zu keinen
Verkehrsunfällen mit Personen-
schaden gekommen ist. „Die
Ahndungsquote ist zweitrangig.
Vielmehr ist erstrebenswertes
Ziel eine Einstellungsverände-
rung hinsichtlich der Risiken der
Hauptunfallursache Geschwin-

digkeit“, so Gabriela Mielke, die
abschließend weitere angekün-
digte und unangekündigte Kon-
trollaktionenin Aussicht stellt
und hofft, dass die gezeigte Fahr-
kultur anhält undeine angepass-
te Fahrweise selbstverständlich
wird. DH

Knapp 800 Fahrzeuge wurden an den zuvor öffentlich gemachten Messstellen kontrolliert. Polizei

www.brandfeuer.de

Fahrschule
Schindler

Rodewald Nienburg
Steimbke

Tel.: 0151/41813140
www.fahrschule-schindler.de

-("$$3#/%!$+'"&(2)( 4 . 1. *,0,1.,,

&%!*$!)
'#%( %"

1:*:< 8
C7&C4:

<% 

*C= 5A@2(:
069.*<9

*9;

3)6:%10
426%/?:

@0),

)B /A !#$"#
$ !#">

!#$>#'!!$##
 -2<

+:,66)C(
?<A4<)D

D /6*7: "

(" '#%"&)!$

31582 Nienburg · Fr.-L.-Jahn-Str. 39
Telefon (05021) 9229939

iTS-Kehne.de

Computer
am

Burgmannshof
Terra Laptop

Windows 7 · 15,6 Zoll ab 369,- €
Terra Monitor
21,5 Zoll 99,- €

Notebook-Service
WLAN-Service

Tel. (0 50 27) 3 49
www.blockbusreisen.de

Weihnachtsmärkte 2013
Quedlinburg
30.11.2013 24,90 €

Gänsebratenessen
mit Besuch Weihnachtsmarkt
Lüneburg
30.11.2013 49,00 €

Adventszauber auf
Schloß Corvey
inkl. Eintritt, Mittagessen
01.12.2013 39,50 €

Leipzig
07.12.2013 29,50 €

Osnabrück
14.12.2013 27,50 €

Gänsebratenessen
mit Besuch Weihnachtsmarkt
Braunschweig
14.12.2013 49,00 €

Musical 2014: Nur für kurze Zeit …
Phantom der Oper
02.02.2014 … PK 1 130,00 €

Der König der Löwen
02.02.2014 … PK 1 110,00 €

Rocky
02.02.2014 … PK 2 90,00 €

Reiseprogramm 2013:
Preise p. Person im DZ mit HP inkl. u.a.:

2 Tage Saisonabschlussfahrt
… unsere Fahrt ins Blaue!
inkl. Tanzabend und Führung
09.–10.11.2013 149,00 €

3 Tage Prag im Advent
inkl. ÜF, Altstadführung, Prager Burg
06.–08.12.2013 169,00 €

4 Tage Silvester in Dessau
Silvestergala mit Buffet u. Live-
musik, Mitternachtsimbiss u. Feuer-
werk, Stadtführung
30.12.2013–02.01.2014 425,00 €

6 Tage Silvester in Marienbad
inkl. Silvesterfeier mit 4-Gang-
Menü, Programm u. Livemusik, Reise-
leitung, Stadtführung Marienbad u.
Franzensbad
28.12.2013–02.01.2014 699,00 €

Ausführliche Fahrtverläufe
im Internet oder fordern Sie

unseren Reisekatalog an!
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tel 05764-93050
w w w.oekologgia.de

Dämmen statt
(ver)heizen!

Wir dämmen Dach, Wände,
Decken und Fußböden.

Fr.-Ludwig-Jahn-Straße 21
31582 Nienburg
Tel. (05021) 6039493
Uhrenservice@Juschkat.info

Frank
Juschkat

Uhrenservice-
Meisterbetrieb

Fr.-Ludwig-Jahn-Straße 21
nk
at

Uhr
kaputt?

Zertifizierter
Fachbetrieb

In Kürze

Privatbesitz.
Ernst Thoms wurde am 13.

November 1896 in Nienburg
geboren. Mutter war die Nien-
burgerin Christiane Schultze,
Vater der polnische Landarbei-

ter Peter Jetschewski. Die Mut-
ter heiratete den Bahnbeamten
Heinrich Thoms, der den Jun-
gen adoptierte. Die Familie
wohnte im Nordertor, in der
Wölper Straße, heute Celler
Straße (Nr. 6). Nach der Schule
absolvierte Ernst Thoms eine
Lehre bei dem Malermeister
Rahlf, die er 1914 abbrach, um

sich als Freiwilliger zu melden.
Nach dem Krieg, Thoms war in
Kriegsgefangenschaft, holte er
die Gesellenprüfung nach und
begann ein Studium an der
Kunstgewerbeschule Hannover.
Dort schloss er sich der Hanno-
verschen Sezession an. Als Neu-
sachlicher Künstler schuf er in
den 1920er Jahren seine bedeu-
tendsten Gemälde.

Die Stadt Nienburg ist im Be-
sitz einiger Werke aus dieser
Zeit, zum Beispiel der „Hafen
von Nienburg“ (1928) oder
„Nienburg im Winter“ (1929).
Die Bilder veranschaulichen die
Verbundenheit Thoms’ mit sei-
ner Heimatstadt Nienburg. In
den 1930er und 1940er Jahren
sind Landschaften das vorherr-
schende Motiv.

Ernst Thoms gewann ver-
schiedene Preise bei Wettbewer-
ben, auf der anderen Seite wur-
den einige seiner Bilder be-
schlagnahmt. Gegen Ende des
Zweiten Weltkrieges wurde
Ernst Thoms mit seiner Familie
in Hannover ausgebombt und
nahm in Warmsen ein Notquar-
tier. Es entstanden viele seiner
unverwechselbaren Moorbilder.
1950 ging er nach Hannover zu-
rück. 1964 erhielt er das Große
Verdienstkreuz Niedersachsens,
1975 wurde er Ehrenbürger von
Nienburg, 1977 erhielt er das
Bundesverdienstkreuz. In die-
sem Jahr kehrte Thoms in den
Landkreis Nienburg zurück
und lebte bis zu seinem Tod
1983 in Langeln. eha

Die Sitzung findet am 17.
Oktober um 17 Uhr im Witebsk-
Zimmer des Nienburger
Rathauses statt. Alle Interessier-
ten sind willkommen.

von Michael
Duensing

sind sie
autofahrer? sie
haben sicherlich

schon einen Termin
vereinbart. Mit ihrer
auto- oder Reifen-Fach-
werkstatt. noch nicht?
na, dann wird es aber
höchste Zeit, denn
insbesondere in den
kommenden Wochen
könnte es durchaus zu
Terminschwierigkeiten
kommen. Der aDac weist
ausdrücklich darauf hin:
Jetzt Reifen umrüsten.
Zunächst gilt es, die
Winterreifen zu überprü-
fen. Der automobilclub
betont: „Der gesetzgeber
fordert eine generelle
Mindestprofiltiefe von 1,6
Millimetern, der aDac
empfiehlt aber aus
sicherheitsgründen
Winterreifen schon ab
einer Profiltiefe von vier
Millimetern auszutau-
schen. spätestens im
alter von zehn Jahren
sollte ein Reifen ebenfalls
ersetzt werden - das
herstellungsdatum
verbirgt sich in der
DoT-nummer auf der
Reifenflanke. gleiches gilt,
wenn Reifen oder Felgen
Beschädigungen aufwei-
sen. Zeigen sich an der
Reifenflanke Beulen oder
tiefe Risse, deutet dies auf
Beschädigungen der
Karkasse hin. Der
betreffende Reifen muss
sofort ausgetauscht
werden.“ Doch auch wer
nicht mit dem auto
unterwegs ist und
während der kalten
Jahreszeit Winterdienst
vor der eigenen haustür
leistet, der sollte sich
schon jetzt frühzeitig mit
schneeschieber und
streusand eindecken.
Zwar peitschen derzeit die
herbststürme über die
norddeutsche Tiefebene,
aber schließlich ist am
Donnerstag auf dem
Brocken im harz schon der
erste schnee gefallen. Der
Deutsche Wetterdienst
(DWD) sagt allerdings für
unsere Region noch keinen
schnee voraus, zumindest
nicht in den kommenden
14 Tagen, aber sicherlich
ist es doch besser, schon
jetzt für die weiße
Jahreszeit gewappnet zu
sein, oder?

Guten taG

Straßenbauarbeiten
im Holtorfer Kreisel
Holtorf. am Dienstag, 15.
oktober, finden im holtorfer
Kreisel/verdener landstraße
asphaltarbeiten statt. Der
Kraftfahrzeugverkehr wird mit
einer mobilen lichtsignalan-
lage an der Baustelle
vorbeigeführt. Das einfahren
in den Kreisel aus den
nebenrichtungen hoyaer
straße und Wölper straße ist
nicht möglich. Kraftfahrer
sollen den umleitungsbeschil-
derungen folgen. Mit
verkehrsbehinderungen muss
gerechnet werden. DH

Ernst-Thoms-Platz
für Nienburg?

Bauausschuss berät über weitere ehrung des ehrenbürgers
Nienburg. Der Platz Ecke Bür-
germeister-Stahn-Wall/Lange
Straße wird von „Bürgermeis-
ter-Stahn-Wall“ in „Ernst-
Thoms-Platz“ umbenannt. Über
diesen Vorschlag beraten die
Mitglieder des Bauausschusses
der Stadt Nienburg am kom-
menden Donnerstag in öffentli-
cher Sitzung.

Dem Vorschlag zugrunde
liegt ein Antrag von Michael-
Ernst Allnoch, Dr. Dieter Höfer
und Albrecht Schröder. Die drei
haben das Werkverzeichnis des
Malers Ernst Thoms erstellt, das
am vergangenen Donnerstag
feierlich vorgestellt wurde.

In der Verwaltungsvorlage,
die den Bauausschuss-Mitglie-
dern vorliegt, heißt es: Es gab
bereits 2008 den Vorschlag, eine
Straße nach Herrn Thoms zu
benennen beziehungsweise bei
einem Neubaugebiet die Stra-
ßen nach Künstlerinnen und
Künstlern zu benennen, die ei-
nen Bezug zu Nienburg haben.
Ein passendes Baugebiet ist
seitdem jedoch nicht entstan-
den.

Nienburgs Archivarin Patri-
cia Berger schreibt unter ande-
rem: Nienburgs Ehrenbürger
Ernst Thoms ist ein großer
niedersächsischer Künstler,
national und international an-
erkannt. Bekannt sind vor al-
lem seine Neusachlichen Wer-
ke wie „Mädchen im Café“
(1925), „Dachboden“ (1926),
„Trödelladen“ (1926) oder
„Winterbild (1929). Das Muse-
um Nienburg hat eine umfang-
reiche Sammlung von Werken
von Ernst Thoms, und auch
die Stadt Nienburg ist im Be-
sitz einiger Bilder. Unzählige
Werke finden sich jedoch in

Wird der Platz rund um den Springbrunnen zu Ehren des Nienburger Ehrenbürgers in Ernst-Thoms-Platz
umbenannt? Am Donnerstag berät der Bauausschuss. Hagebölling

Ein Selbstbildnis von Ernst
Thomas aus dem Jahr 1932. Das
Bild befindet sich im Besitz von
Volker Rohner.

Herbstzeit ist Erntezeit
Polizei mahnt zur vorsicht im straßenverkehr

Nienburg. Herbstzeit ist in der
Region auch immer Beginn ei-
ner intensiven Erntezeit. In diesen
Tagen begannen die heimischen
Landwirte mit der Ernte von Mais
als Silage oder „Futter“ für die
Biogasanlagen.

Das bedeutet: „Vorsicht im Stra-
ßenverkehr!“. Landwirte und
Lohnunternehmer sind mit
schwerem Gerät wie Maishäcksler
oder Schlepper mit Silagewagen
auf den Straßen zwischen Acker
und Hof unterwegs. Diese land-
wirtschaftlichen Fahrzeuge fah-
ren in aller Regel deutlich langsa-
mer als Autos oder Motorräder,
sie sind größer, breiter und länger
als andere Fahrzeuge und sie sind

Tag und Nacht unterwegs. „Das
bedeutet eine erhöhte Unfallge-
fahr, auf die wir hinweisen möch-
ten, und wir rufen alle Verkehrs-
teilnehmer zu mehr Achtsamkeit
auf“, so Gabriela Mielke, Polizei-
pressesprecherin.

Setzt dazu noch Regen ein, so
muss zudem mit verschmutzten
Fahrbahnen gerechnet werden,
die sich durch Nässe in eine ge-
fährliche Rutschbahn verwandeln
können. Landwirte und Lohnun-
ternehmer weist die Polizei daher
auf ihre Pflicht hin, diese Gefah-
renstellen abzusichern und für die
Reinigung der Fahrbahn zu sor-
gen. Gefährlich wird es immer,
wenn vom Feld auf die öffentliche

Straße eingefahren wird. Der
Fahrzeugführer sollte insbeson-
dere an den Hof- oder Feldaus-
fahrten dafür sorgen, dass Sicht-
feldeinschränkungen durch eine
Begleitpersonen ausgeglichen
und nicht zu Gefahrenstellen für
den Hauptverkehr werden.

Die Polizei mahnt aber auch die
anderen Verkehrsteilnehmer zu
angepasster Fahrweise. „Fuß vom
Gas auf den Straßen und Sicher-
heitsabstände vergrößern“, lautet
daher die Botschaft der Polizei-
sprecherin. Das gilt übrigens auch
für die Zeit nach der Maisernte,
denn dann beginnt für die Land-
wirte die Rübenkampagne in
der Region. DH

Montag, 14. 10. 2013:
Tortellini-Gemüseauflauf
Salat 5,00
Dienstag, 15. 10. 2013:
Hähnchenkeule
Paprikasauce, Reis 5,00
Mittwoch, 16. 10. 2013:
Linseneintopf
mit Würstchen 2,70

Donnerstag, 17. 10. 2013:
Haxe
Sauerkraut, Püree 5,00
Freitag, 18. 10. 2013:
Königsberger Klopse
Kartoffeln, Rote Bete 5,00

Party-Service
Fragen Sie uns!

Wir beraten Sie gern.

Inhaber: Frank Sawitzki

Mittagstisch ab 11.00 Uhr

www.nienburg-partyservice.de

Hannoversche Straße 96 · 31582 Nienburg · Telefon/Fax (0 50 21) 26 33

Angebot
des Monats:

Bringservice 7,– €

innerhalb Nienburgs,

außerhalb 10,– €
Schmorbraten
in feiner Bratensauce, gemischte
Gemüseplatte, Salzkartoffeln

ab 10 Personen, pro Person 11.50 €

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

Friseur
Georgstr. 2, 31582 Nienburg
Telefon (05021) 3256

Jeder Haarschnitt
13,– €

Montagsangebot am 14.10.:

Hannoversche Str. 73
31582 Nienburg
Tel. (05021) 910622

Freitag, 18. OktoberFreitag, 18. Oktober

Bayerisches BuffetBayerisches Buffet
Montag, 11. NovemberMontag, 11. November

Buffet „Rund um die Welt“Buffet „Rund um die Welt“
Freitag, 22. NovemberFreitag, 22. November

Schlachtebuffet mitSchlachtebuffet mit
GrünkohlGrünkohl
Jeden Samstag u. Sonntag ab 11.30 UhrJeden Samstag u. Sonntag ab 11.30 Uhr

MittagstischMittagstisch
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Mobotix IP · Videosysteme
vom SecurePartner

mobotix@comp-pro.de
Telefon (05024) 88725-0

Security-Vision-
Systems

GMBH

In Kürze

meinde endlich feiern.
Dabei waren es im Grunde

genommen sogar drei eigen-
ständige Baumaßnahmen, die
jetzt endlich abgeschlossen
werden konnten: die Außensa-
nierung der sogenannten „Hül-
le“, des äußeren Kirchenmau-
erwerks, der Einbau einer neu-
en Warmwasser-Kirchenhei-
zung samt Wärmeleitung zum
Gemeindehaus und die um-
fangreiche technische Moder-
nisierung samt Teilumbau des
Innenraumes in der Kirche.

Dieser besondere Gottes-
dienst bescherte dem Kirchen-
vorstand um Pastor Andreas
Dreyer ein volles Haus. Lutz
Schwill sorgte mit seinen „Li-
kados“ und dem Posaunenchor
für den richtigen Ton, die Lied-
texte wurden dabei erstmals
mittels neuer Technik an die
Wand geworfen. In seiner Fest-
ansprache betonte Kirchenvor-
stands-Vorsitzender Heinrich
Biere die gute Zusammenar-

beit mit allen Beteiligten, die
zum Gelingen des Vorhabens
beigetragen haben. Dabei sei
es zudem gelungen, den Kos-
tenrahmen für die Restaurie-
rung der Kirche deutlich un-
ter den projektierten Haus-
haltsansätzen zu halten. Ins-
besondere wurde Lutz Schwill
und „seinen“ Schülern von
der BBS Nienburg für ehren-
amtliche Arbeit im Zusam-
menhang der Haustechnik
erwähnt.

Seit einigen Tagen wird die
Landesberger Kirche nun
auch abends angestrahlt.
Aber auch viele andere Un-
terstützer brachten sich kraft-
voll ein. Der Förderverein
„Kirche im Dorf “ mit seinem
Vorsitzenden Walter Busse
stellte beispielsweise die Mul-
timedia-Anlage für die Kirche
zur Verfügung. Der Männer-
kreis Landesbergen half unter
anderem bei bei Ausschacht-
arbeiten. Pastor Dreyer ging
in seiner Ansprache darüber
hinaus auf die besondere
Struktur der Kirche ein: so
wie jeder Naturstein diese Kir-

che absolut einmalig sei, so
seien es auch die Kirchenglie-
der. So wie diese Kirche eine
lange, fast unendliche Bauge-
schichte habe (seit 1230 immer
wieder verändert, erneuert,
umgebaut), so sei auch das Le-
ben einer Gemeinde ein per-
manenter Umbau und Neubau.
Eine tiefe Symbolik verbindet
somit alle Gemeindeglieder mit
ihrem Gotteshaus, dem ältesten
Gebäude des Ortes, das gleich-
zeitig den historischen Dorfmit-
telpunkt abbildet. Thorsten Hun-

te als diesjähriger Sprecher des
Arbeitskreises Landesberger
Landwirte berücksichtige in sei-
ner Ansprache zum Vegetations-
jahr aus landwirtschaftlicher
Sicht den biblischen Erntedank-
Gedanken. Beim anschließenden
Empfang im Gemeindehaus, or-
ganisatorisch von JUH und
CVJM begleitet, sprach der
stellvertretende Samtgemeine-
bürgermeister Henning Evers
das Grußwort für die Kommu-
ne, Walter Busse für den För-
derverein. DH

Aussteller für
Adventsmarkt gesucht
Rodewald. Für den mittler-
weile 12. Adventsmarkt in den
Parkanlagen des Senioren-
zentrums „Heilige Familie“ in
Rodewald am 23. November
von 14 bis 19 Uhr werden noch
Aussteller gesucht. Anmel-
dungen nehmen Ulrike Struß,
Telefon (0 50 74) 423, Ulrike
Kirchhoff, Telefon (0 50 26)
401, oder Birgit Dierks,
Telefon (0 51 65) 17 99,
entgegen. DH

Mit der AWO zum
Konzert
Liebenau. Am Sonntag, dem
10. November, fährt der
AWO-Ortsverein Liebenau
zum Konzert nach Hannover.
Abfahrt ist in Liebenau um
14.30 Uhr am Hausplatz und
am Stern. Das Großkonzert
findet um 16 Uhr im Landes-
funkhaus Niedersachsen
statt. Durch den musikali-
schen Nachmittag begleiten
das Bundespolizeiorchester
Hannover sowie das Blasor-
chester der Stadt Langenha-
gen. Anmeldungen sind bis
zum 3. November möglich bei
Marie-Luise Schreiber, Telefon
(0 50 23) 15 57, oder bei Doris
Baumann, Telefon (01 62) 7 16
56 69. DH

Stoffdruck-Kurs bei
den Landfrauen
Wietzen. Der Landfrauenver-
ein Wietzen und Umgebung
bietet einen Stoffdruck-Kurs
an. Auf altem Leinen oder
ähnlichen Stoffen wird mit
Linolduck-Stempeln
Zauberhaftes gestaltet.
Ilse- Marie Kasper aus
Siedenburg konnte erneut
als Referentin gewonnen
werden. Der Kurs findet am
Dienstag, dem 5. November,
von 14 bis 18 Uhr bei Mildrid
Wittmershaus, Pietschstra-
ße 10, in Wietzen statt. Die
Teilnahmegebühr beträgt 16
Euro. Anmeldung und
weitere Informationen bei
Heidi Raven-Arndt unter
Telefon (0 42 72) 162 9.
Nichtmitglieder sind
ebenfalls willkommen. DH

In Kürze

Wettbewerb zum
Demografiewandel
Landkreis. „Gerade im
ländlichen Raum stellt uns
der demografische Wandel
vor große Herausforderun-
gen; gleichzeitig bietet er
aber auch die Chance,
gesellschaftliche Veränderun-
gen aktiv mit zu gestalten“, so
der Bundestagsabgeordnete
Axel Knoerig. Solches Engage-
ment soll nun im Rahmen
eines bundesweiten Wettbe-
werbs gewürdigt werden, auf
den der MdB aufmerksam
macht: Unter dem Titel
„Pioniere des demografischen
Wandels“ sind Bilder und
Geschichten gesucht von
Senioren, die sich für das
Gemeinwohl einsetzen.
Ausgezeichnet werden
außerdem Menschen, die
sich für ein Miteinander der
Generationen oder Kulturen
stark machen. Einsende-
schluss ist der 27. Oktober
2013; zu gewinnen gibt es
Sachpreise im Wert von
1500 Euro. Weitere Informa-
tionen erhält sind unter
www.demografische-chance.
de/wettbewerb erhältlich.
Der Wettbewerb findet im
Rahmen des „Wissen-
schaftsjahres 2013 – Die
demografische Chance“
statt, einer Initiative des
Bundesministeriums für
Bildung und Forschung
zusammen mit Wissenschaft
im Dialog. DH

Hoffmann bei SoVD
Steimbke
Stöckse. Der SoVD-Ortsver-
band Steimbke lädt seine
Mitglieder und Gäste am
Freitag, dem 18. Oktober, um
15 Uhr zu einem Kaffee- und
Informationsnachmittag in
die „Alte Schule“ in
Stöckse ein. Wissenswertes
und Aktuelles aus der
Samtgemeinde Steimbke
berichtet Samtgemeinde-
bürgermeister Hans-Jür-
gen Hoffmann. Anmeldun-
gen nehmen Marga
Beermann, Telefon (0 50
26) 14 49, Helmut Ull-
mann, Telefon (0 50 26)
3 13, oder die SoVD-Zei-
tungsträger entgegen. DH

JAM morgen in der
NDR-Plattenkiste
Marklohe. Am morgigen
Montag sind drei Vertreterin-
nen der Offenen Jugendarbeit
Marklohe (JAM) zu Gast in
der Plattenkiste von NDR 1
Radio Niedersachsen. Die
Sendung ist live und wird von
12 bis 13 Uhr gesendet.
Inge-Lore Seebode, Andrea
Humke und Sarah Michaelis
werden über die JAM
berichten. DH

Kaffeenachmittag des
DRK Drakenburg
Drakenburg. Am Mittwoch,
16. Oktober, findet wieder
der Kaffeenachmittag des
DRK Drakenburg statt.
Beginn ist um 15 Uhr im
Gemeindehaus Drakenburg.
Wer abgeholt werden
möchte, sollte sich bei Erna
Biermann, Telefon (0 50 24)
18 18, melden. Gäste sind
willkommen. DH

Doppelter Grund zur Freude
Erntedankgottesdienst und Kircheneinweihungsfest in Landesbergen

Landesbergen. Ein doppeltes
Fest konnte die Kirchengemein-
de Landesbergen am Erntedank-
Sonntag feiern. Nicht nur das
ohnehin immer stark frequen-
tierte Erntedankfest samt Brot-
aktion und Frühschoppen nach
der Kirche, sondern auch die –
mehrfach verschobene – Wie-
dereinweihung der Kirche nach
annähernd zweijähriger Bau-
zeit konnte die Kirchenge-

Kirchenvorstands-Vorsitzender Heinrich Biere erläutert beim Empfang
das Bauvorhaben.

Die Likados unter Leitung von Lutz Schwill – die Hausband der Kirchengemeinde Landesbergen.

Hilfe für die,
die helfen wollen
Bollmanns-Stiftung unterstützt

Nienburg. Die Bollmanns-Stif-
tung unterstützt auch in diesem
Jahr gemeinnützige Organisa-
tionen und Vereine, die es sich
zur Aufgabe gemacht haben,
kranken und hilfsbedürftigen
Menschen zur Seite zu stehen.
Interessierte aus dem Land-
kreis Nienburg können noch
bis zum 23. Oktober Anträge
auf Zuschüsse stellen.

Diese sind an die Bollmanns-
Stiftung c/o Landkreis Nien-
burg/Weser zu richten und soll-
ten eine Projektbeschreibung
und einen Finanzierungsplan

umfassen. Wichtigste Aufgabe
der Bollmanns-Stiftung ist die
Unterstützung von regionalen
Projekten zur Alten- und Ge-
sundheitshilfe. Sie sieht ihren
Zweck dabei insbesondere in
der Förderung von ehrenamtli-
chen Kräften und Einrichtun-
gen in diesem Bereich.

Informationen zur Förde-
rung durch die Stiftung sind
unter www.kreis-ni.de/stiftung
oder bei der Geschäftsführerin
Gun Dachs unter der Telefon-
nummer (0 50 21) 967-340 er-
hältlich. DH

Kleiderkammerräume gesucht
Der Verein „Heilige Mutter der
Liebe für alle Nationalitäten“
hat in dieser Woche die von ihm
betriebene Kleiderkammer im
Gemeindehaus der katholischen
St.Bernward Gemeinde in
Nienburg geräumt und ist jetzt
auf der Suche nach neuen
Räumlichkeiten. Wer für eine

neue Kleiderkammer ein, zwei
Räume zur Verfügung stellen
kann, in der Bedürftige sich mit
gut erhaltener Kleidung
eindecken können, wird
gebeten, sich unter Telefon
05021/ 910979 mit Thomas
Krüger (Foto) in Verbindung zu
setzen.

OKTOBERFEST

Bayr. Leberkäs kg ! 6,90
Weißwürste 100 g ! 0,69
Nürnberger 100 g ! 0,69
verschiedene Sorten

Obatzter 100 g ! 0,79
hausgemacht

Krautsalat 100 g ! 0,49

Für die schnelle Küche:
Kleine Haxen St. ! 1,50
gebraten

Leberkäse 1 Form ! 3,90
gebacken

Bratensauce1 Liter ! 1,50
Brezel St. ! 0,60
frisch gebacken

Semmelklöße Portion ! 2,00
4 Scheiben = 1 Portion

Kartoffelklöße Portion ! 2,00
3 Stück = 1 Portion

Kartoffelsalat Portion ! 2,00
warm

Sauerkraut Portion ! 1,00
mit Speck

Filialen:
Steimbke u. Stöckse

in der

Landschlachterei Twachtmann

Schmiedestr. 1
31582 Nienburg

Telefon 05021-2279

14. u.15.10.2013 von 7–13 u.15–18 Uhr 16.10.2013 von 7–13 Uhr
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Uhren · Schmuck · Brillen

Juwelier

Gegründet 1895

Lange Straße 99 · Nienburg
! (05021) 2137 · www.siepel.de
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Gelingt es nicht, die richtige
Frau oder den richtigen Mann
zu finden, stehen der Betrieb
und damit auch die Arbeitsplät-
ze vor dem Aus. Nach Schätzun-
gen des Instituts für Mittel-
standsforschung (IfM) Bonn
stehen allein in Niedersachsen
rund 9 800 Unternehmen mit
136 000 Mitarbeitern unmittel-
bar vor dieser Problematik. Im
Landkreis Nienburg stehen da-
mit nach Berechnungen der
IHK Hannover knapp 150 Fami-
lienunternehmen mit knapp
2 000 Mitarbeitern vor dem Ge-
nerationenwechsel. Jährlich sind
das knapp 30 Unternehmen mit

über 400 Arbeitsplätzen.
Fast jeder zweite Unterneh-

mer mit Übergabeplänen strebt
eine familieninterne Nachfolge
an, wobei „ganz klassisch“ pri-
mär die Übergabe an den Sohn
als Zielvorstellung genannt wird.
Wunsch und Wirklichkeit lie-
gen allerdings deutlich ausei-
nander, wie eine spezielle Erhe-
bung im Rahmen des DIHK-
Reports zur Unternehmens-
nachfolge 2011 zeigt. Nur etwas
mehr als jedes dritte Unterneh-
men wird demnach tatsächlich
an Kinder, Enkel, Neffen und
Co. übergeben.

Hinzu kommt, dass die Fami-
liennachfolge rückläufig ist. Die
Gründe dafür sind vielfältig. Oft
möchte oder kann der Nach-
wuchs den elterlichen Betrieb
nicht übernehmen, zum Bei-
spiel, weil die Berufsziele jen-
seits der elterlichen Firma lie-
gen. Rund einem Viertel der
Nachfolger fehlt schlicht und er-
greifend die Eignung zur Nach-
folge. Erschwert wird die famili-
eninterne Nachfolge manchmal

auch dadurch, dass der Senior
viel höhere Anforderungen an
seinen Sohn oder seine Tochter

stellt, als er dies bei Dritten tun
würde. Ein weiterer, eher profa-
ner Grund: Rund ein Fünftel der
Senioren haben keine eigenen
Kinder.

Die IHK Hannover ist eige-
nen Angaben zufolge erste An-
laufstelle sowohl für Existenz-
gründer als auch für Unterneh-
mer, die sich mit der Nachfolge
beschäftigen. Die Nachfolge-Be-
rater der IHK sensibilisieren Se-
nior-Unternehmer und zeigen
Nachfolgern Chancen und Mög-
lichkeiten einer Unternehmens-
übernahme auf.

Gemeinsam mit der Steuerbe-
raterkammer Niedersachsen
bietet die IHK Hannover in
Nienburg, Marktplatz 1a, am 24.
Oktober von 9 bis 16 Uhr einen
Nachfolge-Sprechtag an. Die
Sprechtage richten sich zum ei-

nen an Gründerinnen und
Gründer, die den Schritt in die
Selbstständigkeit im Rahmen ei-
ner Unternehmensnachfolge be-
streiten wollen. Zum anderen
stehen sie allen Unternehmern
offen, die ihren Betrieb abgeben
wollen. Weitere Informationen
und Terminabsprachen bei Leo-
nardBebing,Telefon05021/6023-
0, Fax 05021/6023-10 oder Email
nienburg@hannover.ihk.de. DH

Plattdeutscher
Nachmittag
Heemsen. Im Rahmen der
Veranstaltungsreihe
„Literatur in der Mensa“
findet am Mittwoch, dem
23. Oktober, um 15.30 Uhr
in der Mensa des Schulzen-
trums Heemsen erstmals
ein plattdeutscher Nach-
mittag statt.

Mitwirkende sind
Eleonore Meyer, Elfriede
Meyer und Ursel Nenstedt
aus Haßbergen sowie
Renate und Manfred
Dopieralski aus Rohrsen.
Sie lesen Geschichten und
Gedichte vor. Alle Interes-
sierten sind eingeladen, bei
Kaffee und Kuchen ein, zwei
unterhaltsame Stunden zu
verleben. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. DH

Freitag Treffen der
Heemser Vereine
Anderten. Zu einem
Gedankenaustausch hat
Bürgermeister Henry Koch
am kommenden Freitag, 18.
Oktober, alle Heemser
Vereine eingeladen. Die
Zusammenkunft im
Schützenhaus in Anderten
beginnt um 19 Uhr. Um eine
kurze Anmeldung bei der
Gemeindeverwaltung wird
gebeten. DH

Gesunde Ernährung
Thema in Heemsen
Heemsen. Die VHS-Arbeits-
stelle Heemsen bietet am 24.
Oktober einen besonderen
Kochkurs für Personen an, die
an rheumatischen Erkrankun-
gen, Allergien, Neurodermitis
oder anderen Hauterkrankun-
gen, Arthrose, Gefäßerkran-
kungen und häufig an
Infekten leiden. Für diesen
Personenkreis ist es wichtig,
eine Therapie durch
tiereiweißfreie Kost zu
unterstützen. „Bei konse-
quenter vitalstoffreicher
Ernährung ohne tierische
Eiweiße lässt sich eine
Besserung und wieder
Wohlbefinden erzielen“,
erläutert Dozentin Johanne
Sailer. Eine schriftliche
Anmeldung ist bis spätes-
tens 16. Oktober erforder-
lich unter vhs-heemsen@
gmx.de. DH

Grünkohlessen bei der
Asbestose-Gruppe
Landesbergen. Die Asbesto-
se-Selbsthilfegruppe
Landesbergen (Region
Mittelweser) trifft sich am Mon-
tag, dem 14. Oktober, um 18
Uhr zu einem zünftigen
Grünkohlessen im „Pottkieker“
in Landesbergen. Der Vorsit-
zende wird über seine Reise zur
Bundesversammlung in Bad
Wildungen berichten. Kurzfris-
tige Anmeldungen sind noch
unter Telefon (0 50 25) 1040
möglich. DH

Umweltschutztag bei
Rohrsens Spielleuten
Rohrsen. Am 26. Oktober lädt
der Spielmannszug Rohrsen
wieder zur „Aktion saubere
Landschaft“ ein. Alle Teilneh-
mer treffen sich um 10 Uhr am
Feuerwehrgerätehaus. Nach
getaner Arbeit gibt es einen
kleinen Imbiss und Getränke.
Der Spielmannszug hofft auf
viele fleißige Helfer. DH

Vortrag zum Thema
Vorsorgevollmacht
Nienburg. Die Juristin
Kerstin Bolte-Mahlstedt wird
in einem Vortrag einen
Überblick schaffen über die
Gemeinsamkeiten, Unterschie-
de, Vor- und Nachteile der
unterschiedlichen Stellvertre-
tungsmöglichkeiten Vorsorge-
vollmacht, Betreuungsverfü-
gung und rechtliche Stellver-
tretung, damit Betroffene und
deren Angehörige rechtssicher
für alle Eventualitäten planen
können. Der Vortrag findet am
Freitag, 18. Oktober, um 19 Uhr
in der VHS Nienburg,
Rühmkorffstraße 12 statt. Die
Gebühr von fünf Euro ist an
der Abendkasse zu entrichten.
Weitere Informationen sind
unter www.vhs-nienburg.de
erhältlich. DH

Spieleabend der
„Flotten Schwestern“
Heemsen. Der nächste Spie-
leabend der „Flotten Schwes-
tern“ findet am Freitag, 8.
November, um 19 Uhr im
Schützenhaus Heemsen statt.
Anmeldungen nimmt Karin
Bülow unter Telefon (0 50
24) 4 53 entgegen. DH

Halloween-Party für
kleine Geister
Rohrsen. Der Spielmannszug
Rohrsen lädt alle kleinen
Geister, Vampire und Hexen ab
sechs Jahren am 2. November
von 17 bis 20 Uhr zur schreck-
lich, schaurigen Halloween-Par-
ty in der Alten Schule in
Rohrsen ein. Es wird eine
Kostümprämierung und
gruselige Spiele geben. Der
Eintritt beträgt drei Euro
inklusive Verpflegung. DH

Betriebsübergabe oft ein Problem
IHK-Geschäftsstelle Nienburg bietet am 24. Oktober Sprechtag an

Nienburg. Der Generations-
wechsel ist ein neuralgischer
Punkt im Unternehmerleben.

Minigolfbahn noch geöffnet
Wenn das Wetter mitspielt: Eisbahn soll am 30. November öffnen

Holtorf. Die Vorsitzende des
Vereins zur Förderung und Er-
haltung des Freibades am Dob-
ben, Waltraut Heidorn, macht
darauf aufmerksam, dass die
18-Loch-Minigolfbahn im Frei-

bad noch bis einschließlich
Mittwoch, 30. Oktober, bespiel-
bar ist. Die Öffnungszeiten sind
immer mittwochs, sonnabends
und sonntags von 14 bis 18 Uhr.

Am Samstag, 2. November,

wird die Bahn abgebaut. Dann
laufen die Vorbereitungen für
den Aufbau der Eisbahn auf vol-
len Touren. „Wenn das Wetter
mitspielt, können wir die Eis-
bahn am 30. November öffnen“,

erklärt Waltraut Heidorn. Um
dauerhaft eine etliche Zentime-
ter dicke Eisschicht produzieren
zu können, dürfen die Tempera-
turen nicht über zehn Grad Cel-
sius liegen. due

Auch heute noch Kaninchen-Vereinsschau von hoher Qualität
Über 100 Kaninchen verschiede-
ner Rassen und Farbschläge
haben am Wochenende im
Schützenhaus in Wietzen
Quartier bezogen. Die Vereins-
mitglieder vom Rassekaninchen-
zuchtverein F 511 Wietzen unter
der Leitung von Herbert Lippel
hatten sich viel Arbeit gemacht,
um das Schützenhaus festlich
geschmückt für die Vereinsaus-
stellung herzurichten. Die Waffen
bleiben unter Verschluss,
stattdessen präsentieren sich
über 100 Kaninchen. Herbert
Lippel war hoch erfreut, dass die
Züchterfreunde aus Stolzenau,
die wie im Vorjahr wieder eine
Reihe von Tieren ausstellen. „Es
wird jedes Jahr schwieriger, eine
Vereinsschau auf die Beine zu
stellen, da wir immer weniger
Züchter und Tiere haben“,
versicherte der Vereinschef. Am
Freitagabend wurden die Tiere
von den Wertungsrichtern Alice
und Horst Fahrenhorst aus
Weyhe bewertet. „Mit dem
Ergebnis können wir sehr
zufrieden sein“, meinte ein
Züchter. Die ausgestellten Tiere
wurden sehr gut bewertet und
haben eine hohe Qualität.
Vereinsmeister wurde die

Zuchtgemeinschaft Renate und
Herbert Lippel auf Zwergwidder,
weiß. Den Titel Jugendvereins-
meister gewann Lena Kroschin-
ski mit 96,5 Punkten auf
Hermelin BA. Mit der höchsten
Punktzahl von jeweils 97,5
Punkten gewann die Zuchtge-
meinschaft Renate und Herbert
Lippel den Pokal für die beste
Häsin (Kleinsilber, gelb) und
Rammler (Zwergwidder,weiß).
Von den Gästen präsentierte
Andre Hagemann die beste

Häsin und Bart van Oene den
besten Rammler mit jeweils 97,0
Punkten. Van Oene stellte auch
mit Gelb-Rex das beste Jungtier
aus. Die Zuchtgruppenpokale,
bei denen immer vier Tiere aus
einem Schlag bewertet werden,
gingen an Ralf Grabisch auf
Rote Neuseeländer, Andre
Hagemann auf Hasen, Bart van
Oene Gelb-Rex, Wilhelm
Möhring, Weiß-Rex, Wilfried
Brammerloh, Kleinsilber, gelb,die
Zuchtgemeinschaft Birgit und

Karsten Hagemann auf Weiß-Rex
und die Zuchtgemeinschaft
Renate und Herbert Lippel auf
Zwergwidder, weiß und Kleinsil-
ber, gelb. Für die Gäste und
Besucher der Ausstellung stehen
auch heute noch von 10 bis 17
Uhr eine reichhaltige Kaffeetafel
und eine große Tombola bereit.
Das Foto zeigt den Vereinsvorsit-
zenden Herbert Lippel (2. von
links) mit erfolgreichen Züchtern
der Wietzener Vereinsausstel-
lung. US/Schiebe

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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en Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Rustikale Aufschnittplatte
mit Kasseler, Schweinebraten, Schinken-
speck, Sommermettwurst, Rindermett-
wurst, Grau- u. Schwarzbrot,
Butter, Fleischsalat 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Schweinefiletspieße
in Zigeunersauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
20 kleine Schweinerouladen
Kartoffeln, Sauce, Apfelrotkohl
oder Rosenkohl 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–

Unsere Wochenangebote vom 14. 10. bis 19. 10. 2013:

Wochen-
knüller

Nackenbraten
frisch 1 kg 4.99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Prinzenbraten
Schmorbraten, gefüllt mit Schweine-
filet, Kartoffeln, Sauce, Rotkohl 89,–
20 kleine Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce, Prinzessbohnen 89,–
Herbstbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–
Hubertusbraten
Rindfleisch gefüllt mit Pilzen u. Zwiebeln,
Sauce, kl. Semmelklöße, Apfelrotkohl 89,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Frisches Th. Mett
. . . . . . . . . . . 100 g –,59
Schinkenschnitzel
aus der Oberschale 100 g –,75
Gyrosgeschnetzeltes
. . . . . . . . . . . 100 g –,69
Streichwurst
grob
oder fein . . . . 100 g –,79

Nur Sa., 19. Oktober 2013, von 11 – 13 Uhr
– Bitte vorbestellen –

Gefülltes Schweinefilet
Sauce, Nudelgemüse-
pfanne . . . . . . . . . . . . . Port. nur 7,95

Hausmacher
Mettwurst . . Stück 5,–
Hausmacher
Knipp. . . . . 100 g –,49
Hausmacher
Sülze im Glas Stück1,99
Kasseleraufschnitt
. . . . . . . . . . . 100 g 1,29

Warmes Mittagessen:
Mo.: 2 Berliner Currywürste

Pellkartoffelsalat mit Ei 4,50
Di.: Rippenbraten

Kartoffelgratin, Salat 4,80
Mi.: Linsensuppe

mit 2 kl. Wiener Würstchen 3,80
Do.: Schnitzel „Milano“

Makkaroni, Tomatensauce, Salat 4,80
Fr.: Zwiebelbraten

Kartoffeln, Sauce, Karottengemüse 4,80
Sa.: Gulaschsuppe 3,00

Herbstmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Sauce, Kaisergemüse, Hollandaise,
Karottensalat, Himbeer-
Götterspeise m. weißer Mousse 129,–
Herbstmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderroula-
den, Rotkohl, Kartoffeln, Kraut-
salat, Rote Grütze m. Vanillesauce129,–

Täglich von 11 – 13 Uhr und 17 – 18 Uhr
Currywurst, Pommes o.
Kartoffelsalat Port. 3,80 €

2 kl. Schnitzel, Zigeunersauce,
Pommes o. Kartoffelsalat Port. 4,80 €

2 kl. Hähnchenschnitzel,
Snacksauce, Kartoffeltaschen Port. 4,80 €

Bitte 30 Min. vorbestellen!

Anlässlich des Goldenen OktobersGoldenen Oktobers
beim Autohaus Mahlstedt

in Liebenau am
20. Oktober 2013

bieten wir Ihnen ab 11.30 Uhr
2 kl. Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce Apfelrotkohl 9,90
Süchtings Hochzeitssuppe 2,50
Für die Kleinen
Spaghetti Bolognese 3,00
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Hutkonzert mit Urban
Folk aus Australien
Nienburg. Am Freitag, 18.
Oktober, findet um 20 Uhr das
nächste Hutkonzert im Bistro
des Nienburger Kulturwerks
statt. Der australische
Singer/Songwriter Paul
Fogarty erzählt mit seinen
authentischen Songs vom
Leben und den damit
verbundenen Höhen und
Tiefen. Seine Musik zählt zum
„Urban Folk“, weitestgehend
eine Mischung aus den
Stilrichtungen Folk, Pop und
Blues. Der Eintritt für die
Hutkonzerte ist frei. In den
Pausen wird aber mit dem
Hut für die Künstler gesam-
melt. DH

In Kürze

Feuerwehrmusiker
proben mit Mestrini
Nienburg. Freek Mestrini
wird wieder die Leitung
übernehmen, wenn die
Feuerwehrmusiker des
Landkreises Nienburg am
Sonntag, 20. Oktober, um 15
Uhr zu ihrem Konzert in die
Berufsbildenden Schulen in
Nienburg einlädt. Für dieses
Konzert wird einmal im Monat
unter der Leitung von
Kreisstabführer Ralf Binner
geprobt. Danach gibt es ein
komplettes Probenwochenen-
de mit Freek Mestrini. Freek
Mestrini war viele Jahre
Konzertmeister bei Ernst
Mosch und komponierte und
arrangierte über 650
Blasmusiktitel. Karten für das
Konzert sind bei Ralf Binner
unter Telefon (0 50 25) 97 08
26, Klaus-Dieter Holz, Telefon
(0 50 25) 64 58 und Helmut
Dörge unter Telefon (0 57 61)
32 97 sowie an der Tageskas-
se zum Preis von zehn Euro
erhältlich. DH

...aktuell und
informativ!

„Weltmusik für die Seele“
In Haßbergens Alter Kapelle beginnt am 19. Oktober das Herbstprogramm

Haßbergen. Das Veranstaltungs-
programm der Alten Kapelle
startet – nach der Jubiläums-
feier im September zum
25-jährigen Bestehen – im
Herbst mit dem Berliner Musi-
ker Thomas Loefke, der bereits
seit fast zwanzig Jahren in ver-
schiedensten Musikformatio-
nen zu Gast auf der Bühne des
kleinen, aber feinen Hauses in
Haßbergen war.

Über die Internetseite www.
hassbergen.de werden die wei-
teren Veranstaltungen in der
Alten Kapelle Haßbergen vor-
gestellt und die Programmfly-
er können direkt bei Heiko
Mönch angefordert werden.

Höhepunkte der Veranstal-
tungen bis Dezember sind der
Plattdeutschabend mit dem
Lübecker Henning Kothe, der
auf einem viereinhalb Meter

breiten Klavier spielen wird,
oder der Abend „Ich bin alle
Frauen“ mit der Entertainerin
Ellen Obier oder das Figuren-
theater „Theater der Nacht“
aus Northeim.

Mit der Gruppe „Acoustic
Eidolon“ aus Colorado/USA
und Thomas Loerfke erwartet
die Besucher des Konzertes
„Friends Across The Oceans –
Weltmusik für die Seele“ am
Sonnabend, 19. Oktober, um
20 Uhr ein außergewöhnliches
poetisches Konzert in der Al-
ten Kapelle in Haßbergen.

Das deutsch-amerikanische
Trio nimmt die Zuhörer mit
auf eine musikalische Weltrei-
se. Cell , keltische Harfe und
double-neck Guitjo ergeben
ein faszinierendes Klangbild
und werden die Zuhörer mit
brillanter Instrumentalität

verzaubern. Thomas Loefke ist
in der keltischen Musikszene
ein bekannter Harfinist und ist
unter anderem Bandmitglied
der Folkbands „Norland Wind“
und „Clannad“ in Irland.

Der Musiker trifft mit
„Acoustic Eidolon“ aus Colo-
rado/USA auf zwei andere au-
ßergewöhnliche Musiker, der
Cellistin Hannah Alkire und
dem Gitarristen Joe Scott, der
auf einer selbstentwickelten
Gitarre mit zwei Hälsen (Dou-
ble-Neck-Guitjo – vierzehnsai-
tige Gitarre) spielt. Die Bau-
weise dieses Instruments ist
einmalig. Karten sind ab sofort
bei der Volksbank unter Tele-
fon (0 50 24) 15 25 oder Spar-
kasse Haßberge, Telefon (0 50
24) 12 69 sowie im Internet
über www.hassbergen.de er-
hältlich. DH Acoustic Eidolon gastiert am Sonnabend in Haßbergens Alter Kapelle.

Verdis „Falstaff“ erleben
Opulente Inszenierung der Erfolgsoper im Nienburger Theater

Nienburg. Das Theater für Nie-
dersachsen (TfN) bringt am
Donnerstag, 24. Oktober, um 20
Uhr die Komische Oper „Fals-
taff “ von Giuseppe Verdi auf die
Nienburger Hornwerkbühne.
Ein Einführung in das Stück fin-
det um 19.30 Uhr im Theatersaal
statt.

Zum Inhalt: Der nichtsnutzi-
ge Fettwanst Falstaff schreibt in
maßloser Selbstüberschätzung
identische Liebesbriefe an zwei
Bürgersfrauen von Windsor. Er
hofft, durch ein Verhältnis mit
den solventen Damen seiner no-
torischen Geldknappheit abhel-
fen zu können. Als Alice Ford
und Meg Page die Briefe erhal-
ten und sich gegenseitig vorle-
sen, weicht ihre Empörung
schnell der Lust, es dem Tu-
nichtgut durch einen Streich
heimzuzahlen. Der von Falstaffs
Dienern über die Pläne ihres
Herren informierte Mr. Ford
verfolgt eifersüchtig eigene Plä-
ne, sich an Falstaff zu rächen.
Wer wird der Geprellte sein?
Am Ende seiner langen Karriere

als führender Musikdramatiker
Italiens vertonte der fast 80-jäh-
rige Verdi diese Shakespeare-
Komödie, um sich mit ihr la-
chend von der Welt zu verab-
schieden. Das Werk besitzt ei-
nen göttlichen Humor, mit dem
der Greis sich nicht nur über die
Welt, sondern auch über sich
selbst amüsierte. Er schuf dazu
eine äußerst heitere und spritzi-
ge Musik, die in grandiosen En-
sembles kulminiert, beim jun-
gen Liebespaar aber auch mit In-
seln lyrischer Seligkeit entzückt.
„Falstaff“ gilt heute als Verdis
vielleicht größter Geniestreich –
ein idealer Beitrag zum Verdi-
Jahr 2013.

Die musikalische Leitung die-
ser TfN-Oper hat Werner Seitzer,
für die Inszenierung zeichnet
Ansgar Weigner verantwortlich.
In den Hauptrollen sind Regine
Sturm, Christina Baader, Levente
György und weitere Solisten des
Musiktheaters zu sehen sowie
der Chor und das Orchester des
TfN. Karten sind noch erhältlich
an derTheaterkasse im Stadtkon-

tor, Kirchplatz 4 in Nienburg, Te-
lefon (0 50 21) 8 72 64 und 8 73
56, Fax (0 50 21) 8 75 83 56, per E-
Mail unter theaterkasse@nien-

burg.de und theater.abendkas-
se@nienburg.de sowie im Inter-
net unter www.theater.nienburg.
de. „Last-Minute-Theater-Ti-

ckets“ für junge Leute (16 bis 25
Jahre) gibt es für nur fünf Euro
ab 30 Minuten vor Beginn an der
Kasse im Theater. DH

Das Theater für Niedersachsen (TfN) wird am 24. Oktober die Komische Oper „Falstaff“„ von Giuseppe Verdi
im Nienburger Theater zeigen. Es sind noch Karten erhältlich.

Der Schlaf
und der Tod

Eine junge
Frau steht
nackt auf der
Brücke, sie
droht zu
s p r i n g e n .
Niels Bent-
zon wird zu
diesem Fall
gerufen. Er
ist Unterhändler der Polizei Ko-
penhagen und für solche Fälle
geschult. Noch nie hat er ein
Opfer verloren. Bis jetzt - die
Frau springt vor seinen Augen
und ist auf der Stelle tot. Aber
Niels Bentzon ist sich sicher,
dass sie nicht freiwillig gesprun-
gen ist. Sie stand unter Drogen
und was noch verwirrender ist,
sie wurde vor ihrem Selbstmord
scheinbar ertränkt und danach
wiederbelebt. Das Autorenduo
A.J. Kazinski bietet auf 600 Sei-
ten Hochspannung mit einem
mehr als überraschenden Ende
und einer fesselnden Story.

Gelesen von Jürgen Maiwald
Bücher Leseberg
Klappbroschur
608 Seiten
Heyne Verlag
ISBN: 978-3-453-26793-0
16,99 Eurol

Gemieteter
Supermann

Noch Karten für „Ein schöner Schwede“ erhältlich
Nienburg. Am Montag, 21. Ok-
tober, um 15 Uhr zeigt das Nien-
burger Theater die Komödie
„Ein schöner Schwede“ von
Laurence Jyl mit Astrid Straß-
burger, Sibylle Nicolai, Kalle
Pohl und Bálint Walter in den
Hauptrollen.

Zum Inhalt: „Einen Schweden
- oder gar nichts“ bestellt Denise
bei einer Agentur, die Herren als
Begleiter für alleinstehende Da-
men vermittelt. Mit diesem
Mann möchte Denise ihre Gäste
am Abend ebenso beeindru-
cken, wie mit dem großzügigen
Landhaus, das sie zu bewohnen
vorgibt. Die Agentur schickt je-
doch Hermann, ganz offensicht-
lich den Ladenhüter im Sorti-
ment. Aber Hermann versichert
vehement, Schwede zu sein.
Notgedrungen akzeptiert De-
nise den gemieteten „Super-
mann“, denn plötzlich steht statt
der eingeladenen Gäste gänzlich
unerwarteter Besuch vor der
Tür. Beatrice und ihr attraktiver
Begleiter Paul, ein Schwede wie
aus dem Bilderbuch, sind glei-
chermaßen überrascht wie be-
eindruckt und spielen das Spiel-
chen mit. Es wäre in der Tat sehr

peinlich für Denise, wenn he-
rauskäme, dass nicht nur der
„schöne Schwede“ eine Schwin-
delei ist. Hermann mimt mit
Hingabe den begehrenswerten
Liebhaber und Beinahe-Haus-
herrn, analysiert die Liebesge-
wohnheiten der Besucher, mä-
kelt an Denises eleganter Woh-
nungseinrichtung herum und
zerdeppert das „abgrundtief
hässliche“ Meißner Porzellan.
Aber weil Denise nicht die ein-
zige ist, die gute Miene zum bö-
sen Spiel machen muss, heißt es
schließlich „Bahn frei“ für den
schönen Schweden, der der
schönen Schwindlerin längst
verfallen ist.

Karten sind noch erhältlich
an der Theaterkasse im Stadt-
kontor, Kirchplatz 4 in Nienburg,
Telefon (0 50 21) 8 72 64 und 8 73
56, Fax (0 50 21) 8 75 83 56, per E-
Mail unter theaterkasse@nien-
burg.de und theater.abendkas-
se@nienburg.de sowie im Inter-
net unter www.theater.nienburg.
de. „Last-Minute-Theater-Ti-
ckets“ für junge Leute (16 bis 25
Jahre) gibt es für nur fünf Euro
ab 30 Minuten vor Beginn an
der Kasse im Theater. DH

Korrektes Schneewittchen
Premiere der „Spielverderber“ am 19. Oktober

Nienburg. Bei der Nienburger
Theatergruppe „Die Spielver-
derber“ steht wieder mal eine
Premiere vor der Tür. Das Stück:
„Das politisch korrekte Schnee-
wittchen“. Zum Inhalt: Es geht
um die Zukunft des Theaters –
oder vielmehr eines kleinen Pro-
vinztheaters, welches sich zur
Aufführung des Märchenklassi-
kers „Schneewittchen“ entschie-
den hat. Extra dafür wurde so-
gar eine bekannte Schauspiele-
rin engagiert. Doch in dieser
Produktion ist der Wurm drin:
Weil Theaterdiva Victoria von
Leitenschau mit Egbert Huber-

tus in der Rolle des Prinzen
nicht einverstanden ist, muss
Egbert jetzt den Zwerg spielen,
obwohl diese Rolle für ihn völlig
unpassend ist. Und für sieben
Zwerge beziehungsweise Klein-
wüchsige reicht das Budget lei-
der nicht. Die Stiefmutter wird
plötzlich Schneewittchen und
umgekehrt, der Prinz stiehlt
Herzen, die er gar nicht gebrau-
chen kann, die Regisseurin ver-
treibt mit Räucherwerk böse
Geister und die Regieassistentin
ist am Rande des Nervenzusam-
menbruchs. Den Theaterleiter
plagen derweil jedoch noch ganz

andere Sorgen. Ein turbulenter
Komödienspaß mit den Spiel-
verderbern. Premiere ist am
Samstag, 19. Oktober, um 19.30
Uhr im Nienburger Kulturwerk.
Weitere Aufführungen finden
am Mittwoch, 23. Oktober eben-
falls um 19.30 Uhr und als „Kaf-
fee und Kuchen“-Vorstellung
am Sonntag, 3. November, um
15.30 Uhr statt. Karten gibt es ab
sofort im Vorverkauf beim
Nienburger Kulturwerk unter
Telefon (05021) 922 580. Weitere
Informationen im Internet un-
ter www.spielverderber-online.
de. DH

„Die Spielverderber“ treten mit ihrem neuen Stück mehrfach im Kulturwerk auf.
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Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Telefon-
anlagen

Aktiengesellschaft für
Telekommunikation

Tod sinnstiftend und furcht-
hemmend wirken. Humor kann
Zeiten des Abschiednehmens
etwas von ihrer Schwere neh-
men und gemeinsames Lachen
kann Leichtigkeit in den Alltag
bringen.“

Nach einem gemeinsamen

Imbiss wird das Thema nach-
mittags in Arbeitsgruppen
durch den Referenten vertieft.

Eingeladen sind alle am The-
ma Interessierten, in besonderer
Weise diejenigen, die sich in der
jetzigen Lebensphase mit Tod
und Sterben auseinandersetzen,
die Kraft tanken möchten für
den Umgang mit Schwerkran-
ken und die, die auch in schwe-
ren Tagen die Kunst des Lachens
nicht verlernen möchten.

Umrahmt wird der Vormittag
vom „Nienburger Renaissance
Ensemble“ unter der Leitung
von Hartmut Reußwig. Die Teil-
nahme ist kostenlos.

Anmeldungen nimmt der Pal-
liativstützpunkt Nienburg/W.
und Umgebung unter Telefon (0
50 21) 6 00 19 19, Fax (0 50 21) 6
00 19 20 oder per E-Mail an
info@palliativ-nienburg.de ent-
gegen. DH

„Humor und Lebenssinn“
Gemeinsamer Palliativ- und Hospiztag am 26. Oktober

Nienburg. Der Palliativstütz-
punkt Nienburg/W. und Umge-
bung e.V. und die Hospizvereine
Dasein Nienburg sowie für die
Region Bruchhausen-Vilsen,
Hoya und Eystrup laden zum
gemeinsamen Palliativ- und
Hospiztag am 26. Oktober von
10.30 Uhr bis 17 Uhr in den Kon-
ferenzraum der Mittelweser Kli-
niken in Nienburg ein.

Dieser Tag steht unter dem
Thema: „Humor und Lebens-
sinn – Humor in der Sterbebe-
gleitung“.

Der Vormittag wird von den
drei Vereinen sowie Bürger-
meister Henning Onkes als
Schirmherr der Veranstaltung
mit Grußworten eröffnet. An-
schließend folgt ein Vortrag des
Diplom-Pädagogen, Malers und
Kunstvermittlers Christian
Heeck aus Münster zum Thema.
„Humor ist die Begabung eines

Menschen, der Unzulänglich-
keit der Welt und der Menschen,
den alltäglichen Schwierigkeiten
und Missgeschicken mit heite-
rer Gelassenheit zu begegnen“,
so die Definition von Humor im
Duden. In der Ankündigung
heißt es weiter: „Humor kann
im Umgang mit Sterben und

Georg Kroppach, Regina Hellwege, Ilona Romaus und Beate Nikutowski laden zum gemeinsamen Palliativ-
und Hospiztag am 26. Oktober ein.

In elf Abenden durch die Bibel
Pastor Edzard Siuts lädt ab dem 28. Oktober zum „Crash-Kurs-Bibel“ ein

Holtorf. Am Montag, dem 28.
Oktober, lädt Pastor Edzard Si-
uts aus Rodewald im Namen des
ev.-luth. Kirchenkreises Nien-
burg erstmals zum „Crash-Kurs-
Bibel“ ein.

An insgesamt elf Abenden
gibt Siuts einen Überblick über
die Hauptlinien der Bibel vom 1.
Buch Mose im Alten Testament
bis zur Offenbarung des Johan-
nes, dem letzten Buch des Neu-
en Testaments.

„Ich wende mich in diesem
Kurs in erster Linie an Men-
schen, die schon immer einmal
das ‚Weltkulturerbe Bibel‘ lesen
oder etwas näher kennen lernen
wollten“, schreibt der Pastor.
Nach seiner Erfahrung haben
viele Menschen Interesse an der

Bibel, merken aber schnell, dass
es gar nicht so einfach ist, die Bi-
bel allein zu lesen. „Gemeinsam
geht es besser“, weiß Siuts und
will mit diesem Kurs Anregun-
gen und Hilfen zum Verstehen
des „Buches der Bücher“ geben.
Die offene Diskussion und kriti-
sche Fragen sind ausdrücklich
erwünscht.

Folgende Termine und The-
men sind geplant: Montag, 28.
Oktober: Und Gott sprach: „Es
werde...“; Montag, 4. Novem-
ber: Vertraut den neuen Wegen!;
Montag, 11. November: Wüs-
te(n)erfahrungen mit Gott;
Montag, 18. November: Das
Land, wo Milch, Honig und Blut
fließen; Montag, 25. November:
Wir wollen einen König!; Mon-

tag, 13. Januar 2014: Der Traum
der Propheten; Montag, 20. Ja-
nuar: Die babylonische Gefan-
genschaft; Montag, 3. Februar:
Jesus, Prediger und Wunderhei-
ler; Montag, 10. Februar: Ein
Ende, das kein Ende ist; Montag,
24. Februar: Gehet hin in alle
Welt...; Montag, 3. März: Träu-
me von der Zukunft

Der Kurs ist für die Teilneh-
menden kostenlos. Er findet in
im Gemeindehaus Holtorf in
Nienburg, Verdener Landstraße
242A jeweils von 20 bis 21.30
Uhr statt. Eine Anmeldung ist
erwünscht, aber auch Kurzent-
schlossene sind willkommen.
Information und Anmeldung
bei Pastor Edzard Siuts, Telefon
(0 50 74) 2 10. DH

Musizierende Senioren suchen Verstärkung
Vier Senioren-Hobby-Musiker
aus dem Landkreis suchen
Verstärkung für gemeinsames
Musizieren. Das Familien- und
Seniorenbüro des Landkreises,
das das Projekt unterstützt,
bietet dafür am 24. Oktober
einen Termin zum Kennenlernen
an. Gesucht werden Musiker, die
Akkordeon oder Saiteninstru-
mente beherrschen. Ziel der
Gruppe ist es, vor allem in Ruhe
musizieren zu können. „Die
Hobby-Musiker wollen reine
Volksmusik spielen“, beschreibt
Andrea Mänz vom Seniorenbüro
des Landkreises Nienburg/
Weser. Jeder, der diese Musik-
richtung mag und der ein
Akkordeon oder ein Saiteninstru-

ment spielt, kann mitmachen.
Das Alter spielt dabei keine Rolle.
Interessierte sind am Donners-
tag, 24. Oktober, in der Rühm-
korffstraße in Nienburg herzlich
willkommen. Das Treffen beginnt

um 10 Uhr im Foyer der Volks-
hochschule. Anmeldungen
nehmen Andrea Mänz unter
Telefon (0 50 21) 967 682 oder
Silke Grelle unter Telefon (0 50
21) 967 685 entgegen. DH
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 ANZEIGENSPEZIAL

Dass es zu einer Neuauflage der Weser Wies‘n kommen
würde, war für Veranstalter Benjamin Michaelis schon
klar, als die Premiere im Oktober 2012 gerade erst zu Ende
gegangen war.
Jetzt steht die Fortsetzung vor der
Tür: Am 26. Oktober findet auf
Nienburgs Schloßplatz die Weser
Wies‘n 2013 statt. 1000 Karten sind
bereits verkauft. Michaelis ist darum
überzeugt: Auch diese Oktoberfest-
Party wird ein Erfolg. Wer bisher
noch nicht dabei ist, braucht sich
dennoch nicht zu grämen. „Für
Kurzentschlossene gibt es immer

noch Karten. Sowohl im Vorverkauf
unter www.weserwiesn.de als auch
an der Abendkasse”, so der Event-
Experte.
Los geht es am letzten Sonnabend
im Oktober im Bierzelt auf dem
Schloßplatz um 18 Uhr. Etwa zwei
Stunden lang wird die Steyerberger
Blaskapelle um Fidi Decke dafür
sorgen, dass die Gäste im vermeint-

lich kühlen Norden allmählich in
Stimmung kommen.
Gegen 19.30 Uhr wird Nienburgs
Bürgermeister Henning Onkes zum
Holzhammer greifen. Nach dem
obligatorischen Fassbieranstich
geht sie dann richtig los: die Weser
Wies‘n 2013.
Abgelöst werden die Steyerberger
von „Simmasamma”, einer sturmer-
probten Gruppe, die gerade beim
Oktoberfest im München im „Hip-
podrom” dafür gesorgt hat, dass es
niemanden lange auf den Bänken
hielt. „Die Jungs sind quasi noch
eingespielt”, so Benjamin Michaelis.
Und ist überzeugt: „Ob Volkstümli-
ches oder Oldies, ob aktuelle Chart-
Titel oder eigene Hits: Bei den acht
Bayern ist garantiert alles drin, was
so richtig Laune macht.”

Für das leibliche Wohl der Wies‘n-
Besucher ist selbstredend auch ge-
sorgt. Es gibt Original-Oktoberfest-
bier, Weißbier, Weine, Spirituosen,
Cocktails, Longdrinks und Prosec-
co. Und natürlich auch Haxen und
Krustenbraten, Weißwurst und
Leberkäse.
Besonders gefreut hat sich Benjamin
Michaelis im vergangenen Jahr auch

darüber, dass die Weser Wies‘n alle
Altersklassen angesprochen hat. „Es
haben Menschen von 18 bis 70 mit

uns gefeiert”, erinnert er sich noch
gut. Und auch daran, dass etwa zwei
Drittel der Besucher in Dirndl und

Lederhosen erschienen waren. Ob
sich das in diesem Jahr noch toppen
lässt? eha

O'zapft is: Henning Onkes und Benjamin Michaelis bei der Eröffnung der
Weser Wies'n 2012.

Eins, zwei g'suffa: Die Stimmung war gut bei der Weser Wies'n 2012.

Auch diese Oktoberfest-Party wird ein Erfolg
Im Bierzelt auf dem Schloßplatz findet am 26. Oktober die Weser Wies‘n 2013 statt
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In Kürze

Musikgottesdienst bei
der FCG Nienburg
Nienburg. „I give you Glory“
ist das Thema, zu dem die
Freie Christengemeinde
Nienburg (FCG) zu einem
Musikgottesdienst am 26.
Oktober um 19.30 in das
Gemeindezentrum in der
Rudolf-Diesel-Straße 14 in
Nienburg einlädt. „Gott liebt
mich so, wie ich bin“ ist sich
Regina Niedrig, die sich mit
dem Musikteam der FCG auf
diesen Abend vorbereit, sicher.
Zwischen den Musikblöcken
wird Pastor Waldemar
Kontschak eine Andacht
halten. Weitere ausführliche
Informationen sind bei Pastor
Waldemar Kontschak unter
Telefon (05021) 63101 oder
unter www.fcg-nienburg.de
erhältlich. DH

Rechtsberatung für
AW0-Mitglieder
Nienburg. Eine kostenlose
Rechtsberatung für Mitglie-
der findet am kommenden
Freitag, 18. Oktober, von 9 bis
10 Uhr im AWO-Haus „Altes
Zollamt“, Von-Philipsborn-
Straße 2a, in Nienburg statt.
Nichtmitglieder können
kurzfristig einen Mitgliedsan-
trag stellen. DH

Kaffeenachmittag für
Senioren
Nienburg. Zu einem
gemütlichen Kaffeetrinken
mit Roy’s Band lädt die Stadt
Nienburg/Weser die Nienbur-
ger Seniorinnen und
Senioren am Samstag, 26.
Oktober, ab 15 Uhr ein. Die
Veranstaltung findet im
Potpourri am Wall, Norder-
torstriftweg 4 in Nienburg/
Weser statt. Es besteht die
Möglichkeit, Kaffee und
Kuchen in geselliger Runde
bei einem fröhlichen
Miteinander zu genießen,
heißt es in der Ankündigung.
Die Eintrittskarten sind zu
einem Preis von fünf Euro
(ermäßigt 2,50 bei Vorlage
des Nienburg-Passes) in der
Theaterkasse im Stadtkon-
tor, Kirchplatz 4, 31582
Nienburg/Weser, Telefon
(0 50 21) 87-264 und 87-356
erhältlich. DH

In KürzeAlle wichtigen Telefonnummern
Runder Tisch gegen häusliche Gewalt hat eine Notfallkarte herausgegeben

Landkreis. „Wer schlägt muss
gehen“ lautet das Motto der
Nienburger Beratungs- und In-
terventionsstelle bei häuslicher
Gewalt (BISS). Um die Opfer zu
unterstützen, hat der Runde
Tisch gegen häusliche Gewalt in
Nienburg, an dem diverse Insti-
tutionen beteiligt sind, jetzt eine
Notfallkarte herausgegeben, auf
der alle wichtigen Telefonnum-
mern zusammengetragen sind.

Dazu gehören Amtsgerichte
und Polizeiinspektionen ebenso
wie BISS, das Nienburger Frau-
enhaus, der sozialpsychiatrische
Dienst und viele andere. Die
Notfallkarten sind zunächst in
einer Auflage von 7000 Stück
gedruckt worden und werden in
öffentlichen Gebäuden, wie zum
Beispiel Rathäusern, ausgelegt.
Finanziert worden ist das Pro-
jekt von BISS, dem Frauenhaus,
der Gleichstellungsbeauftragten
des Landkreises, dem Weißen
Ring und der Gruppe/Jugend-
hilfe.

„Wir haben bereits 2011 mit
den Planungen für die Notfall-
karte begonnen, aber natürlich
dürfen wir nicht einfach alle Te-
lefonnummern veröffentlichen,
sondern müssen dafür das Ein-
verständnis der diversen Institu-
tionen einholen“, sagt Renate
Bunke, BISS-Beraterin für häus-
liche Gewalt. Laut den Richtlini-
en des Landes Niedersachsen ist
BISS für die Beratung und Be-
treuung der Frauen zuständig,
wohingegen die Gruppe/Ju-
gendhilfe (deren Telefonnum-

mer ebenfalls auf der Notfall-
karte zu finden ist) sich der ge-
walttätigen Männer annimmt.

Beide Einrichtungen bekom-
men im Fall von häuslicher Ge-
walt die Einsatzprotokolle der
Polizei und schreiben darauf-
hin Opfer und Täter an. „Wir
verdammen grundsätzlich nie-
manden, der gewalttätig gewor-
den ist, sondern versuchen,
dessen Stärken zu verbessern
und nach den Ursachen zu for-
schen“, erzählt Detlev Beaury,
der als Pädagoge und systemi-
scher Berater bei der Gruppe/
Jugendhilfe arbeitet.

Das Gewaltspektrum reicht
von „harten Schreiereien“, wie
Beaury es formuliert, bis hin zu
körperlicher Gewalt. „Wir ar-

beiten mit Männern, die sich
selbst bei uns gemeldet haben,
aber auch mit denen, die es ge-
richtliche auferlegt bekommen
haben.“ Das ganze ist jedoch
keine Therapie, sondern hat
eher beraterischen Charakter.

Nach den Erfahrungen von
Beaury ist es effektiver, die
Männer in einer Gruppe zu be-
treuen, weil sie alle dieselbe Er-
fahrung gemacht haben. Es
werden Übungen gemacht, in
denen es um Nähe und Distanz
geht: „Die Teilnehmer sollen
sehen, dass man auch verhan-
deln kann und nicht immer
gleich handgreiflich werden
muss“, so der Pädagoge. Oft
müssten Männer eine Streitkul-
tur erst lernen. Zudem wird mit

Kinder- und Jugendtherapeu-
ten sowie der Staatsanwalt-
schaft zusammengearbeitet, die
von ihren Erfahrungen mit
häuslicher Gewalt berichten
sollen. Renate Bunke würde
sich eine Gruppenbetreuung
auch für die Frauen wünschen,
doch ihre auf elf Wochenstun-
den begrenzte Betreuungszeit
für BISS lässt das nicht zu.

Sowohl Bunke als auch Beau-
ry wissen, dass häusliche Ge-
walt – welche als Gewalt zwi-
schen Partnern definiert wird –
jedes Alter sowie alle sozialen
und beruflichen Schichten be-
trifft. Nach ihren Erfahrungen
ist jedoch der Anteil der Män-
ner, die zu Opfern werden äu-
ßerst gering. „Es sind auch
Männer betroffen, aber die Fäl-
le, die mir gemeldet wurden,
sind meist Streitigkeiten unter
Brüdern oder Vätern und Söh-
nen, die sich im häuslichen
Umfeld abspielen“, sagt Bunke.
Da bei der BISS ausschließlich
Frauen betreut werden, ver-
weist sie männliche Gewaltop-
fer an den Weißen Ring.

Bunke und Beaury hoffen,
dass durch die Notfallkarte so-
wohl Opfer als auch Täter dazu
ermutigt werden, sich selbst bei
einer der Institutionen zu mel-
den. Zu diesem Zweck sollen
auch Polizisten die Karten bei
Einsätzen häuslicher Gewalt
verteilen. „Dann können sich
die Betroffenen umfassend über
Hilfsmöglichkeiten informie-
ren“, sagt Bunke. mg

Detlev Beaury und Renate Bunke hoffen, dass mit den Notfallkarten
Betroffene ermutigt werden können, sich selbst bei Institutionen zu
melden. Garms

CDU-Senioren lassen
Wahl Revue passieren
Nienburg. Die nächste
Monatsversammlung der
CDU-Senioren-Union findet
am morgigen Montag, 14.
Oktober, um 15 Uhr im Hotel
„Weserschlößchen“ in
Nienburg statt. Da die
ursprünglich geplante
Referentin zum Steuerrecht
krankheitsbedingt ausfällt,
wird Eckhard Kothe Zahlen
und Fakten zur zurückliegen-
den Bundestagswahl 2013
erläutern. Darüber hinaus
informiert ein Vorstandsmit-
glied vom Stadtverband
Nienburg über die Kreis- und
Stadtpolitik. Gäste sind wie
immer willkommen. DH

Grundkenntnisse
englischer Sprache
Nienburg. Wer Grundkennt-
nisse der englischen Sprache
erwerben möchte, kann sich für
den Kurs ab Mittwoch, 16.
Oktober, noch anmelden. Der
Kurs findet in Nienburg im
VHS-Haus, Rühmkorffstraße
12, statt. An zwölf Abenden von
18 bis 19.30 Uhr lernen
Interessierte ohne Vorkenntnis-
se die Sprache. Die Teilnehmer
üben in der Kleingruppe und
unterstützen sich gegenseitig.
Es wird mit dem Lehrbuch
„Fairway 1“ gearbeitet. Die
Kursgebühr beträgt 57,60 Euro.
Anmeldung und weitere
Informationen unter Telefon (0
50 21) 96 76 00. DH

Pastor Siuts berichtet
über Kolumbien
Rodewald. Der Landfrauen-
verein und das DRK Rodewald
treffen sich am Donnerstag, 17.
Oktober, um 14.30 Uhr im
Gasthaus „Zum Keller“ zu
einem gemeinsamen Nachmit-
tag. Pastor Edzard Siuts wird
einen Vortrag über seine Zeit
als Auslandspfarrer in Bogotá,
der Hauptstadt von Kolumbien,
halten. „Ausgewandert auf Zeit“
ist der Vortrag überschrieben.
Anmeldungen werden bis zum
14. Oktober von Karin
Bartling , Telefon (0 50 74) 7
53, und Erika Redmer,
Telefon (01 75) 5550418,
entgegengenommen. Gäste
sind willkommen. DH

TKW-Fahrt an die Ostsee
Bei herrlichem Spätsommer-
wetter verbrachten 45 TKWer
vier Tage an der Ostsee nahe
Usedom. Eine Stadtführung in
Greifswald, Rundfahrten zu
den Kaiserbädern Bansin,
Ahlbeck, Heringsdorf, eine
Schiffahrt nach Swinemünde
und zum Polenmarkt gehörten
zum Programm. Das histori-
sche Raumfahrtmuseum
Peenemünde wurde auf der
Rückreise besucht. Die schöne
Ostseeküste bei ständigen
Sonnenschein erfreute die
Reisenden. DH
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27 neue Polizistinnen und Polizisten in der Polizeiinspektion
Bei der Personalverteilung zum
1. Oktober hat die Polizeiinspek-
tion Nienburg/Schaumburg in
ihrer Behörde, der Polizeidirekti-
on Göttingen, mit 27 neuen
Polizistinnen und Polizisten das
höchste Kontingent bekommen.
Dementsprechend hoch war die

Freude beim Empfang der neuen
Kolleginnen und Kollegen. Die
Stühle, auf denen die Neuzugän-
ge Platz nahmen, waren noch
warm. Denn kurz vorher hatte
Nienburgs Polizeichef Frank
Kreykenbohm (Foto, rechts) zehn
Bachelorstudentinnen und

-studenten von der Polizeiakade-
mie, die für drei Monate ihr
Einsatzpraktikum in der
Polizeiinspektion ableisten,
begrüßt. „Sie werden in den
Organisationseinheiten bereits
sehnsüchtig erwartet, und alles
Gute für ihren Start in unserer

Dienststelle“, so Kreyken-
bohm. Die zehn Polizeibeam-
tinnen und 17 Polizeibeamten
kommen größtenteils aus
den Bereitschaftspolizeien
oder direkt nach Abschluss
des Studiums von der
Polizeiakademie und werden
die Einsatz- und Streifen-
dienste in Nienburg, Hoya,
Stolzenau, Stadthagen,
Bückeburg und Rinteln
verstärken. Unter den jungen
Polizeikommissarinnen und
-kommissaren haben einige
einen Migrationshintergrund
und bringen türkische,
polnische, russische und
aserbaidschanische Sprach-
kenntnisse mit. „Bringen Sie
sich aktiv ein, denn die
Kombination Erfahrung und
neue Sichtweisen ermögli-
chen eine Weiterentwicklung
aller“, appellierte der leitende
Polizeidirektor abschließend.

Gold und Silber für Hillmanns Königsbegonien
Zwei Goldmedaillen und eine
Silbermedaille hat Gärtnermeis-
ter Kurt Hillmann aus Kirchdorf
bei der Internationalen Garten-
schau (IGS) in Hamburg-Wil-
helmsburg für seine Königsbego-
nien erhalten. Die über 70
Pflanzen mit einer Topfgröße
zwischen 6,5 und 20 Zentime-
tern wurden mittlerweile an die
Bewohner des Alten- und
Pflegeheims St. Maximilian
Kolbe verteilt. Die IGS ist noch
bis einschließlich heute geöffnet.
Um 18 Uhr erfolgt die offizielle
Staffelübergabe an die Havelre-
gion. Dort findet 2015 die
nächste Bundesgartenschau
statt. Kurt Hillmann überlegt
noch, ob er erneut teilnimmt. Bei
den Gartenschauen in Rostock,
Gera und Schwerin war der
Kirchdorfer ebenfalls mit Erfolg
vertreten. In besonders guter
Erinnerung ist dem Gärtnermeis-
ter die Gartenschau in Schwerin
im Jahr 2009 geblieben, als sich
der damalige Bundespräsident
Horst Köhler bestimmt zehn
Minuten lang an seinem Stand
aufgehalten und mit ihm
gefachsimpelt hat. eha

DRK Wietzen-Holte besuchte das Steinhuder Meer
Unter dem Motto „Warum in die
Ferne schweifen, sieh, das Gute
liegt so nah“ machten 38
Mitglieder des DRK Wietzen-Hol-
te eine Busfahrt zum Steinhuder
Meer. Von Steinhude aus ging es
mit dem Schiff bei Kaffee und
Kuchen auf eine Rundfahrt. Der
Kapitän erzählte Neuigkeiten
über das Meer und den Wilhelm-
stein, das Hagenburger Schloss
und Brutstreifen von Vögeln.
Danach ging es nach Hagenburg
zur großen Kürbis-Scheune. Die
Vielfalt und die Mengen
verschlugen allen den Atem.
Zum Abschied gab es eine
leckere Kürbis-Suppe, schreibt
das DRK Wietzen-Holte in einer
Pressemitteilung. DH

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Zentral und fast im Herzen
von Nienburg gelegen, mit in
unmittelbar nebenan liegen-
den Bushaltestellen in sämt-
liche Fahrtrichtungen, hat am
1. Oktober 2013 in Nienburg
ein neues Fingernagelstudio
unter dem Namen „Finger-
Fine“ eröffnet. Anika Beck-
meyer berät Sie dort in Sa-
chen Hand- und Nagelpflege
und möchte mit Ihnen Ihr bes-
tes Werkzeug, nämlich Ihre
Hände, auf Vordermann brin-
gen. Denn die Hände sind das
Aushängeschild einer jeden
Persönlichkeit, sowohl bei
Frauen als auch bei Männern.
Bei der Handpflege erwartet
Sie eine entspannende und
wohltuende Handmassage.
Neben der klassischen Mani-
küre für Frau und Mann fin-
den Sie in dem Nagelstudio
Angebote wie Nagelmodel-
lage oder Naturnagelverstär-
kung. In erster Linie geht es
um die Natürlichkeit Ihrer
Nägel, aber wenn Sie ein tol-
les Design auf Ihren Nägeln
wünschen, ist das natürlich
kein Problem. Für Schüler und
Studenten wird ein Rabatt
von zehn Euro auf die Nagel-
modellage gewährt.
Selbstverständlich können Sie
sich Ihre Nägel auch „nur“ la-
ckieren lassen. Entweder mit
normalem Lack oder mit UV-
Lack, der über ca. 3 Wochen
hält und stoß- und kratzfest

ist. Bei dieser Methode muss
man nicht stundenlang war-
ten, bis der Lack trocken ist,
denn er wird unter einer UV-
Lampe ausgehärtet und Sie
können Ihre frisch lackierten
Nägel bereits nach einer hal-
ben Stunde voll benutzen, oh-
ne dass Dellen oder Druckstel-
len auf dem Lack entstehen.
Ein weiteres Angebot ist
das Paraffin-Wachsbad. Da-
bei handelt es sich um ein
wärmendes und pflegendes
Warmwachsbad, welches seit
Jahren von Ärzten und Phy-
siotherapeuten durchgeführt
wird, um den Schmerz z.B. bei
Arthritis, Schleimbeutelent-
zündung, Sehnenscheident-
zündung oder geschwollenen
Händen zu lindern. Aber auch
rissiger, trockener und sprö-
der Haut wird geholfen, wie-
der mit Feuchtigkeit versorgt
zu werden und sofort nach
der Behandlung zeigt das
Hautbild ein fantastisches Er-
gebnis.
Wenn Sie Fingernägel kauen
und von dieser „Sucht“ be-
freit werden wollen, hilft Frau
Beckmeyer Ihnen gerne da-
bei, Ihre Nägel nach und nach
wieder aufzubauen und vor-
zeigbar zu machen.
Wenn Sie neugierig gewor-
den sind, vereinbaren Sie
einen Termin. Anika Beck-
meyer freut sich auf Ihren
Besuch.

Fingernagelstudio „FingerFine“ eröffnet

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr und Sa. 10 – 14 Uhr
(Termine auch außerhalb der Zeiten möglich)

Anika Beckmeyer · Marienstraße 1 · 31582 Nienburg
Tel. (05021) 9227005 · www.fingerfine.de

Bereits zum siebten Mal ver-
anstaltete der Förderverein
des Kindergartens Meilen-
stein auf dem Gelände der
Firma Eberstein bei sonnigem
Herbstwetter ein Drachen-
fest, das wieder zahlreiche
Besucher aus Linsburg und
Umgebung lockte. Für die
Kinder wurden gegen einen
kleinen Unkostenbeitrag ver-
schiedene Bastelaktionen
– z.B. Herbstdekorationen
oder auch für die Kleinen
leicht zu bauende Drachen
– angeboten. Direkt am Ver-
anstaltungsgelände lud eine
Wiese dazu ein, die selbst
gebastelten Drachen gleich
steigen zu lassen. Für Spaß
und Unterhaltung sorgten
neben dem Kinderschminken
eine Hüpfburg und weitere

Bewegungsspiele. Auch ei-
ne Tombola mit zahlreichen
Preisen durfte selbstverständ-
lich nicht fehlen. Die Erwach-
senen kamen ebenfalls nicht
zu kurz und konnten Herbst-
dekorationen, Handarbeiten
und mehr bewundern und
erwerben. Für das leibliche
Wohl war mit einem reich-
haltigen Kuchenbuffet und
dem Bratwurststand gesorgt.
Die Erlöse aus dem Essen- und
Getränkeverkauf kommen
wie in jedem Jahr direkt dem
Linsburger Kindergarten zu
Gute. Die Organisatoren vom
Verein zur Förderung des Kin-
dergartens Meilenstein e.V.
freuen sich über eine rundum
gelungene Veranstaltung und
danken allen Beteiligten für
die tatkräftige Unterstützung.

Kindergarten Meilenstein feiert Drachenfest
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Frauenfrühstück
beim DRK Leese
Leese. Das DRK Leese lädt
am 26. Oktober um 9.30 Uhr
zum Frauenfrühstück im
Hotel „Pirandello“ ein. Heidi
Krause-Frische hält den
Vortrag „Das Karussell in
meinem Kopf – Wege aus der
Grübelfalle“. Anmeldungen
werden unter (0 57 61) 27 05
oder (0 57 61) 13 92 bis zum
19. Oktober entgegengenom-
men. Am 13. November findet
eine Fahrt zum Modehaus
Höinghaus mit Modenschau,
Kaffeetrinken und Einkaufs-
möglichkeit statt. Die Abfahrt
ist für 14 Uhr am Hotel
„Pirandello“ vorgesehen. Um
Anmeldung unter der oben
genannten Telefonnummer
wird gebeten. DH

In Kürze

Treffen der
DRK-Wandergruppe
Landesbergen. Das nächste
Treffen mit Fahrrädern der
DRK-Wandergruppe Landes-
bergen findet am Dienstag,
15. Oktober, um 13 Uhr an der
Unterkunft statt. DH

In Kürze

Frauenfrühstück
erstmals in der Mensa
Heemsen. Weil es im
Heemser Gemeindehaus doch
immer recht eng war, findet
das Frauenfrühstück, zu dem
der Gesprächskreis jüngerer
Frauen in der Kirchenge-
meinde Heemsen-Draken-
burg einlädt, in diesem Jahr
zum ersten Mal in der
Mensa des Schulzentrums
statt. Am Sonnabend, dem
9. November, erörtert Heidi
Krause-Frische aus Minden
das Thema „Verwurzelt und
beflügelt leben“. Eingebet-
tet ist der Vortrag wie
immer in ein leckeres
Frühstück und fröhliche
Lieder zur Gitarre. Anmel-
dungen nimmt Jutta Weise
unter Telefon (0 50 24) 1538
entgegen. Die Veranstaltung
beginnt um 9 Uhr. Die Mensa
ist ganz einfach über den
Haupteingang der Schule zu
erreichen. DH

Bücher, Spielzeug
und vieles mehr

Flohmarkt des SV Heemsen am 27. Oktober

Heemsen. Beim Sportverein
Heemsen findet auch in diesem
Jahr traditionell am letzten
Sonntag im Oktober der große
Flohmarkt statt. Von 14 bis 17
Uhr kann im Schulzentrum nach
Herzenslust gestöbert und
gefeilscht werden. Angeboten
wird, was der eine nicht mehr,
der andere dafür aber möglicher-
weise umso besser gebrauchen
kann. Mit von der Partie ist auch

in diesem Jahr die Bücherei der
Samtgemeinde. Sie ist vor
kurzem aus dem Grundschul- in
den Oberschultrakt des
Schulzentrums umgezogen. In
der Caféteria ist wie immer für
das leibliche Wohl gesorgt. Die
Standgebühr beträgt unverän-
dert eine selbstgebackene Torte
oder acht Euro. Anmeldungen
sind per Email unter info@
sv-heemsen.de möglich. DH

Instrumente
kennenlernen

Früherziehung mit dem Spielmannszug

Rohrsen. Beim Spielmannszug
Rohrsen beginnt ein Kurs für
musikalische Früherziehung.
Gemeinsames Musizieren mit
Rythmusinstrumenten und
Musikhören fördert das Sprach-
und Hörverhalten und das
Rhythmusgefühl der Kinder, so
die Organisatoren. Die Kinder
kommen mit 50 verschiedenen
Instrumenten in Berührung. Der
Kurs startet am Mittwoch, 6.

November, um 14.30 Uhr in der
Alten Schule und richtet sich an
Kinder zwischen drei und fünf
Jahren. Die Kosten betragen zehn
Euro im Monat (inkl. Lehrmateria-
lien). Die Schnuppertermine sind
am Mittwoch, dem 24. und 30.
Oktober jeweils von 14.30 bis
15.30 Uhr. Weitere Infos gibt es
bei Melanie Kuhlenkamp unter
05024-88165 oder unter www.
spielmannszug-rohrsen.de. DH

Tanz, Theater und
Musik an der VHS
Nienburg. Im Herbst starten
bei der VHS Nienburg wieder
mehrere Kurse. Am 21.
Oktober beginnt um 20 Uhr
„Tango Argentino“. Am 15.
Oktober startet um 18.30
Uhr „Orientalischer Tanz für
Anfängerinnen“ und um
20.15 Uhr ein Kurs für
Mittelstufe. Ein weiterer
Anfängerinnenkurs beginnt
am 19. November um 20
Uhr. Am 11., 16. und 23.
November bietet der
Schauspieler Hans Stier
jeweils von 10 bis 15.15
Uhr Theaterworkshops an.
Für die ganz Kleinen bietet
die VHS „Musik-Zwergen-
landkurse“ mit der
Dozentin Bettina Elmhorst
an. Diese finden am 14. No-
vember von 9.15 bis 10.15
Uhr und am 14. und 15.
November von 10.30 bis
11.30 Uhr statt. DH

Rücken-Fit, Spanisch oder Tai Chi
Neue Kurse bei der Volkshochschule Landesbergen / Start ist am 21. Oktober

Landesbergen. Auch bei der
VHS Landesbergen beginnen
nach den Herbstferien neue
Kurse: Am 21. Oktober beginnt
um 18 Uhr der neue Kurs
„Rücken-Fit für Männer“ und
um 19.35 Uhr „Rücken-Fit für
alle“. Aufgrund der großen
Nachfrage gibt es ebenfalls ab
dem 21. Oktober um 18.30 Uhr
einen zusätzlichen Kurs „Kugeln
aus Weidengeflecht. Am 22.
Oktober folgt um 19 Uhr der

ebenso neue Kurs „Line Dance“.
„Computer Einstieg 50 plus“
beginnt am 23. Oktober um
18.30 Uhr und um 19 Uhr
„Spanisch für Anfänger“.
Weiter geht es am 24. Oktober
um 18.30 Uhr mit „Schmuck
– leicht gemacht“ und
„Leichter Leben mit kinesiolo-
gischem Stressmanagement“.
Um 19 Uhr folgen die Kurse
„Digital fotografieren“ und „Der
sichere Umgang mit dem

eigenen Laptop“. Am Sonn-
abend, 26. Oktober, startet um
9 Uhr der Kurs „Schmuck aus
Silberbesteck“ und um 9.30
Uhr eine Einführung in „Tai Chi
Chuan“. Um 10 Uhr werden
„gefilzte Feen und Elfen“
hergestellt, und ebenfalls um
10 Uhr beginnt der Kurs „Eine
bewusste Ernährung im
gesundheitlichen Kontext“.
„Obsttag“ heißt es dann um 11
Uhr aus dem Bereich „Patch-

work und Quilten“. Der
Bildungsurlaub „Rücken-Fit“ in
Estorf beginnt am 28. Oktober.
Die Kurse „Tai Chi Chuan für
Anfänger“ (Kursbeginn am 30.
Oktober um 18 Uhr) und „Kugeln
aus Weidengeflecht“ (Beginn um
18:30 Uhr) runden das Oktober-
Programm der VHS Landesber-
gen ab. Weitere Informationen
und Anmeldungen gibt es unter
Telefon (0 50 25) 9 42 96 oder
vhs-landesbergen@gmx.de.DH

Für Frauen aus
Milchviehbetrieben
Nienburg. Viele Arbeitsberei-
che in Milchviehbetrieben
werden von Frauen übernom-
men. Für diese Frauen wurde
von der Landwirtschaftskam-
mer Niedersachsen eine
sechsteilige Seminarreihe
entwickelt. Der Unterricht
findet ab dem 4. November
jeweils montags im „Grünen
Zentrum“ in Nienburg statt.
Für das Seminar können
Fördergelder beantragt
werden, eine rechtzeitige
Anmeldung unter der
Telefonnummer (0 42 71) 94
52 10 ist daher unbedingt
erforderlich. DH

Handarbeiten in der
„Olen Schüne“
Drakenburg. Am heutigen
Sonntag, 13. Oktober, ist die
„Ole Schüne“ von 14 bis 17
Uhr geöffnet. Bei Kaffee und
Kuchen kann dann wieder in
gemütlicher Runde geklönt
werden. Die Handarbeitsgrup-
pe führt verschiedene alte
Handarbeitstechniken vor.
Traute Schmädeke (Flachs-
weben, Baumwoll-Leinen),
Adele Kehrbach und Hilde
Nowatzki (Strümpfe
stricken), Manuela Vogel-
sang, Hanna Beerman und
Pia Helbig (Klöppeln), Birgit
Mahlke-Meineke (Schafwolle
weben), Helga Neumann
(Weißstickerei) und Ines
Bockisch (Spinnen). Der
Heimatverein Drakenburg
e.V. freut sich auf zahlreiche
Gäste. DH

Vorerst letzter Nordic
Walking-Kurs
Nienburg. Die Nordic
Walking-Schule Nienburg
bietet am 19. und 20. Oktober
den vorerst letzten Anfänger-
kurs für Nordic Walking in
diesem Herbst an. Weitere
Informationen gibt es direkt
bei Intersport Hoffmann in
der Langen Straße in
Nienburg oder unter Telefon
05021-4030. DH

Herbstmarkt, Vorträge und Harzreise
Das Programm der Landfrauen steht / Erste Veranstaltung am kommenden Wochenende

Nienburg. Der Landfrauenver-
ein Nienburg hat sein neues
Programm herausgegeben. Die
erste Veranstaltung ist der
Herbstmarkt im Scheunenvier-
tel in Estorf. Er findet statt von
Freitag, 18. Oktober, bis Sonn-
tag, 20. Oktober, Freitag und
Samstag jeweils von 14 bis 18 Uhr,
Sonntag von 12 bis 18 Uhr.

ZueineraußerordentlichenMit-
gliederversammlung laden die
Landfrauen am Dienstag, 29. Ok-
tober, ein. Im Anschluss ist ein
Vortrag von Christiane Rehkamp
von der Landwirtschaftskammer
Hannover zum Thema: „Herbst-
zeit - Apfelzeit“ geplant. Ein Apfel-
büfett rundet den Nachmittag ab.
Veranstaltungsort ist der Blattpa-
villon der Deula in Nienburg, Be-
ginn ist um 14.30 Uhr.

Am 30. Oktober ist der Kreis-
landfrauentag im Landgasthaus
Okelmann in Warpe. Das bunte
Rahmenprogramm gestalten alle
sechs Landfrauenvereine des Krei-
ses gemeinsamen. Nach dem
Abendessen hält Beate Recker aus
Wetschen einen Vortrag zumThe-

ma: „Was haben die Landfrauen
und der Maserati gemeinsam?“
Beginn ist um 17 Uhr, eine Anmel-
dung ist erforderlich bei Heidrun
Gerdes, Telefon (0 50 21) 91 22 92.

„Damit aus Fremden Freundin-
nen werden“, so lautet das Motto
der darauffolgenden Veranstal-
tung. Zu diesem Abend mit multi-
nationalen Spezialitäten laden die
Landfrauen am Freitag, 15. No-
vember, um 19 Uhr in den Blattpa-
villon der Deula ein. Längst einge-
bürgerte Landfrauen mit ausländi-
schen Wurzeln werden über Kul-

tur und Geschichte ihrer Heimat
berichten.

Der Kreisverband der Landfrau-
en lädt am Samstag, 30. November,
von 8.30 bis 17 Uhr in das Grüne
Zentrum in Nienburg, Vor dem
Zoll 2, ein. Die Teilnehmer wer-
den in die verschiedenen Techni-
ken der Body-Talk-Anwendungen
eingeführt. Die Referentin und
Heilpraktikerin Irmgard Herzer
aus dem Allgäu wird zeigen, wie
mit einfachen Handhabungen Ge-
sundheit und Wohlbefinden geför-
dert werden. Eine Anmeldung ist

erforderlich bei Heidrun Gerdes,
Telefon (05021) 91 22 92.

In den Harz reisen die Land-
frauen am Dienstag, 3. Dezember.
Der Weihnachtsmarkt in Goslar,
ein gemeinsames Mittagessen im
Haus am Steinberg, eine Besichti-
gung im Kloster Wöltingerode und
Führungen in einer Likörfabrik
und in einem Lachscenter, jeweils
mit Verköstigung, sind geplant.
Anmeldungen nimmt Heidrun
Gerdes unter Telefon (05021) 91 22
92 entgegen.

Zur Weihnachtsfeier lädt der
Verein am Mittwoch, 11. Dezem-
ber, ein. Sie findet im Hotel zur
Krone in Holtorf statt und beginnt
um 18 Uhr mit einem Gänseessen.
Die Musikgruppe „Old Chapel
Five“ aus Haßbergen und die Kin-
dergruppe der Sing- und Spielge-
meinschaft Rohrsen werden auf-
treten und zu einem außerge-
wöhnlichen adventlichen Abend
beitragen.

Ein Anmeldung ist erforder-
lich (bis zum 2. Dezember) bei
Inge Stelling unter Telefon (0 50
27) 6 18. DH

Am kommenden Freitag beginnt der Herbstmarkt in Estorf.

5.000 tickets für 50 *!
feiert unglaubliche 5.000 shows

*Der Angebotspreis von 50€ gilt pro Ticket (Mindestkauf 2 Tickets) in der PK 2 am Di, Mi, Do und So-Abend und versteht sich
zzgl. 15% Vorverkaufs- und 2 € Systemgebühr pro Ticket. Sparen Sie bis zu 36%. Tickets für die PK 1 und Shows von Fr–So
Nachmittag gegen Aufpreis. Das Angebot ist buchbar bis zum 15.10.13 für ausgewählte Vorstellungen vom 3.11.13 bis 28.2.14.
Das Angebot ist limitiert und gilt nur solange der Vorrat reicht. Keine Kombination mit anderen Ermäßigungen möglich.

streng limitiert und

Nur 5 Tage
buchbar! Nur vom

11. bis 15. Oktober!

Seit fast 12 Jahren ist der Welterfolg in Hamburg ausverkauft und bricht mit bereits mehr als 9 Millionen
Zuschauern immer neue Besucherrekorde. Und nun möchten wir mit Ihnen das Erreichen eines weiteren
Meilensteins feiern: 5.000 Shows in Hamburg!

Lange Str. 74

NIENBURG
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Stellenangebote

Die Niedersächsischen
Landesforsten (NLF)
suchen zum 1. August 2014

2 Auszubildende zum/zur Forstwirt/in
Du hast mindestens einen Hauptschulabschluss und bist
handwerklich und technisch geschickt. Du arbeitest gern
unter freiem Himmel in und mit der Natur und bist teamfähig,
zuverlässig und verantwortungsbewusst.

Dann freuen wir uns auf deine Bewerbungsunterlagen mit
Lebenslauf, letztem Zeugnis sowie Abschlusszeugnis bis
spätestens zum 25. Oktober 2013.

Weitere Infos findest du
unter www.landesforsten.de
Forstamt Nienburg
Kleine
Drakenburger Straße 19
31582 Nienburg

Du willst dich bei

mehreren Forstämtern

der NLF bewerben?

Dann gib in
deinen Unterlagen

bitte Prioritäten an.

Der Zweckverband Linkes Weserufer stellt zum nächst-
möglichen Zeitpunkt ein:

eine Mitarbeiterin / einen Mitarbeiter
für den Bauhof
Es handelt sich um ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in Vollzeit.Es handelt sich um ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in Vollzeit.
Das Aufgabengebiet umfasst hauptsächlich die Unterhaltung von öffent-
lichen Straßen, Wegen und Plätzen im Gebiet des Fleckens Steyerberg
und der Samtgemeinde Liebenau.
Einstellungsvoraussetzungen:
– Ausbildung oder berufliche Erfahrungen im Bereich Tiefbau / Straßen-

bau / GaLaBau
– Führerschein Klasse CE
– Bereitschaft zur Feiertags-/Wochenendarbeit bei Bedarf (z.B. im Winter-

dienst)
Der Zweckverband sucht eine einsatzfreudige und eigenverantwortlich
arbeitende Persönlichkeit, die in der Lage ist, sowohl selbständig als
auch im Team mit anderen Personen zu arbeiten. Die Bezahlung richtet
sich nach den Vorschriften des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst
(TVöD).
Senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bitte an:

Zweckverband Linkes Weserufer
Ortstraße 28 · 31618 Liebenau · Tel. 0 50 23/29 28
Alternativ per E-Mail: dk@liebenau.com

Kraftfahrer C/CE
für den Fernverkehr auf neuen
M.A.N.-SCANIA-Kühlsattelzügen
gesucht.

Auch für Einsteiger geeignet.
Geregelte EG-Arbeitszeiten, über-
pünktlicher Festlohn zzgl. Spesen.

Uwe Schröder Spedition GmbH
Im Stadtfelde 8, 31515 Wunstorf
Telefon (05031) 706235

Wir suchen zum nächstmöglichen
Termin zuverlässige Reinigungs-
kräfte für Schulreinigung im
Umkreis Nienburg. AZ: 2,00 bis
4,00 Stunden täglich, ab ca. 13
Uhr. Zur Festanstellung, Mini-
job oder auf Steuerkarte. Bewer-
bungen unter % (0 50 32) 10 97
oder per E-Mail an:
personal@saxonia-neustadt.de
Saxonia GmbH - Neustadt

Delvac Sanitär GmbH
Für unsere Montageabteilung
suchen wir MitarbeiterInnen
auf 450 € Basis. Arbeitszeiten:
Mo.-Fr. 7:30-10:30 Uhr oder
Mo.-Do. 10:45-14:30 Uhr oder
Mo.-Do. 15:00-18:00 Uhr.
Delvac Sanitär GmbH, Am
Rehmengraben 10, 31582
Nienburg % (0 50 21) 88 86
15 (8:30-12:00 Uhr)
ertel@delvac.de

Reinigungskraft in Wietzen ges.,
Mo. + Do. ab 16:30 ca. 1 Std.
SCHULZ GEBÄUDESERVICE
www.sgbs.de oder
% (0 57 72) 91 00 15

Weibl. Aushilfskraft für 1 bis
2 Tage die Woche in Nienburg
Zentrum gesucht. Herr Dogan
% (01 77) 3 40 57 40

Für das Krankenhaus in Nienburg suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt

Hebammen (m/w)
in Teil- oder Vollzeit

In unserem Kreißsaal werden jährlich etwa 600 Kinder in einer liebevollen,
familiären Atmosphäre geboren.
$.+4,4 34"),*+210&1!24 %"*410).3 1+* /-54,. ).5 2-!2(4,*13 #)+34+*#**4*'
sie erfüllt alle Anforderungen an eine ganzheitliche Betreuung der
werdenden Eltern.
Auch Berufsanfängerinnen sind uns herzlich willkommen.

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte an:

Mittelweser Kliniken GmbH Nienburg Hoya Stolzenau
Ziegelkampstr. 39, 31582 Nienburg/Weser
E-Mail: pdl@mittelweser-kliniken.de
Web: www.mittelweser-kliniken.de

WIR FREUEN UNS
AUF IHRE BEWERBUNG!

MITTELWESER
KLINIKEN
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Zuverlässige Servicekraft
zu sofort gesucht.

Restaurant Toscana
Liebenau · ! (05023) 1825

Wir suchen Mitarbeiter/innen zur Verstärkung unseres

Standwerber-Teams
in Eystrup, Heemsen, Landesbergen, Liebenau, Marklohe, Nien-
burg/Weser, Rehburg-Loccum, Siedenburg, Staffhorst, Steimb-
ke, Steyerberg, Stolzenau und Uchte.

Als Dienstleistungsunternehmen mit Sitz in Bremen verfügen
wir über langjährige Erfahrung im Verlagsmarketing. Wir unter-
stützen bundesweit renommierte Tageszeitungsverlage bei der
Imageförderung sowie bei der Lesergewinnung und -bindung.

Wir erwarten:
Kommunikative und zuverlässige Mitarbeiter/-innen mit Spaß
am Umgang mit Menschen – PKW/FS wird vorausgesetzt.

Wir bieten:
Gründliche Einarbeitung, eine gute und regelmäßige Bezahlung,
langfristige und flexible Arbeitseinsätze über das Kalender-
jahr hinaus.
Ideal als seriöse Nebenbeschäftigung auf einer 450-€-Basis
oder für ein weiteres Standbein als selbständige/r Promoter/in.

Bahnhofstraße 28–31, 28195 Bremen
Ansprechpartner: Herr Susanne Schmiegel-Richardt
Telefon (0421) 69676224
E-Mail: stefan.buschmann@promotionpark.de

Privathaushalt in Rohrsen sucht
Putzfrau, %(0 50 24) 9 81 94 94
ab 19 Uhr

Primus Personaldienstleistungen GmbH
Große Drakenburger Straße 7
31582 Nienburg · Telefon (0 50 21) 9 16 79-12
g.wille@primus-personal.de

Unsere Auftraggeber aus der Metall- und Elektrobranche suchen Sie zum
1. November 2013 für interessante Projekte in Nienburg als
Metallbauer (m/w) und
Elektriker (m/w)
Wir bieten Ihnen eine außergewöhnliche Bezahlung, einen unbefristeten
Arbeitsvertrag und vieles mehr.

Zuverl. Reinigungskraft in
Wenden f. 4 Std. wöchentl. ges.
% (01 71) 7 38 92 90

Liebevolle Betreuerin gesucht:
Nette, rüstige, alte Dame in
Bohnhorst sucht warmherzige
Betreuerin (evtl. Rentnerin) mit
Kochkenntnissen, PKW vorhan-
den, schönes Haus u. Garten,
% (0 51 02) 38 98

Bauhelfer für Innenausbau gesucht!
Meyer Blockhäuser % 0171/
2021442

Eulenhof sucht zuverlässige Putz-
sauberin, deutsche Rechtschrei-
bung erforderlich
% (057 64) 94 24 64
(bitte auch auf AB sprechen)

Durch Erweiterung unserer Produktionsanlagen suchen wir zum
nächstmöglichen Termin

3 Maschinenführer (im 3-Schicht-Betrieb) (m/w)
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:

CPE Entsorgung GmbH, z.Hd. Herrn Rettberg
Am Recyclingpark 1–10 · 31618 Liebenau

Nienburg: Rentner-Ehepaar sucht
zuverlässige Hilfe im Haushalt,
% (0 50 21) 44 39

Stellengesuche

Suche zuverlässigen Job als Reini-
gungskraft oder biete Senioren-
betreuung v. privat % (05021)
9167194 oder (0152) 58505777

Suche Putzstelle 2x wöchentl.
in Nienburg od. Drakenburg.
% (01 62) 8 00 92 80

Nbg./Umgebung: Suche Putzstelle
in den Morgenstunden,
% (01 72) 1 32 35 88

Kfm. Allrounder, Buchhaltg.,
Ein/Verkauf-Ind., Hdl., Handw.
% (01 51) 10 73 95 83

Die private 7-Tage-Kombi
Die Harke + HamS DIE HARKE

Nienburger Zeitung von 1871

✃

JA, ICH GEBE EINE WOCHENANZEIGE AUF, DIE AB ERSCHEINEN SOLL:
1 Zeile
(5,60 €)

2 Zeilen
(11,20 €)

3 Zeilen
(16,80 €)

4 Zeilen
(22,40 €)

5 Zeilen
(28,00 €)

6 Zeilen
(33,60 €)
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Kreditinstitut

Name

Vorname

Straße

Wohnort

Unterschrift

Schreiben Sie in jedes Kästchen nur einen Buchstaben,
ebenso nur ein Satzzeichen. Nach jedem Wort lassen Sie
bitte ein Feld frei. Rechts neben den Zeilen können Sie
ablesen, wieviele Zeilen Sie belegt haben.

Senden Sie den Coupon an:
DIE HARKE · Media-Service-Center
Postfach 13 60 · 31563 Nienburg
oder faxen Sie an (0 50 21) 9 66-1 13

Kontonr. ______________ Bankleitzahl _________________

Datum __________________

Erhöhen Sie Ihre Erfolgschancen!
❏ Erste Zeile in doppelter Schriftgröße zzgl. nur 5,60 € ❏ Anzeige mit Bild zzgl. nur 30,– €

Bitte bezahlen Sie diese Anzeige bar in einer unserer Geschäftsstellen oder erteilen Sie uns eine Einzugsermächtigung. Der Anzeigen-
preis wird mit dem ersten Erscheinen fällig. Hat Ihre Anzeige vorzeitig Erfolg, können Sie Ihren Auftrag ohne Mehrkosten problemlos
jederzeit beenden.

25 % sparen! 25 % sparen! 25 % sparen! 
Buchen Sie online.Buchen Sie online.Buchen Sie online.
25 % sparen! 
Buchen Sie online.
25 % sparen! 25 % sparen! 
Buchen Sie online.
25 % sparen! 
Buchen Sie online.
25 % sparen! 
Buchen Sie online.
25 % sparen! 25 % sparen! 25 % sparen! 
Buchen Sie online.
25 % sparen! 

Verkaufen mit Ihrer Heimatzeitung ist
günstiger, als Sie vielleicht denken.
Vergleichen Sie doch mal.
➤ Ihre private Kleinanzeige erscheint an 7 Tagen

in unserer Tageszeitung DIE HARKE und in
unserer Wochenzeitung HAMS – Die Harke
am Sonntag. Tag für Tag haben Sie so bis
zu 70 000 Leserkontakte.

➤ Der Anzeigenpreis wird mit dem ersten
Erscheinen fällig. Hat Ihre Anzeige vorzeitig
Erfolg, können Sie Ihren Auftrag ohne
Mehrkosten problemlos jederzeit beenden.

➤ Natürlich geht es auch per Fax. Dann senden Sie
uns bitte den in dieser Anzeige abgedruckten
Auftrag: Fax (0 50 21) 9 66-1 13

➤ Erteilen Sie uns jetzt Ihren Auftrag –
das geht ganz einfach: Rund um die Uhr
erreichen Sie uns im Internet unter

www.DieHarke.de

. . . .



Referat über
Wildfrüchte
Hoya. Der Landfrauenverein
Hoya lädt seine Mitglieder und
Gäste zur nächsten Versamm-
lung am Dienstag, 15. Oktober,
um 15 Uhr ins Gasthaus Thöle,
Dedendorf ein. ,,Wildfrüchte
des Herbstes – Kostbarkeiten
am Wegesrand“ lautet das
Thema, passend zur Jahreszeit.
Referentin Edda Möhlenhof-
Schumann von der Landwirt-
schaftskammer Niedersach-
sen, Außenstelle Sulingen, wird
in ihrem Vortrag über Merkma-
le der Früchte, ihre Inhaltsstof-
fe und die vielfältigen Verwen-
dungsmöglichkeiten aufklären.
Nach dem Motto ,,Probieren
geht über Studieren“ haben die
Asendorfer Landfrauen viele
Köstlichkeiten hergestellt, die
es zum Probieren gibt. Die
Veranstaltung findet in
pädagogischer Verantwortung
der LEB statt. DH

VON HORST AcHTERMANN

Hoya. Die Zirkusfreizeit in den
Herbstferien ist ein fester Be-
standteil der Jugendarbeit in
Hoya. Das Jugendzentrum „Co-
nexxxx“ mit Leiterin Mike Fuchs
veranstaltet in Kooperation mit
der evangelisch-lutherischen-
Kirchengemeinde Hoya diese
Freizeit zum fünften Mal.

Mike Fuchs und ihre treue Be-
gleiterin in der Jugendpflege, Re-
nate Paul, wollen Kindern und
Jugendlichen aus den verschie-
densten familiären Hintergrün-
den einen gemeinsamen Erleb-
nisraum ermöglichen: „Aber das
wäre nicht möglich, wenn wir
nicht so tolle Sponsoren hätten“,
loben beide. Der Präventionsrat
Samtgemeinde Grafschaft Hoya,
die Lions und der gemeinnützige
Verein „Hafensänger & Puffmu-
siker“ machten es auch in diesem
Jahr möglich, dass von Freitag bis
Dienstag 22 Kinder und Jugend-
liche im Alter von neun bis 14
Jahren im Selbstversorgungshaus
Ahausen „Zirkusluft“ schnup-
pern konnten.

Mit dem Zirkuspädagogen
Jörg Schneider aus Bonn und
der Zirkuspädagogin Annett
Lenz aus Verden wurden im
Landheim Ahausen akrobati-
sche Zirkusnummern im „Klei-
nen“ eingeübt.

Am Mittwochabend führten
Kinder und Jugendliche im Ge-
meindehaus der Kirche vor, was
sie gelernt hatten, es war der
erste öffentliche Auftritt in
Hoya. Renate Paul war sehr er-
freut, dass mit Eltern, Großel-
tern, Freunde und Helfer so
viele gekommen waren. „Ein
bunter Haufen des frohen Er-
wartens, tagsüber gab es Work-
shops und abends eine kleine
Geschichte zum Nachdenken
und zum Mitnehmen“, erinner-
te Mike Fuchs.

„Es waren sehr bewegte Tage
mit ihren Kindern, wir haben

ein buntes Programm zusam-
mengestellt“, sagte Zirkuspäda-
goge Jörg Schneider. Akrobatik,
Seillaufen, Kugellaufen und Dia-
bolo-Tricks, eine bunte Mi-
schung aus Mut und Körperbe-
herrschung, hätten die Teilneh-

mer aus der Zirkusfreizeit mit-
gebracht und mit Begeisterung
vorgeführt. Jörg Schneider wuss-
te in den Umbauphasen auf der
Bühne das Publikum zu Bewe-
gungsübungen mit einzubinden,
was von den Besuchern mit viel

Freude angenommen wurde. Im
Selbstversorgungshaus Ahausen
sorgten Renate Paul und Mike
Fuchs auch dafür, dass die Kin-
der satt wurden, auch die Betreu-
ung in den fünf Tagen lag in den
Händen der beiden Frauen.

Akrobatische Zirkusnummern
22 Kinder und Jugendliche aus dem Jugendzentrum conexxxx in der „Manege“

In Kürze

In Kürze

Sich in Ruhe austauschen
Elterncafé in Bücken lädt am Montag zu Abendtermin ein

Bücken. Am morgigen Montag,
14. Oktober, findet von 20 bis
21.30 Uhr wieder das Elterncafé
in der Kindertagesstätte „Stern-
taler“, Himmelreich 5 in Bücken,
statt. Alle Eltern, die Kinder bis
sechs Jahre haben, sind eingela-
den, sich an diesem Abend in ge-
mütlicher Atmosphäre auszutau-
schen.

Die Elternteam-Begleiterin-
nen Corinna Dzietko und Maike
Sommerfeld freuen sich über
möglichst viele interessierte Müt-
ter und Väter. Das Elterncafé ist
ein offenes und kostenfreies An-
gebot für Eltern mit Kindern im

Alter von null bis sechs Jahren.
Im Mittelpunkt dieser Treffen
steht der gemeinsame Austausch
über Fragen zu Erziehung und
Bildung. „Ob Themenveranstal-
tung, Spiel- und Bastelnachmit-
tage, oder Ausflüge – vieles ist
möglich“, erläutert Jessika Otto
vom Landkreis, die als Koordina-
torin diese Treffen mitorgani-
siert.

In Bücken findet das Elternca-
fé jeden Monat ein- bis zweimal
statt. An den Abendterminen
können Eltern in Abwesenheit
ihrer Kinder in aller Ruhe The-
men erörtern oder auch prakti-

sche Fragen klären, wie etwa der
nach einem guten Babysitter
oder einem geeigneten Sportan-
gebot.

Die nächsten Elterncafés fin-
den in Bücken am 6. November
von 10 bis 11.30 Uhr sowie am 25.
November von 15.30 bis 17 Uhr
statt.

Informationen zum Elterncafé
gibt es auch auf der Internetseite
des Landkreises Nienburg unter
www.lk-nienburg.de oder beim
Regionalteam Nord unter der
Telefonnummer (0 42 51)
6 72 62 23. DH

AUS DEM NORDKREIS

Verkäufer für
Nikolausmarkt

gesucht
Am 3. Advent in Bücken

Bücken. Auf dem Marktplatz ne-
ben der Kirche in Bücken steigt
am 3. Advent der 13. Nikolaus-
markt. Dann finden sich dort
wieder Hobbykünstler, Organi-
sationen und Vereine ein, um
die Besucher mit Weihnachtli-
chem zu erfreuen und die Besu-
cher zu bewirten.

Interessierte, die selbst mit ei-
nem Stand oder einem Pavillon
beim Nikolausmarkt dabei sein
möchten, können sich bis zum
20. Oktober anmelden unter Te-
lefon (0 42 51) 9 15 30, per E-Mail
an Natalie.Lubenow@online.de
oder per Fax an (0 42 51) 18 69.

Die Arbeitsgruppe für den
Nikolausmarkt trifft sich zur Or-
ganisationsbesprechung am
Montag, 11. November, um 19
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus/
Feuerwehrhaus an der Markt-
straße 34 in Bücken. „Um den
Nikolausmarkt für private Hob-
bybastler interessant zu machen,
wird wie im Vorjahr kein Stand-
geld verlangt, sondern um eine
freiwillige Spende gebeten“, teilt
der Rat des Fleckens Bücken
mit. DH

Landfrauen fertigen
Vogelhäuser
Bücken. „Verschenken Sie
doch einmal eine Immobilie“,
heißt ein Seminar des
Landfrauenvereins Hoya.
Unter der Anleitung von
Tischlerin Karin Friedhoff aus
Bücken sollen Vogelhäuser
hergestellt werden. Termin ist
Samstag, 19. Oktober, von 9
bis 16 Uhr. Nähere Informatio-
nen und Anmeldung bei
Elisabeth Meyer unter Telefon
(0 42 52) 18 90. an

EDV-Workshop der
VHS Hoya
Hoya. Der EDV-Workshop der
VHS Hoya soll den Teilnehmen-
den dazu dienen, ihr Notebook
mit den Betriebssystemen MS
Windows 7/8 besser zu
verstehen. „Treiber aktualisie-
ren, Daten übersichtlich
ablegen, unterschiedliche
Benutzerprofile anlegen“ sind
Themenvorschläge der
Kursleitung. Interessierte
können den Kursleiter Dipl.-Ing.
Wilhelm Grüßing unter der
Nummer (0 42 51) 44 291 22
anrufen, um eigene Themen
vorzuschlagen. Der Workshop
findet am Samstag, 19.
Oktober, in der Realschule
Hoya von 14 bis 18 Uhr statt
und kostet 14,50 Euro.
Anmeldungen bei der VHS
Hoya, Telefon (0 42 51) 32 52,
oder per E-Mail unter vhs-
hoya@gmx.de. DH

Englisch, Kochen und
günstig reisen lernen
Bücken. Der Kochkurs mit
dem Titel „Gnocchi-Küche –
Zubereitung von Kartoffel-
Gnocchi mit verschieden So-
ßen, Salaten und passenden
Getränken“ beginnt bei der
VHS Bücken am Mittwoch,
23. Oktober, von 19 bis 22
Uhr in Asendorf, Hannover-
sche Straße 5; Anmeldung
unter Telefon (0 42 53) 14 23.
„Bunte Herbstküche und
Weinempfehlung“ heißt ein
Kurs, der am Montag, 30.
Oktober (19 bis 22 Uhr) eben-
falls in Asendorf beginnt.
Anmeldung ebenfalls unter
Telefon (0 42 53) 14 23. Für
Schulabgänger gibt es den In-
foabend „Work und Travel –
ein Jahr im Ausland“ am
Donnerstag, 24. Oktober, um
19 Uhr in der Grundschule
Bücken. DH

Lesung mit Bärbel
Rädisch
Hoya. Am Mittwoch, 16.
Oktober, liest Bärbel Rädisch
im Heimatmuseum Hoya aus
dem Buch „1913“ von Florian
Illies. Die Lesung beginnt wie
immer um 15 Uhr. Es gibt
Kaffee und Kuchen. DH

Bestseller als Buch und Film
Leserei und Filmhof Hoya laden erstmals zu „Literatur-Film-Wochen“ ein

Hoya. Die „Leserei“ in Hoya mit
Gerlinde Kampen und der
„Filmhof “ Hoya mit Beate Möl-
ler-Dumschat präsentieren erst-
mals gemeinsam drei Filme, die
auf vorherigen großen Bücher-
folgen basieren. Eve Baranek
(Leserei) und Beate Möller-
Dumschat haben im Vorfeld die
Bestsellerliste auf dem Bücher-
markt durchgesprochen und da-
nach die Filme zu diesem „klei-
nen Event“, jeweils mittwochs
um 19 Uhr, ausgesucht.

Zu den Vorführungen wird
die Leserei ab 18 Uhr auf einem
Tisch die jeweiligen Buchtitel
und andere Bestseller der jewei-

ligen Autoren zeigen.
Die Literatur-Film-Wochen

beginnen am Mittwoch, 16.Ok-
tober, um 19 Uhr mit dem baye-
rischen Provinzkrimi „Dampf-
nudel-Blues“. Das Buch der
bayerischen Autorin Rita Falk
stand 2012 auf der Bestsellerlis-
te. Der Film wurde mit Sebasti-
an Bezzel, bekannt aus der Tat-
ortserie „Bodensee“, verfilmt
und wurde in Bayern im August
uraufgeführt.

Am Mittwoch, 30. Oktober,
zeigt der Filmhof mit „Michael
Kohlhaas“ die packende Histo-
rienverfilmung nach der Novelle
von Heinrich Kleist. In der

Hauptrolle der dänische Dar-
steller Mads Mikkelsen, bekannt
als Bösewicht im James Bond
Film „Casino Royal“.

Die Literatur-Film-Wochen
enden am Mittwoch, 20. No-
vember, mit dem neuen zweiten
Teil der Romantrilogie „Tribute
von Parnem“, von Suzanne Col-
lins. Der Titel „Catching Fire“
ist in der Hauptrolle mit der Os-
carpreisträgerin Jennifer Law-
rence besetzt. Die Besucher
kommen in den Genuss einer
„Vorpremiere“, betont Beate
Möller-Dumschat. Der bundes-
weite Start ist ein Tag später am
21. November. Der erste Teil

„Tödliche Spiele“ wurde mit
dem Deutschen Jugendliteratur-
preis ausgezeichnet. Die Ein-
trittspreise zu diesen Filmen be-
wegen sich im normalen Be-
reich. An jedem Filmabend gibt
es ein Glas Sekt, mit dem die Be-
sucher am Büchertisch der Le-
serei in dem zum Film gehören-
den und weiteren Büchern des
gleichen Autors stöbern kön-
nen. Anmeldungen in der Lese-
rei, Telefon (0 42 51) 67 02 58
oder im Internet unter www.le-
serei-hoya.de sowie im Filmhof,
Telefon (0 42 51) 23 36 und im
Internet unter www.filmhof-
hoya.de. an

Gekonnte Dreier-Kombination: Kugelball- und Seillaufen. Achtermann (2)

Diabolo-Tricks“ nennen die Zirkuspädagogen diese Übung.

Angebote vom
14. 10. – 19. 10. 2013

Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 16. 10. 2013

Mett ½+½ kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Brust- oder Querrippe
1 kg € 4,50

Schichtbraten
100 g € 5,99

Wiener Würstchen
100 g € –,69

Eiersalat
100 g € –,59

Das Gartenerlebnis

25. und 26. Oktober 2013, 14 Uhr

Schnittkurs: ca. 2 Std., kostenlos,

Anmeldung erforderlich.

26. Oktober 2013,

Der Pomologe Michael Ruhnau

bestimmt Ihre Apfelsorte.

Bitte je Sorte drei Äpfel mitbringen.

Ihre
Baumschule

So., 20.10.,
14 – 17 Uhr

APFELFEST

Hauptstraße 60 · 27313 Westen
Tel. (0 42 39) 3 30 · Fax 14 13
www.baumschule-reinhardt.de

Vom 14.10. bis 26.10.2013
25 % auf Rosen u. Hortensien
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Beratungsstelle für Kinder, Ju-!

gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Kontakt- und Informationsstelle!

gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Sozialpsychiatrischer Dienst,!

Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49

Mobile Dienste im Kirchenkreis,!

Wilhelmstraße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 15

Nienburger Frauenhaus,!

(0 50 21) 24 24
Diakonisches Werk, Wilhelmstra-!

ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
Ambulante Hilfe für alleinste-!

hende Wohnungslose, Jahnstraße
29, Nienburg, (0 50 21) 6 67 76

Paritätisches Sozial- und Bera-!

tungszentrum, Wilhelmstraße 15,
Nienburg (0 50 21) 9 74 50

AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,!

Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Moltkestra-!

ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
Le b e n s h i l fe - P f l e ge d i e n ste,!

Marktplatz 3, Nienburg, (0 50 21)
6 07 69 81 oder (0152) 9 47 40 12

Weißer Ring - Opferschutzorga-!

nisation (0 50 21) 9 22 91 22, Inter-
net: www.weisser-ring.de

Unserer Ausgabe – oder Teilen da-
von – liegen Prospekte folgender
Firmen bei:

Aldi!

Dänisches Bettenlager!

Dodenhof!

DRK Leese!

Edeka!

Famila!

Filmpalast Nienburg!

Heineking Frischemobile!

Intersport!

Land & Leute!

Lidl!

Magro!

M-Line!

nah und gut!

Netto!

NP Langendamm!

Polster Mohr!

Rewe!

Rossmann!

Tejo!

Vögele!

Vulkan-Grill!

Wählergemeinschaft Husum!

WEZ!

In Kürze

Heute Im KIno

Filmpalast Nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

Gloria 11 Uhr
Das Mädchen Wadja 11 Uhr
Da geht noch was! 11, 20 Uhr
Die Schlümpfe 2 15 Uhr
Keinohrhase und Zweiohrküken
15 Uhr
Turbo 15 Uhr
Prakti.com 17.15 Uhr
V8 - du willst der Beste sein 17.30
Uhr
Gravity 17.30, 20.15 Uhr
2 Guns 20.15 Uhr

Filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Keinohrhase und Zweiohrküken
15 Uhr
Rush 17, 20 Uhr
Da geht noch was! 18.15 Uhr
Turbo 15 Uhr
2 Guns 20 Uhr
Die Schlümpfe 2 16.30 Uhr

BeIlagen

VereIne InformIeren ... VereIne InformIeren

rätseln mIt der HarKe am sonntag

Zu einer Besichtigung der Ma-
rienburg bei Hildesheim lädt das
DRK Holtorf am Mittwoch,
dem 23. Oktober, ein. Der Bus
startet um 12.45 Uhr am Bahn-
hof Nienburg und hält entspre-
chend später an den bekannten
Haltestellen. Anmeldungen
nimmt Anni Schwarz unter Tele-
fon 05021/910813 entgegen. Der
nächste Kaffeenachmittag findet
am 17. Oktober um 14.30 Uhr im
Hotel „Zur Krone“ statt.

Die nächste Wanderung des
Kneipp-Vereins Nienburg führt
am kommenden Mittwoch, 16.
Oktober, zum Erlengrund Mün-
chehagen. Treffpunkt ist um

13.30 Uhr das Restaurant „Vier-
jahreszeiten“ in Schessinghausen
und um 13.45 Uhr das Rathaus
in Rehburg. Anmeldungen
nimmt Otto Lüers unter Telefon
05037-3572 entgegen.

Der Landfrauenverein und
das DRK Rodewald treffen sich
am Donnerstag, dem 17. Okto-
ber, um 14.30 Uhr im Gasthaus
„Zum Keller“ zu einem gemein-
samen Nachmittag. Pastor Ed-
zard Siuts wird einen Vortrag
über seine Zeit als Auslandspfar-
rer in Bogotá, der Hauptstadt
von Kolumbien, halten. „Ausge-
wandert auf Zeit“ ist der Vortrag
überschrieben und umfasst Ein-

drücke aus dem schönen und
dem schrecklichen Kolumbien.
Anmeldungen werden bis zum
14. Oktober von Karin Bartling ,
Telefon 05074/753, und Erika
Redmer, Telefon 0175/ 5550418,
entgegengenommen. Interessier-
te Gäste sind ebenfalls willkom-
men.

Am Mittwoch, 16. Oktober,
findet wieder der Kaffeenach-
mittag des DRK Drakenburg
statt. Beginn ist um 15 Uhr im
Gemeindehaus Drakenburg.
Wer abgeholt werden möchte,
sollte sich bei Erna Biermann,
Telefon (0 50 24) 18 18, melden.
Gäste sind willkommen.

notdIenste In stadt und KreIs

Feuerwehr und Rettungsdienst!

Telefon 1 12
Rettungsleitstelle/Kranken-!

transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)

Bereitschaftsdienst der nie-!

dergelassenen Ärzte: Telefon 116
117

Bereitschaftsdienst-Sprechstun-!

den im Krankenhaus Nienburg:
Montag, Dienstag, Donnerstag 19
bis 21 Uhr, Mittwoch, Freitag 18 bis
21 Uhr, Sonnabend, Sonntag 9 bis
12 und 18 bis 21 Uhr

Krankenhaus Stolzenau! : Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 18 bis 20
Uhr, Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr,
Sonnabend, Sonntag 9 bis 11 und 18
bis 20 Uhr

Krankenhaus Sulingen! : Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 19 bis 21
Uhr, Mittwoch, Freitag 18 bis 20
Uhr, Sonnabend, Sonntag 10 bis 12
und 17 bis 19 Uhr

Krankenhaus Verden! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr,
Sonnabend, Sonntag 9 bis 22 Uhr

Hoya, Eystrup, Dörverden, Wes-!

ten: Bereitschaftsdienst für Notfäl-
le unter Telefon (0 42 31) 89 94 90

Augenarzt
Dr. Ulrike Priegnitz, Verden!

(0 42 31) 8 23 23 oder
0174/8 01 97 77

Telefonische Anmeldung erfor-!

derlich.
Zahnärzte

Sprechstunde von 11 bis 12!

Uhr
Nienburg! : Dr. Hartwig Becker,

Nienburg, Große Drakenburger
Straße 7,

(0 50 21) 60 03 60!

Südkreis! : Dr. Joachim Seele,
Loccum, Färberstraße 3, (0 57 66)
2 05

Apotheken
Nienburg! : Domino-Apotheke,

Alter Kirchweg 1, Rohrsen,
(0 50 24) 7 65

Liebenau, Uchte, Steyerberg,!

Stolzenau: Linden-Apotheke, Uch-
te, Balkenkamp 11, (0 57 63) 5 55

Hoya, Asendorf, Martfeld,!

Bruchhausen-Vilsen: Lindenberg-
Apotheke, Bruchhausen-Vilsen,
Bahnhofstraße 57, (0 42 52) 34 34

Rehburg-Loccum! : Wilhelm-
Busch-Apotheke, Wiedensahl,
Hauptstraße 84, (0 57 26) 4 32
Friedenseiche 10, (0 50 33) 83 23

HallenBäder In der regIon

Borstel!

Montag 17 bis 20 Uhr; Dienstag
16 bis 20 Uhr; Warmbadetage
am Donnerstag 16 bis 21 Uhr und
Freitag 16 bis 20 Uhr; Sonnabend
15.30 bis 18 Uhr; Sonntag 9 bis
11.30 Uhr

Liebenau!

Dienstag 15 bis 17 (1,30 m), 17
bis 19 Uhr (3 m); Mittwoch 15
bis 17 (1,30 m), 17 bis 19 Uhr
(3 m); Freitag (Warmbadetag)
15.30 bis 17 (1,30 m), 17 bis 20
Uhr (3 m); Sonnabend (Warm-
badetag) 7.30 bis 9.30 (3 m),
9.30 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind
(1,30 m), 10.30 bis 12 und 13 bis
15 Uhr (1,30 m), 15 bis 17 Uhr (3
m); Sonntag 8 bis 10 Uhr (3 m),
10 bis 13 Uhr (1,30 m)

Rehburg!

Dienstag, Mittwoch, Donners-
tag 13 bis 21 Uhr; Freitag 7 bis
22 Uhr; Sonnabend 7 bis 18 Uhr;
Sonntag 8 bis 17 Uhr

Steimbke!

Dienstag, Mittwoch, Freitag 14.30
bis 20; Donnerstag 14.30 bis 17.30
Uhr; Sonnabend 14 bis 20 Uhr,
Sonntag 8 bis 14 Uhr; Sauna: je-
weils 15 bis 21 Uhr, Dienstag, Don-
nerstag Damen, Mittwoch Herren,
Freitag gemischt

Warmsen!

Montag, Donnerstag, Freitag 15
bis 20 Uhr; Dienstag, Mittwoch
(Warmbadetag) 15 bis 19 Uhr; Sau-
na: jeweils 15 bis 20 Uhr, Montag,
Freitag Herren; Dienstag, Donners-
tag Frauen; Mittwoch gemischt

Abendgottesdienst mit Band und Lyrik
Am kommenden Samstag, 19.
Oktober,findet um 18 Uhr in
Haßbergen ein Abendgottesdienst
über das weltberühmte Gedicht
„Spuren im Sand“ von Margaret
Fishback Powers statt. Den
Gottesdienst wird Pastor Gerald

Petzold aus Dedensen/Gümmer
halten. Er ist in Nienburg als
langjähriger Bundeswehrpastor
bekannt. Die Irish-Folk-Band „Old
Chapel Five“ (Foto) wird den
Gottesdienst musikalisch gestalten.
Lieder wie „Achter Dünen un Diek“

oder „Fiddler‘s Green“ dürfen neben
anderen Kirchenliedern mitgesun-
gen werden. Das Gottesdienstteam
hält nach der Andacht wieder Käse,
Wein und Bier bereit. Ein Bücher-
tisch mit Büchern zum Gedicht wird
angeboten. DH
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Lehrgang in Uchte zur
Sportfischerprüfung
Uchte. Mitte Januar beginnt
in Uchte ein vom Sportfische-
reiverein ausgerichteter
Lehrgang zur Vorbereitung
auf die Sportfischerprüfung.
Die Teilnahme an dem
30-stündigen Lehrgang ist
Voraussetzung für die
Zulassung zur Prüfung.
Erfahrene Ausbilder unter-
richten in den Prüfungsfä-
chern Umwelt-, Gewässer-,
Fisch- und Gerätekunde und
Fischereirecht sowie in der
praktischen Handhabung der
Angelgerätschaften. Teilneh-
men können auch Jugendli-
che, die 2014 14 Jahre alt
werden. Der Wohnsitz der
Teilnehmer muss in Nieder-
sachsen sein. Anmeldungen
nimmt Vereinsvorsitzender
Hans Jürgen Grote unter
05763/2246 entgegen. DH

Der Hoffnung folgt die Enttäuschung
Heineking: Kritik an Rot-Grün und dem Reaktivierungskonzept von Bahnstrecken

Hannover/Uchte. Von rund
80 in Niedersachsen untersuch-
ten Strecken werden lediglich 25
auf eine Reaktivierung über-
prüft. Das geht aus Informatio-
nen hervor, die dem verkehrs-
politischen Sprecher der CDU-
Landtagsfraktion Karsten Hei-
neking nach Abschluss der ers-
ten Phase des von der rot-grünen
Landesregierung versprochenen
Reaktivierungskonzeptes im
Schienenpersonennahverkehr
vorliegen. Zu den nicht weiter
berücksichtigten Strecken gehö-
ren auch die Verbindungen Rah-
den – Uchte und Steyerberg -
Nienburg. Der heimische CDU-
Landtagsabgeordnete Heine-
king erläutert hierzu: „Dass die
beiden Trassen den fünf Bewer-

tungskriterien bereits in der ers-
ten Runde zum Opfer fallen,
war mir klar. Hier bestätigt sich
leider meine Befürchtung, dass
Wirtschaftsminister Lies und
der Parlamentarische Ge-
schäftsführer der SPD-Land-
tagsfraktion Grant Hendrik
Tonne im August zu Wahl-
kampfzwecken völlig falsche
Hoffnungen geweckt haben.“

Karsten Heineking unterstüt-
ze prinzipiell die Idee, die zur
Verfügung stehenden Regiona-
lisierungsmittel zur Reaktivie-
rung von Bahnstrecken und
Haltestellen im ländlichen
Raum zu verwenden. Schließ-
lich sei eine gute Infrastruktur
unabdingbar für die regionale
Entwicklung, heißt es in einer

Pressemitteilung Heinekings.
„Die Auswahl der zu reaktivie-
renden Strecken kann aber
nicht allein nach dem Pippi-
Langstrumpf-Prinzip erfolgen.
Ein Mindestmaß an Wirtschaft-
lichkeit und Sinn muss schon
erfüllt sein, schließlich müssen
die Kommunen 25 Prozent der
Gesamtkosten tragen. Es war
unrealistisch, dass Tonne hier
Anfang August bewusst Erwar-
tungen hevorgerufen hat“, so
Heineking. Die für die Auswahl
der zu reaktivierenden Strecken
zugrunde liegenden Zahlen
hätten sich seit der letzten Prü-
fung nicht verändert. Bereits
wenige Tage nach der Bundes-
tagswahl müsse die rot-grüne
Landesregierung vielen Regio-

AUS DEM SÜDKREIS

nen erklären, dass ihre zur Re-
aktivierung vorgeschlagenen
Strecken nicht weiter berück-
sichtigt werden können. DH

Babymassage im
„Kinderhaus“
Stolzenau. Am Donnerstag,
24. Oktober, um 14.30 Uhr
beginnt im „Kinderhaus
Rasselbande“ in Stolzenau ein
Babymassagekursus. Der Kur-
sus beinhaltet sechs wöchent-
liche Treffen, bei denen Eltern
in gemütlicher, vertrauter
Runde die Babymassage
lernen und sich mit anderen
Eltern austauschen können.

In der Ankündigung heißt
es: „Die sanften Berührungen
stillen nicht nur das natürliche
Bedürfnis eines Babys nach
Wärme, Vertrauen und
Zuwendung, sondern stärken
auch sein Immunsystem und
wirken sich positiv auf die
kindliche Entwicklung aus. Die
Babymassage trägt dazu bei,
dass Eltern die individuelle,
nonverbale Sprache ihres
Babys verstehen und liebevoll
darauf reagieren können. Die
Massage soll die tiefe Bindung
zwischen Eltern und ihrem
Säugling stärken - eine
Bindung, die für die Entwick-
lung von essentieller Bedeu-
tung ist.“ Die Kosten betragen
60 Euro inklusive Massageöl,
Infomaterial und Getränken.
Eingeladen sind Eltern mit
Babys ab der 4. Lebenswoche
bis zum Krabbelalter.
Interessierte können sich bei
Pia Siemering unter Telefon (0
57 61) 90 87 15 anmelden. DH

In Kürze

Bücherbasar in der
„Würzelhöhle“
Steyerberg. Der Förderverein
Kindergarten „Wurzelhöhle“
veranstaltet am Sonnabend,
dem 26. Oktober, von 15 bis 17
Uhr in den Räumen des
Kindergartens einen Bücherba-
sar. Angeboten werden Bücher
für Kinder und Erwachsene,
Puzzle und Gesellschaftsspiele.
Für die Kinder wird es ein
Bücherkino geben, Kaffee und
selbstgebackener Kuchen
stehen zum Verkauf bereit. Der
Erlös des Basars kommt dem
Kindergarten zu gute. Gerne
werden in der Sportallee ab
Montag, 14. Oktober, zwischen
7 und 16 Uhr Bücher-,
Puzzle- und Spielespenden ent-
gegen genommen. DH

In Kürze

„Disco-Fox“ mit dem
SV Wölpinghausen
Wölpinghausen. Einen
neuen Tanzkurs „Disco-Fox/
Chart“ bietet der Sportverein
Wölpinghausen. Los geht es
am 23. Oktober um 20 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus.
Verbindliche Anmeldungen
nimmt Bernd Düllmann unter
05037/3226 bis zum 20.
Oktober entgegen. DH

„Willis Dorfmusik“ tritt im Lindenhof in Deblinghausen auf
„Blasmusik das Herz erfreut“ -
unter diesem Motto tritt „Willis
Dorfmusik“ aus Borstel in für die
VHS-Seniorinnen und Senioren
im Lindenhof in Deblinghausen
auf. Die Gruppe hat sich seit über
35 Jahren der volkstümlichem
Blasmusik verschrieben und
gastiert auf der gemeinsamen
Musikveranstaltung der Ortsteile
Deblinghausen, Düdinghausen
und Steyerberg im Programm der
Volkshochschule. Geboten
werden Kaffee und Kuchen und
ein musikalischer Nachmittag mit
einem bunten Repertoire von
Märschen, Polkas, Walzern sowie

den von Willi Schröder selbst
arrangierten Oldies und Hits
vergangener Zeiten am Sonntag,
3. November, in der Landgaststät-
te Lindenhof, Deblinghausen Nr.
22. Einlass ist ab 14 Uhr, Kaffee
und Kuchen gibt es ab 14.30 Uhr.
Die Veranstalterinnen bitten um
rege Beteiligung und Anmeldung
bis zum 26. Oktober unter den
Telefonnummern (0 57 64) 13 34
(B. Negwer), (0 57 64) 15 33 (I.
Bozek) oder (0 57 64) 94 28 58
(U. Carus). Interessierte und
Musikbegeisterte aus den
umliegenden Orten sind herzlich
willkommen. DH

„Jazz-Tanz“ bei der
VHS Stolzenau
Stolzenau. Für den am 17.
September ausgefallenen
Jazz-Tanz-Kurs wird von der
VHS Stolzenau nach den
Herbstferien ein Ersatzkurs
angeboten. Der Kurs umfasst
sieben Abende, beginnt am
Dienstag, 22. Oktober, um
19.30 Uhr und findet, wie
gewohnt, in der Helen-Keller-
Schule, Zum Ravensberg 6,
statt. Anmeldungen und Infos
unter www.vhs-nienburg.de,
Telefon 05761/7767 oder per
Email unter vhs-stolzenau@
gmx.de. DH

Johanniter schulen
wieder Fahrschüler
Stolzenau. Für Fahrschüler,
die wissen möchten wie sie bei
Unfällen schnell und effektiv
helfen können, bieten die
Johanniter am Sonnabend, 19.
Oktober, in Stolzenau wieder
einen speziellen Kursus in den
„Lebensrettenden Sofortmaß-
nahmen (LSM)“ an.

Ein Besuch des LSM Kursus
ist für alle Führerscheinbewer-
ber der Klassen A, A1,B, BE, L,
M sowie zur Neuerteilung der
alten Klasse drei bis zu einem
zulässigen Gesamtgewicht von
3,5 Tonnen vorgeschrieben.
Ferner haben Führerscheinin-
haber aller Klassen die
Möglichkeit, ihre bereits
vorhandenen Kenntnisse
aufzufrischen. Der Lehrgang
wird von 9 bis 15 Uhr im Haus
der Kirche, Lange Straße
(direkt an der St.-Jacobi-Kir-
che) angeboten. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Informationen gibt es unter
Telefon (0 50 25) 19 21 4 oder
unter www.johanniter.de/
landesbergen. DH

Straßensperrungen
wegen 0ktobermarkt
Uchte. Von Freitag, 18. Oktober,
bis Sonntag, 20. Oktober,findet
in Uchte der 0ktobermarkt
statt. Der Marktplatz sowie die
Straße „Zur Sparkasse“ werden
für den Zeitraum des Marktes
und der erforderlichen Auf- und
Abbauarbeiten für den
allgemeinen Fahrzeugverkehr
gesperrt. Die Verkehrsgesell-
schaft Landkreis Nienburg
mbH (VLN) teilt mit, dass aus
diesem Grund die Haltestelle
Uchte „ZOB“ von den Linien-
bussen der VLN von Montag,
14. Oktober, Betriebsbeginn bis
zum Mittwoch, 23. Oktober,
(Betriebsschluss) nicht bedient
werden kann. Die VLN bittet
ihre Fahrgäste auf die Haltestel-
le Uchte „Burgstraße“ (Höhe
Lidl-Parkplatz) auszuweichen.
Rückfragen beantwortet die
VLN unter Telefon (0 50 21)
6 60 11. DH

Schöner Hecht aus dem Uchter Landschaftssee
Es ist der vergangene Donners-
tag um 18.55 Uhr. Matthias
Brinkmann hat seit zwei Stunden
am Landschaftsse in Uchte auf
Hecht gefischt. „Es hat sich in
dieser Zeit kein Hecht für meinen
toten Köderfisch interressiert“,
berichtet er, „und die Dunkelheit
machte das Angeln auch nicht
gerade leichter. So beschlossen
mein Angelfreund Rüdi und ich
für heute Schluss zu machen.
Rüdi leuchtete mir beim
Einholen des Köders. Plötzlich
war im Taschenlampenlicht eine

heftige Welle erkennbar. Ich
unterbrach das Einholen des
Köders, im selben Moment nahm
ein Hecht den Köderfisch und
zog in die Freiwasserzone ab. Ich
setzte sofort einen Anschlag und
hatte den Hecht 7 bis 8 Minuten
im Drill. Dann konnten wir ihn
gemeinsam mit dem Kescher
landen. Er erhielt einen fachge-
rechten Betäubungsschlag und
wurde sofort geschlachtet und
vermessen.“ Der Hecht war 1,03
m lang und brachte 6,9 Kilo-
gramm auf die Waage. DH

Gesunde Ernährung nachhaltig etablieren
Die Kindertagesstätte Warmsen gewinnt Fotowettbewerb des Landkreises

Landkreis. Das Familienser-
vicebüro des Landkreises Nien-
burg hat einen Fotowettbewerb
zum Thema „Gesunde Ernäh-
rung“ ausgeschrieben. Alle Kin-
dertagesstät ten im Landkreis
waren im Rahmen der Regio-
nalen Mitmachtage 2013 des
Landes Niedersachsen dazu
eingeladen, daran teilzuneh-
men. Das Gewinnerfoto kommt
von der Kita „Sonnenstrahl“
aus Warmsen.

Unter dem Motto „Fotogra-
fiere deine gesunde und lustige
Brotdose“ waren Kinder und Er-
zieherinnen dazu aufgefordert,
ihre Brotdosen mit gesunden
Lebensmitteln wie Gurke, Möh-
re und Paprika zu dekorieren
und zu fotografieren. Unter den
einfallsreichen Motiven mit lus-
tigen Gesichtern und Fantasiefi-
guren musste sich eine fachkun-
dige Jury für die besten Bilder
entscheiden. Keine einfache
Aufgabe: „Die Kinder haben es
der Jury – bestehend aus der
Werbeagentur ,Frau Silber-
fisch‘und Sabine Lampe vom
Mosaik- und Filzatelier – mit ih-
ren eingereichten Fotos wirklich
nicht leicht gemacht, da der
Kreativität keine Grenzen ge-
setzt waren und viele tolle Bilder
eingesendet wurden“, sagte Lutz
Sommerfeld vom Familienser-
vicebüro des Landkreises.

So entschied sich die Jury et-
was schweren Herzens für einen
ersten Preis, aber für gleich vier
zweite Preise. Der Hauptpreis
ging an die Kita „Sonnenstrahl“
aus Warmsen, die verschiedene
Brotdosen in einer Collage in
Szene setzte. Die Kinder beka-
men dafür einen kompletten
Kaufmannsladen aus Holz, aus-
gestattet mit vielen Früchten
und Obstsorten sowie einen ge-
meinsamen Ausflug zum Milch-
hof Grimmelmann in Schwerin-
gen spendiert. Bevor sich die ge-
samte Gruppe dorthin aufmach-
te, bereitete das Familienser-

vicebüro für die Kita-Kinder ein
gesundes Frühstück zusammen
mit einigen Informationen im
VHS-Forum vor. Die zweiten
Preise gingen an die Einrichtun-
gen Kita „Lummerland“, Voig-
tei, Kita „Bärenhöhle“, Rehburg,
Kita „Raupenstübchen“, Sches-
singhausen, und Kita „Gänse-
blümchen“, Wechold. Sie beka-
men für die eingereichten Fotos
Bewegungsspielzeug für ihre
Einrichtungen. Die übrigen
nicht platzierten Teilnehmer er-
hielten kleine Trostpreise.

Die Initiatoren des Fotowett-
bewerbs können sich durchaus

vorstellen, eine ähnliche Aktion
noch einmal auf die Beine zu
stellen. „Denn eine positive Ein-
stellung zu gesundem Essen
muss möglichst frühzeitig, das
heißt bereits in jungen Jahren,
etabliert werden“, erläuterte An-
nika Friedel vom Familienser-
vicebüro, die zusammen mit
Lutz Sommerfeld die Aktion be-
gleitet hat.

„Mit dem jetzigen Projekt ha-
ben wir in jedem Fall erreicht,
dass sich Kitas, Kinder und ihre
Familien mit dem Thema ,Ge-
sunde Ernährung‘ auseinander-
gesetzt haben.“ DH

Preisverleihung in der VHS-Aula: Jurymitglieder und Mitarbeiter des Familienservicebüros zusammen mit den
Kindern der Kita „Sonnenstrahl“ aus Warmsen.

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

9,95

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!
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Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Trapezbleche
Stahlrohre
Kersten GmbH · Drakenburg

Telefon (05024) 8875375

Landesbergen: 4 Fam.-Haus mit
Bauzeichnung z. Ausbau von
2 DG-Whg. zu verk., 169000 E

VB % (01 51) 40 40 41 98 ab 17 h

Eigentumswohnungen

3 Zimmer in Top Lage, gehobene
Ausstattung. Barrierefrei mit
Fahrstuhl. Balkon, Garage,
Keller. Komplett sanierte
Bäder. 119.000 € VB, v. privat
% (0 15 20) 2 15 69 58

Immobilien-Gesuche

Suche
Halle oder

befestigte Lagerfläche
in Nienburg oder

in den Ortsteilen zu sofort.
Telefon (05021) 2556

Ehepaar m. landwirtschaftlichen
Wurzeln su. Hofstelle in Allein-
lage, mit Weidefl./Stall, Raum
Uchte / Warmsen + Ortsteile,
% (01 77) 7 52 02 27

Jg. Familie mit Kind und Hund
suchen Resthof oder kl. Haus
mit Garten zur Miete od. Miet-
kauf, gerne auch älter im LK
Nienburg. % (01 79) 9 45 91 44

Ziegelkampstraße 7c
31582 Nienburg

Bunsenstraße 36
3 Zimmer, Küche, Bad

Dachgeschoss, 65,57 qm
Kaltmiete 247,00 €

Wohnberechtigungsschein
erforderlich.

Zzgl. Nebenkosten uns Kaution

Hier geht es zu unseren
weiteren Angeboten:

Telefon (05021) 9704-0
www.gbn-nienburg.de

Vermietungen

Stolzenau, 2 ZKB, DG, 60 m²,
% (01 72) 5 12 18 27

Vermietungen in Nienburg:
Möbl. Kleinstwohnung u. möb-
lierte Zimmer in WG an Berufs-
tätige, Studenten oder Soldaten,
einschl. PKW-Einstellplatz.
% (01 60) 92 38 62 68- oder
% (0 50 21) 51 55

Apartment
in Nienburg

zw. Bahnhof und Zentrum,
möbliert, Dusche/WC,
Singleküche, Gas-ZH,
Gem.-Waschmaschine,
Trockner, Kabel, 50 qm

KM 280,– €

Tel. (0 50 21) 9766-0
ab Montag

Husum: möbl. App. für Wochen-
endfahrer. %(05027) 17 64

Bad Rehburg zum 01.11.13: 2 ZKB
40 m², Garten, 200,- E + NK;
3 ZKB, 50 m², Garten, 280,- E +
NK, % (01 72) 4 07 12 38

1-Zimmer-Wohnung

Estorf: 1 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten. % (0 50 25) 68 58 AB

Nienburg, 1 ZKB, Balkon, im OG,
34 m², KM 168,- E + NK + MK,
an Berufsstätige, ab 01.12.2013,
% (01 74) 6 99 49 69 ab 19 Uhr

Nienburg: 1 Zi.-Whg. im 4 Fam.-
Haus, 285,- E KM + NK. zu so-
fort frei % (01 70) 7 73 37 38

Nbg.: 1 Zim.-Whg. im Souterrain,
ruh. Lage, Zentr. nah, 250,- E
inkl. Stellpl., 120,- E Vorausz.
NK + Kaution, ab 1.11.2013,
% (0 50 21) 73 19

2-Zimmer-Wohnung

Nbg.: 2 ZKB, EBK (neu), beh.-ge-
recht, 53 m², ruh. Wohnlage im
Neubaugebiet, 310,- E + NK +
MK, Stellpl. % (01 72) 5 43 51 50

Loccum: gemütl., neu renov. 2
ZKB, Abstellrm., ca. 60 m², Gar-
tenhs. u. Gartenterr. m. Carport,
370,-E WM + NK + MK. % (0 57
66) 94 28 77 od. (0175) 1848962

2 ZKB, EBK, kl. Blk., ca. 65 m²,
2 Stellplätze, Nähe Nienburg
zum 1.12.2013, % (0171)2049116

Stolzenau: 2 ZKB, sofort frei,
% (0 57 61) 90 24 40

Bad Rehburg, Brunnenhof 5,
Am Park, 2 ZKB, 65 m²,
% (0 57 26) 5 70 o.
(01 73) 60 522 71

Bad Rehburg: Brunnenhof 5, Ap-
partment, Am Park, 2 ZKB,
65 m², % (0 57 26) 5 70 o.
(01 73) 60 522 71

Hoya: 2 ZKB, 52 m² im EG, Gar-
ten, KM 260,- E, % (04243) 4200
od. % (01 72) 4 31 01 88

Nienburg-Spargelbrunnen: Helle
78 m², 2 ZKB, Bj. 2011, Fahr-
stuhl, überdachter Balkon, EBK,
ab 01.01.2014 oder später zu
vermieten oder auch zum Kauf,
weitere Infos und Fotos unter:
www.mittelweser-immobilien.de
Nr. 8063, % (01 71) 6 72 50 91

Steyerberg: 2 Zimmer, 2. OG,
45 m², Warmmiete 345,- €,
% (0 57 64) 24 08

3-Zimmer-Wohnung

Ni./Langendamm: 3 ZKB, OG im
2-Fam.-Hs. mit Blk., 86,80 m²,
KM 385,-E + NK zum 1.12.13
% (0 50 21) 8 60 19 74

Eystrup: ideale Sgl.-Whg., 3 Zi.,
ca. 60 m², EBK m. Waschmasch.
u. Trockner, Bad, gr. Blk., Gar-
tenhaus, 295,-E KM, ab 1.2.14
od. früher, % (01 78) 9 62 34 74

Rehburg: 3 ZKB, ca. 75 m²,
KM 365,-E % (0 50 31) 7 43 82
% (01 70) 9 07 15 73

Gandesbergen: ab 1.12.13, 3 Zi.-
DG-Whg., ca. 55 m², teilmöbl.,
gr. Kochnische (komplett einge-
ri.), Du.-Bad, Balkon,Abstellrm.,
sep. Hzg. u. Eing., 150 m bis
Bushaltest., std. Verb. NI/Ver-
den. % (0 42 54) 80 15 50 ab 17 h

Husum: 3 ZKB, gr. Balkon,
Abstr., ca. 130 m², eig. Ein-
gang, zum 1.1.14 frei,
500,- € KM + NK + Kaution,
% (0 50 27) 4 03

Steyerberg: 3 ZKB, EG, 105 m²,
HWR, G-WC, Carp., 400 E + NK
+ MK, frei, k. T.
% (0 57 64) 94 14 52

Stöckse: Großz. helle EG-Whg.,
ruh. Waldlage, 3 ZKB, 110 m²,
Terr., Garage, z. 01.01.14 frei,
% (0 50 21) 6 13 52

Rehburg, mod. 3 Zi., 75 m²,
EBK offen, Bad, 1. Stock Car-
port od. Garage, Terrassennut-
zung % (01 74) 7 73 20 00

Nienburg Leintor: 3 Zimmer,
100 m² WG, 1. OG mit Balkon,
sofort frei, KM 450,- € incl. Ga-
rage. Dolle % (0 57 64) 24 08

Münchehagen: 3 ZKB, OG, ca. 75
m², sep. Eing., 320,- E + NK +
MK, sof. frei, % (05766) 942143

Steyerberg, 3 ZKB, EG, 83 m²,
Keller, 355,-E + NK + MK
% (05 11) 83 37 92

3½ ZKB in Estorf, ca. 83 m²,
1. OG, EBK, Garage 25,- E ,
Kellerr., Gartennutzung mögl.
365,- E KM zzgl. 150,- E NK.
% (01 72) 4 05 73 11

4-Zimmer-Wohnung

Münchehagen, zentrale Lage, helle, freund-
liche Wohnung von 50–80 m2 mit Garage
möglich. 4 €/m2 Kaltmiete, geringe Nebenk.
Tel. 0 57 64-9 41 21 22 o. 0171-8 71 15 89

OT Warmsen: 90 m² Whg., OG,
EBK, zu vermieten. % (0 57 61)
90 75 55 od. % (01 70) 2 88 85 16

4 ZKB in Erichshagen, 82,5 m²,
kompl. renov., EBK neu, Nut-
zungsgeb. 35,- € mtl., Stellplatz
15,- €, Kellerr., 400,-€ KM + NK
185,- €, % (01 72) 4 05 73 11

Steimbke: Komf. 130 m² OG-
Whg., 5 ZKB, Balkon, Abstell-
raum, Carport, ab 01.11.13 frei,
% (0 50 26) 9 02 70

Steyerberg: 4 Zimmer, 100 m², EG,
Carport, Abstellraum, 1 Gäste-
WC, frei ab Januar oder evtl.
früher. Warmmiete nur 550,- €.
% (0 57 64) 24 08

Stolzenau, 5 ZKB, 118 m² im EG,
% (01 72) 5 12 18 27

Rollstuhlgerechte Whg. im EG,
ruhige Lage, Raum Stolzenau,
6 Zi. , Garten u. Abstellplatz,
frei, KM 500,- E + NK
% (05765) 235 o. (0171) 7305394

DHH modern, ruhig gelegen, 2. Rei-
he, Nähe Schule Heemsen, 4 Zi.,
Kü., Bad, 112 m², Wohnfl., Gara-
ge/Geräteraum, Terrasse, gemütl.
Garten, zum 01.12. oder 01.01.14
% (0 50 24) 13 47 und 8 83 30

Marklohe 4 ZKB, 79 m2, 1.OG,
Balk., frei, WM 480,- + MS,
% (01 62) 7 04 44 81

Häuser

Heemsen/Gadesbünden: Bunga-
low, 100 m², 3 ZKB, Abstellrm.,
Keller, Terrasse, Garage, kl. Gar-
ten, Pferdehaltung mögl., zu so-
fort od. später, % (0 50 24) 12 87

Stolzenau-Ortsmitte: Haus, ca.
130 m² Wfl., 6 Zimmer, 2 Bäder,
Küche, HWR, kleiner Keller,
Fahrradraum, ab 01.11.13 frei,
% (0 57 61) 23 44

Steyerberg: DHH, 120 m², Bj. 06,
Niedrigenergie mit Carp. + Gar-
ten, schön gelegen, zum 1.1.14
% (0 57 64) 94 19 35

Gewerbliche Vermietungen
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Lager mit 4 großen Toren, ca. 200
m², Nähe Lemke zu verm.
% (01 72) 5 12 18 27

Imbiss/ Gaststätte zu vermieten
Imbiss in 31606 Warmsen zu
vermieten. Ab 01.01.14, auch
gerne früher. Inventar kann
übernommen werden. Auch
bei eBay Kleinanzeigen!!!
% (01 51) 40 43 99 73

Mietgesuche

Suche naturnahe Whg./Haus
bis 90 m², Terr./kl. Gart., Kauf
oder Miete % (0 57 66) 94 38 30

Whg. mit schöner Küche gesucht:
Junge Frau (29), berufstätig,
sucht 1-2 Zi. Whg. in Landes-
bergen zu sofort, gern mit
Wohnküche. % (01 73) 1 75
52 18 ab 16 Uhr

3½-4 Zi.-Whg. in Stolzenau,
Blk./Terr./kl. Garten, Hilfe im
Garten, % (01 60) 1 43 44 24

Suche 2-3 Zi.-Whg. in Nienburg,
ab 50 m², % (01 52) 52 03 98 88

1-Zimmer-Wohnung

Nette Vermieter
gesucht: Solvente berufstätige
Pendlerin sucht schnellst-
möglich 1-Zimmer Whg. in
Nienburg . % (0 58 06) 4 57
99 78 % (01 51) 58 81 28 28
jennifer-narkus@web.de

2-Zimmer-Wohnung

Nbg./Zentr./Bhf., 2 ZKB, 50 m²,
Balkon, KM 315 E +NK+MK, ab
01.12.13 % (01 70) 2 10 05 00

Suche 1 1/2 - 2 ZKB, 50 m²,
EG, Umfeld Nienburg,

% (0 15 22) 7 37 40 28

3-Zimmer-Wohnung

Suche 3-4 ZKB, nur EG, Raum
Rehburg-Loccum,
% (0 50 27) 9 00 79 46

Häuser

Rehburg-Loccum: Suche Haus mit
Garten, 2 Wohneinh. je ca. 50 -
70 m², langfr. zu mieten,
% (0 15 22) 6 92 18 68

Garagen

Su. Garage, im Raum Holtorf
zu mieten, sofort o. später
% (0 50 21) 1 41 45

Annahmeschluss
… für Ihre

ImmobIlIenanzeIge
am Sonnabend
ist jeweils Donnerstag,
16.00 Uhr.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Familienanzeigen in
DIE HARKE

Waage 24.9. - 23.10.
Dies ist eine Woche, in der
es eigentlich nur Ange-
nehmes gibt. Öffnen Sie Ih-
re Augen dafür, es ist nicht
alles selbstverständlich.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Jetzt geht es nicht nur da-
rum, die Lorbeeren zu ern-
ten. Eine gute Woche, um
sich erkenntlich zu zeigen.
Greifen Sie zum Telefonhö-
rer.

Schütze 23.11. - 21.12.
Die Ferne lockt Sie. Doch
noch ist kein günstiger Zeit-
punkt für das Kofferpacken.
Begnügen Sie sich vorerst
mit Pläneschmieden.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Die Woche wird nicht ganz
so verlaufen, wie von Ihnen
erwartet. Spontane Pla-
nänderungen fordern Ihr
gesamtes Organisationsta-
lent.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Bei einer wichtigen Ver-
handlung kommt es auch
auf Ihre Meinung an, reden
Sie die Gegenseite aber
nicht in Grund und Boden.

Fische 20.2. - 20.3.
Im Job dürfte sich ein ge-
meinsamer Nenner finden
lassen. Eine ärgerliche Sa-
che müsste nun endlich so
gut wie ausgestanden sein.

Widder 21.3. - 20.4.
Ein spielerisches Umgehen
mit Routinearbeiten macht
den Alltag um einiges leich-
ter und bringt erheblich
mehr Schwung ins Team.

Stier 21.4. - 20.5.
Die Erwartungen, die Sie an
sich und an andere stellen,
sind nicht gerade niedrig.
Fragen Sie sich, ob das
wirklich nötig ist.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
In einer beruflichen Angele-
genheit sollten Sie beson-
ders behutsam vorgehen.
Widmen Sie sich einmal
wieder Ihrem Lieblingshob-
by.

Krebs 22.6. - 22.7.
Es könnte wieder einmal
alles so richtig drunter und
drüber gehen. Aber Sie ent-
wickeln im rechten Augen-
blick ungeahnte Kräfte.

Löwe 23.7. - 23.8.
Geplante Veränderungen
sollten Sie jetzt rasch in die
Tat umsetzen. Verfolgen
Sie mit Schwung und Aus-
dauer intensiv Ihre Ziele.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Ihr Erfolgsgeheimnis: Sie
machen sich nichts aus
übertriebener Imagepflege.
Genau das ist es, was bei
den Kollegen gut ankommt.

Ihre Lokalzeitung
ist näher dran!

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871
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Tischgruppe „Woody“
Ausführung Gestell nussbaumfarbig,
Sitz PVC Creme. Bestehend aus: 1 Tisch
MDF-Platte, ca. 110x74x70 cm und 4
Polsterstühlen Hartholz massiv, B/H/T ca.
42x84x40 cm. Art. Nr. 0290 0027

189.-

99.-

Eröffnungspreise
gültig in

allen Filialen!

Liebe Kunden,

die Erweiterung unserer Filiale in Stadthagen ist

abgeschlossen. Das Ergebnis ist der größte

MÖGROSSA-Markt, den es je gab. Auf der

Fläche eines mittleren Fußballfelds finden Sie ab

sofort Möbel und Küchen zu sensationellen

Eröffnungspreisen.

Und das Beste: Alle Eröffnungspreise

gelten auch in unseren Filialen in

Bad Nenndorf, Landesbergen und Ilsede.

Kommen Sie
vorbei, feiern Sie

mit und lassen Sie

sich vom neuen

MÖGROSSA
begeistern. Alles Abholpreise!preise!

* bisher geforderter Preis

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG ! Dülwaldstr. 1 ! 31655 Stadthagen

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.30-19.00 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 4
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Ilsede / Ölsburg, Gerhard-Lukas-Str. 43

Weitere Filialen in:

Zur Neueröffnung +++ Einlösen und Sparen +++ Zur Neueröffnung +++ Einlösen und Sparen +++ Zur Neueröffnung

Gültig in
allen Filialen!15.-

Gültig bis 09.11.2013 ab einem Einkauf von 60,- Euro. Ausgenom-
men in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung ge-
kennzeichnet ist, bereits reduzierte Artikel und Geschenkgutscheine.
Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit anderen Gutschei-
nen. Art.Nr. 0998 1050

Kostenlose Entsorgung
Ihrer alten Polstergarnitur, Einzelsessel & Matratzen

Gültig bis 09.11.2013 beim Neukauf entsprechender Ware ab
einem Wert von 500,- Euro. Keine Kombination mit anderen
Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge. Art.Nr. 0998 1046

Gültig in
allen Filialen!30.-

Gültig bis 09.11.2013 ab einem Einkauf von 250,- Euro. Ausge-
nommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstel-
lung gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Artikel und Geschenk-
gutscheine. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit ande-
ren Gutscheinen. Art.Nr. 0998 1051

Gültig in
allen Filialen!75.-

Gültig bis 09.11.2013 ab einem Einkauf von 700,- Euro. Ausge-
nommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstel-
lung gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Artikel und Geschenk-
gutscheine. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit ande-
ren Gutscheinen. Art.Nr. 0998 1052

0%
Neueröffnungs Gutschein

Gültig bis 09.11.2013 ab einem Einkauf von 500,- Euro. Bonität
vorausgesetzt. Ein Angebot der Santander Consumer Bank AG,
Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach. Keine Anzahlung,
keine Gebühren, eff. Jahreszins 0,0%. Gilt nur für Neuaufträge,
keine Kombination mit anderen Gutscheinen.

Finanzierung
Laufzeit bis zu 3 Jahren.

für Lieferung und
Montage Ihrer Küche.

Gültig bis 09.11.2013. Statt der regulären 270,- Euro zahlen Sie
für Lieferung und Montage Ihrer neuen Küche nur 99,- Euro. Gilt
nur beim Kauf einer neuen Küche bis 31.10.2013. Keine Kombina-
tion mit weiteren Gutscheinen. Art.Nr. 0998 1047

statt 270.-99.-

Neueröffnungs Gutschein Neueröffnungs Gutschein Neueröffnungs Gutschein

Neueröffnungs Gutschein Neueröffnungs Gutschein

* Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, diein unserer Ausstellung gekennzeichnet ist undbereits reduzierte Ware. Gilt nur für Neuaufträge.

Bis zu
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8000 EU-Neufahrzeuge
www.Autoservice-Eberstein.de

31595 Steyerberg · Stolzenauer Straße 4
Telefon (0 57 64) 10 37 · Fax (0 57 64) 17 84

VW Touran 1.9 TDI DPF
Cross
EZ 01/09, Climatronic, Winterpa-
ket, Alufelgen, Licht-/Sichtpaket,
met. u.v.m._________13740,–
Skoda CitiGo Edition
Sport 1.0
EZ 05/13, 2800 km, Klima, Sport-
fahrwerk, Alu, Lederlenkrad
________________ 12790,–
VW Polo Advanced
EZ 02/12, schwarz, Klima, Alu, 4x
el. Fh., ZV u.v.m. ____ 10890,–
Renault Twingo Je t‘aime
EZ 10/10, 30950 km, Klima, el. Fh.,
Ganzjahresreifen u.v.m. 5200,–
Peugeot 508 SW Active
EZ 02/11, 30000 km, schwarz-
met., 2-Zonen-Klimaautomatik,
Teilleder, Xenon, Alu, Einpark v. +
hi., Sichtpaket, Panoramaglasdach,
4-Wege-Lendenwirbelstütze el.,
u.v.m. ____________19900,–
Opel Meriva-A 1,6 Edition
EZ 02/05, Klima, Komfort-Paket,
Alu-Felgen, AHK u.v.m._ 6200,–
Peugeot 207
EZ 02/06, Klima, el. Fh., ESP, ABS,
ZV mit Fernbed.______ 5240,–

Fiat 500 Cabrio Lounge
Blue & Me Red Roof
EZ 04/13, 3500 km, Klima, Alu,
Einpark ___________12500,–

Peugeot 207 CC Sport
EZ 05/08, ABS, Klima,
Windschott, Alu u.v.m._ 9745,–
Kia Picanto
EZ 05/06, ABS, Klima, Radio, el. Fh
_________________ 4000,–

Lada Niva, Bj. 09, 65 Tkm, TÜV
1/14, 3 800E % (04257) 9841493

! ACHTUNG !
Ständig Kleinfahrzeuge

für Anfänger bis 2500,– €
zu besichtigen.

Nienburger Str. 4 · 31608 Marklohe
Telefon 01 71-8 77 31 23

Audi

A 4 Kombi, silber/met., Bj. 2001,
98 Tkm, 150 PS, Alu, Wi-Reifen,
Klimaauto., Xenon, TÜV 11/14,
VB 6 900,-.E . % (0 57 67) 17 87
od. % (01 51) 57 12 11 78

BMW

4 Winterreifen 195/65 R15 91T
u. BMW Radkappen, VB 250,- €,
% (0 57 61) 5 45

318i Autom., Bj. 93, 229 Tkm,
TÜV/AU 03/14, Kat aus 2011
grüne Plak. Euro 2, ZV, eSD,
AHK, 113 PS, silber, guter Zust.,
VB 1200,- E , % (0174) 7724294

Fiat

Fiat Panda, Bj. 09, 65 Tkm, TÜV
10/14, 3 600E % (04257) 9841493

Toyota

Corolla Verso "Team", 7-Sitzer
2,2 D,136 PS, EZ 04/09, 83
TKM, div.Extras, € 11.396,00
% (0 15 22) 2 68 37 94

VW

Lupo 1.0, Bj. 12/2002, Preis VS,
TÜV neu, % (0 50 37) 9 30 92 67

KFZ-Zubehör Verkauf

4 Winterreifen Opel Astra 195/65
R 15 auf 5 Loch Stahlfelge
6 mm 200,- € VB
% (01 74) 2 58 39 53

Winterreifensatz
Runflat 205/55 R16 91H auf
Stahlfelge, Profil 4 mm, mit
BMW-Radkappen. Preis VB
250 € % (0 50 24) 88 03 02

4 Alufelgen f. Opel Vectra, 4 L.,
6Jx15ET49, 100,-E .
% (0 50 21) 88 78 14

4 Winterreifen Goodyear Ultra
Grip 195/65 R15 91T, 6 mm Pro-
fil, 100 E % (0 50 21) 8 87 77 55

4 neuw. Winterreifen auf 4-Loch
Ford Stahlflg., 175/70 R13, 100,-
E , % (01 72) 5 17 84 02 ab 15h

Winterreifen Conti 195/65 R15
91 T,Golf 6 Stahl o.Aluflg.
% (01 71) 5 33 12 31

Automarkt-Ankäufe

Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Kaufe Klein- und Mittelklasse-Pkw
ab Bj. 2002. ! (05027) 537

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Campingfahrzeuge

Anglergemeinschaft sucht Wohn-
wagen zum Sitzen an
regnerischen Tagen. Bitte
alles Anbieten!! Auch Platz-
abbau oder defekte Wohn-
wagen % (01 62) 3 41 33 22

Krafträder

Motorroller 50 ccm, 8 Tkm m. Ver-
sicherung Preis VB%(05761)
3454

Vespa PX 80 E, Bj. 91, 11 Tkm,
TÜV 6/15, magenta/grün, 700,-
E , % (0 42 57) 9 84 14 93

Hayabusa Turbo. 300 PS eingetr.,
sehr guter Zustand, 10.900,-€

% 0170/5352386

Yamaha Virago 750, Bj. 92,
34 Tkm, TÜV neu, 1 800,- E ,
% (0 42 57) 9 84 14 93

Roller, Mopeds, Motorrad gesucht,
auch def., % (0 51 21) 2 06 88 83

Maschinenmarkt

Kaufe Landmaschinen aller Art u.
Radlader % (01 70) 8 87 09 94

Einachser Pflug Neuwert.
Wendeschar von ISEKI,
2 000,-E bar % (0 57 61) 38 26

Landmaschinen
Verkauf

2 gebrauchte verzinkte Stahlhal-
len, 16 m breit, 20 m lang, 4
m Traufenhöhe u. 12 m breit, 20
m lang, 4 m Traufenhöhe, beide
sind in einem guten Zustand
(zerlegt) % (01 74) 1 99 29 05

Deutz, 15 PS; Normag, 15 PS;
Lanz, 16 PS; Steyer, 16 PS,
% (0 42 71) 40 34

Kipper zu verk. % (0 50 28) 2 29

Uchte: 3-Schar Lemkenvolldreh-
pflug m. Packer. Verschleißteile
90%. % (01 71) 7 26 99 00

MF 274 S, 60 PS; Fendt GT 275,
70 PS, Frontl.; 2 IHC 35/45 PS
m. Frontl.; Fendt 2 DE, 35 PS;
mehrere Schlepper, 15-80 PS,
% (0 42 71) 40 34

Maschinenmarkt
Ankauf

Su. Deichselstabler, 2,30 m Höhe,
1 to. mit Radantrieb,
% (01 76) 31 77 89 88

Bernd-Blindow-Schulen - DIPLOMABernd-Blindow-Schulen - DIPLOMA Hochschule wwwHochschule www.blindow-gruppe.de.blindow-gruppe.de
Schulen DrSchulen Dr. Kurt Blindow www. Kurt Blindow www.kurt-blindow-schule.de.kurt-blindow-schule.de
HerminenstrHerminenstr. 23a (Palais), 31675 Bückeburg, T. 23a (Palais), 31675 Bückeburg, Tel.: 0 57 22 / 28 920el.: 0 57 22 / 28 920

Ausbildungs- u. berufsbegleitende Bachelor- u. MasterstudiengängeAusbildungs- u. berufsbegleitende Bachelor- u. Masterstudiengänge
MBA, Wirtschaft, TMBA, Wirtschaft, Technik, Grafik, Medizinalfachberufe, Frühpädagogikechnik, Grafik, Medizinalfachberufe, Frühpädagogik

SSCCHHUU LLGGRRUU PP PP E B E RNE B E RND B L I N DOWD B L I N DOW
PrivatPrivate Berufsfachschulee Berufsfachschulen unn und Privatd Private Hochschulee Hochschule

19. Oktober 201319. Oktober 2013 10:00 - 13:00 Uhr10:00 - 13:00 Uhr

BBS

WWir beraten Sieir beraten Sie im Palais in Bückeburgim Palais in Bückeburg

Technische Assistenten/innen (PTA, CTA, BTA, UTA, ITA)
Physiotherapie Ergotherapie Logopädie Gestaltung
Umweltschutztechniker/in Berufliches Gymnasium (in Hannover)
NeuNeu: Fachhochschulreife für alle Ausbildungsangebote möglichUnterricht

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de
B e a c h t l i c h : DIE HARKE

Nienburger Zeitung von 1871

Fragen? Infos gibt’s bei Ihrer nächsten
Polizeidienststelle und im Internet

www.polizei-beratung.de

…GIBT LANGEWEILE EINEN KORB

Streetball:
Traumvorlage
für sinnvolle

Freizeit…

MY WAY
FAIR PLAY

. . . .



SAISON-
ERÖFFNUNG!

Sichern Sie sich jetzt Ihre Tickets unter:
0123 / 45 67 89

Musterfirma · Musterstraße XY · 12345 Musterstadt

Jetzt beginnt die schönste Zeit des Jahres für
unvergessliche Musical- und Showbesuche.

Jetzt beginnt dieJetzt beginnt dieJetzt beginnt die
schönste Zeit des Jahres.schönste Zeit des Jahres.schönste Zeit des Jahres.

Lange Str. 74 · NIENBURG

Noch mehr Tickets
für noch mehr
Veranstaltungen
gibt’s hier bei uns!

www.DieHarke.de

>> Sie feiern in nächster Zeit Ihr Firmenjubiläum?
>> Sie planen eine Veranstaltung oder eine Neueröffnung?
>> Nutzen Sie Ihren besonderen Anlass für einen

außergewöhnlichen Auftritt.

Nutzen Sie Ihre Vorteile:
>> Optimal Einbindung Ihrer Basisanzeige.
>> Wir sprechen Ihre Geschäftsfreunde, Lieferanten und Partnerunternehmen an.
>> Unsere Grafiker entwerfen und gestalten exklusiv die Sonderveröffentlichung.
>> Die redaktionelle Berichterstattung und Aufarbeitung erfolgt durch erfahrene

Redakteure und Fachautoren.
>> Nutzen Sie die Verlagsbeilage als Jubiläumschronik.

Wir beraten Sie gern persönlich zu den
verschiedenen Angeboten. Sprechen Sie mit
Ihrem Anzeigenberater oder rufen Sie uns an.

Wir entwickeln exklusiv für Sie
Sonderveröffentlichungen von einer
Seite bis zur mehrseitigen Verlagsbeilage oder
Magazin in DIE HARKE oder DIE HARKE AM SONNTAG.

Stellen Sie
sich doch
mal vor !

Kirsten Böning
(05021) 966-429
k.boening@dieharke.de

Angelika Krowicky
(05021) 966-420
a.krowicky@dieharke.de

(05021) 966-470

?

ilage oder

?
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Reifen-
Center

Ihr Partner mit Profil

Autohaus Schlesner
Hannoversche Straße 85

31582 Nienburg • www.schlesner.de
! (05021) 919075

195/65R15 91T
Conti TS850
59,– €

Semperit Speed-Grip 2
49,– €

Reifen-
Center

Ihr Partner mit Profil

Autohaus Schlesner
Hannoversche Straße 85

31582 Nienburg • www.schlesner.de
! (05021) 919075

AlAllele FFababririkakatete
Montieren

Auswuchten
Einlagagern

Reifen-
Center

Ihr Partner mit Profil

Autohaus Schlesner
Hannoversche Straße 85

31582 Nienburg • www.schlesner.de
! (05021) 919075

AcAcAcAcAcAchshshshshsvevermrmesessusungng
59,– €59 €

KlKlKlKlKlKlKlimacheck inkl. Kältmittettettettelllll

4499,,,,,,– €€€

HEINRICH
FACHHANDEL
BAD + HEIZUNG
Nienburg · Triemerstr. 14

Glas-Dusche

Ofenfertig. Brennholz, Kiefer, Ei-
che, Buche % (0 50 21) 6 29 10

Kombi-Hubwagen
für ¼ u. ½ Paletten, 185,- €.

% (01 71) 410 95 64

Verkaufe Aquarien + Zubehör,
Preis VS, % (01 51) 41 42 85 54

Recyclingmaterial!
Ab Baustelle Dörverden gegen Selbstabholung abzugeben:

Beton 0-32 mm für netto 5,50 €/t
Rotstein 0-45 mm für netto 1,– €/t

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:

Bremer Sandhandel

Carl-Zeiss-Straße 6 · 28816 Stuhr
Tel. 0421 87719-21 · Fax 0421 87719-39

Zuckerrüben abzugeben,
% (01 60) 90 13 66 57

Miele Küche inkl. E-Geräte, Preis
VS % (0 50 22) 9 41 95

3er + 2er Sofa, 1 Sessel, Tisch,
2 Hocker, antik, Preis VB,

% (0 57 61) 24 73

Elektromobil wenig gebr., 2 J.
alt, wie neu, Komfortsitz,
luftbereift, Bel. vorn u. hinten,
Preis VS, % (0 57 67) 4 20

Aus eigenem Anbau:
Kirschlorbeer, Lebensbäume,
Buxus, Ilex, Taxus
www.pflanzenhof-meyer.de
% (0 42 43) 9 52 14

Antik-Wäscheschrank m. schöner
Verzier., Weichholz, ca. BH
126x195, % (0 50 21) 6 05 09 50

Sehr schöner EZ Tisch,
100 x 160 cm, erweiterbar und
6 Stühle, Eiche rustikal. 300,-E
% (01 60) 94 55 69 04

Kaminholz - Brennholz
Buche, Eiche, Birke, Lärche, 1a
Qualität aus Stammholz, kam-
mergetrocknet, sofort lieferbar,
% (01 71) 1 56 42 24

Phillips Gefrierschrank, 4 Fächer,
Pr.. VS % (0 50 21) 6 66 26

28857 Syke-Heiligenfelde
Telefon: (04240) 93 110

E-BIKES von

goes green!
NEU

Regalböden, weiß, stabile Ausf.,
gebr., Tiefe 40, 44 u. 54 cm, Brei-
te 100 cm, große Stückzahlen
vorhanden, Stück ab 2,00 E,
% (01 71) 7 38 92 90

3er u. 2er Sofa, Sessel, 300,-€

VB, % (01 52) 02 64 24 64

2 Lautsprecherboxen Dual CL
1280, 100 W, %(01 60)7 07 45 46

Vitrinenbuffetschrank, Eiche P 43,
teilmassiv, Preis VB,
% (01 73) 1 79 27 85 ab 18 Uhr

Rohrsen - Im Winkel 3:
Hofflohmarkt: Da.-Oberbekleid.:
z.B. Mäntel, Jacken, Oberteile,
Jeans, usw., Fr. 18.10. von 13 -
17 Uhr, Sa. 19.10. von 11 - 16
Uhr, % (01 51) 50 96 42 12

Heizöl auch in kleinen
Mengen immer günstig

Friedrich Göllner % (0 50 21) 23 58

Kleine Segeljolle „Koralle“, teilb.
Alumast, Segelfläche 8,5 m², oh-
ne Persenning, mit Trailer, TÜV
6/15, 400E % (04257) 9841493

Verkäufe

Ankäufe

Kaufe Gefrierschränke/-
truhen, HiFi-Geräte, Verstärker,
auch defekt. % (05 71) 8399 9370

Kastanienannahme ab 15.10.
Steimbke(0174) 9407283 ab 17 h

Der Sammler kauft Münzen (kom-
plette Sammlungen), alte DM,
Pelze, Zinn, Silber, Tafelsilber,
Mode- und Echtschmuck, Ta-
schenuhren, Medaillen, Zahn-
und Bruchgold, Porzellan, Arm-
banduhren. % (04 21) 48 99 90
48 oder % (01 73) 44 88 038
M. Brettmann

Suche alte Postkarten und Mün-
zen, % (0 50 23) 98 39 47

Kaufe Zinn und Silber aller Art,
Pelze aller Art v. 100,- €- 5 000,-
€, Handtaschen, Abendgardero-
be, Besteck 90, 100, 800 usw.
auch Einzelteile, Münzen 5 + 10
DM, Silber-, Mode-, Koralle-,
Bernstein-Schmuck aller Art,
auch defekt, Uhren, Möbel, Por-
zellan, Nähmaschinen, Bronze
und Antiquitäten. Alles vom Mi-
litär bis 1945(Orden, Fotos, Uni-
formen, Helme, Säbel, Luftge-
wehre usw.), ganze Erbnachl. u.
Haushaltsauflösungen. Zahle
Höchstpreise, alles unverbind-
lich anbieten. % (0571) 38761539

Sammler sucht altes Spielzeug:
z.B. Puppen; Eisenbahnen u.
Zubehör, Blechspielzeug, Pup-
penstuben, Modellautos, Figu-
ren, Dampfmaschinen usw. so-
wie alte Soldatennachlässe
(Orden, Uniformen, Fotos,
Dolch, Urkunden usw.)
% (01 73) 2 50 83 36

Tiermarkt

Heidschnucken u.a. 1,5 jähr. Bock
u. Laufenten% (0 51 65) 44 39 08

Zu verkaufen Pferdeheu von 2013
% (01 76) 63 27 51 32
% (0 50 25) 4 53 97 00
PetraNie@web.de

Biete 2 Schafen kostenl. 600 m²
Obstwiese zum Abgrasen an.
% (0 57 61) 35 20 ab 18 Uhr

Veranstaltungen

Am 18., 19. und 20. Oktober 2013

Fischbuffet
in Bruchhausen-Vilsen
Reservierung erforderlich!
Telefon (0 42 52) 18 65

Restaurant Perpendikel

Flotter Dreier!? 2 geile Schwestern
m. Topfigur + super Service!! LANA
+ KARINA, 04251 671665, ladies.de

NEU! Linda, 38 J., 85 D, u. Jasmin, super Service
Lichtenmoor 29, (0 50 24) 88 78 74

Rentnerin (66J.) 07231-4619002
Schülerin (18J.) 0521-3008117

NEU! Nicole, 35 J. & Claudia,
blond, 80DD, spitz, heiß, willig.
Tel. 0176-71928386

Kontakte

Verschiedenes

Schuldnerhilfe
in Nienburg und

Umgebung
Telefon (0 42 57) 9 84 01 10

Fensterputzer
privat / Wintergarten
Telefon (05021) 917554

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Rentner mit Pkw führt aus:
Personentransport, Bringdienst,
Kurier- u. Lustfahrten.
% (0 50 21) 91 46 50

Praxis geschlossen vom
14. 10. 2013 bis 27. 10. 2013.

Kleintierpraxis im Leintor
Sylke Harmening

Bekanntschaften

Liebe u. Glück im Alter
Günter 79, rüstiger Witwer mit
herrl. Lachfalten, guter Autofahrer
u. geschickter Handwerker aber
leider sehr einsam. Mir fehlen
Gespräche, Unternehmungen,
zusammen Lachen …wir müssen
nicht gemeinsam wohnen aber
füreinander da sein. Senioren-
herzblatt 05172-9667016 auch So

Bildhübsche Sybille
54 J. Witwe, Altenpflegerin mit
schlanker, vollbusiger Figur, sehr
vielseitig, warmherzig, liebevoll u.
treu. Ich wohne ganz allein u. bin
sehr einsam. Suche neuen Le-
benspartner, würde sofort umzie-
hen. Herzblatt 05172-9667016
auch So

Flotte Witwe 67 J.
a. d. Gegend sucht lieben Mann
zum gemeinsamen Wohlfühlen. Ich
bin eine anständige, saubere Frau
mit weibl. Kurven u. habe Freude
am Garten, Kochen, Volksmusik,
gem. Unternehmungen. Wenn wir
uns mögen, würde ich gern zu
Ihnen ziehen. Rufen Sie schnell
an, wenn ich Sie besuchen soll.
Seniorenherzblatt 05172-9667016
auch So

Ferienhäuser

Insel Rügen, Am Ostseegarten
ab sofort, auch Gutscheine.
% (03 83 02) 91 00 www.otels.de

Ärztetafel

MVZ Nienburg
Dr. med. U. Glasenapp

Gynäkologe

Wir machen Urlaub
vom 21. Oktober bis 1. November 2013

der wille versetzt
berge. besonders
der letzte.

ärzte ohne grenzen e.V.
Am Köllnischen Park 1
10179 Berlin

Wir informieren Sie gerne. Schicken
Sie einfach diese Anzeige an:

11
10

49
83

Wir haben uns am
6.10.2013 verlobt
Nancy Lutz
Leese
Mykhaylo Naydukh
Liebenau

. . . .



BEZIRKSLIGA
SC Twistringen – TV Stuhr 3:3
RSV Rehburg – SV BE Steimbke 4:2
BSV Rehden U23 – TuS Drakenburg 1:1
TSV Wetschen – TSV Wietzen 7:0
TSG Seckenhausen – TuS Wagenfeld So.
VfL Münchehagen – SC Uchte So.
SG Diepholz – SV Heiligenfelde So.

1. (1.) SC Uchte 9 26:12 22
2. (4.) TSV Wetschen 9 27:8 20
3. (3.) FC Sulingen 9 24:10 19
4. (2.) SV Heiligenfelde 9 15:10 17
5. (7.) TuS Drakenburg 10 20:14 16
6. (5.) BSV Rehden U23 9 15:10 15
7. (6.) RSV Rehburg 9 19:15 16
8. (10.) TV Stuhr 10 12:17 11
9. (9.) TSV Wietzen 10 11:21 11
10. (8.) SC Twistringen 9 12:20 11
11. (14.) SV BE Steimbke 9 16:22 8
12. (11.) SG Diepholz 8 13:16 6
13. (12.) TuS Wagenfeld 8 12:21 5
14. (13.) VfL Münchehagen 8 12:23 5
15. (15.) TSG Seckenhausen 8 6:21 5

FRAUEN-OBERLIGA
PSV Hildesheim – Sparta Göttingen So.
1. FFC Renshausen – VfL Bienrode So.
ESV Göttingen – TSV Limmer So.
SC Völksen – TSG Ahlten So.
SG Schamerloh – HSC Hannover So.
SG Jesteburg – MTV Barum So.

1. (1.) Sparta Göttingen 7 19:9 15
2. (2.) TSG Ahlten 7 20:12 13
3. (3.) TSV Limmer 7 25:9 12
4. (4.) VfL Bienrode 7 18:12 12
5. (6.) PSV GW Hildesheim 8 10:23 11
6. (5.) SG Jesteburg 7 15:14 10
7. (7.) SG Schamerloh 6 19:13 9
8. (8.) MTV Barum 7 17:15 9
9. (9.) HSC Hannover 6 15:13 8
10. (10.) 1. FFC Renshausen 7 10:17 6
11. (11.) ESV Göttingen 7 5:18 4
12. (12.) SC Völksen 6 5:23 1

KREISLIGA
TSV Loccum – SSV Rodewald abges.
SG Hoya – SC Marklohe So.
Landesberger SV – SV Aue Liebenau So.
RW Estorf – SC Haßbergen So.
ASC Nienburg – FC Nienburg So.
SCB Langendamm – TSV Hassel So.
TuS Leese – SV Kreuzkrug So.
SG Schamerloh – SV GW Stöckse So.
1. (1.) SG Hoya 9 27:16 22
2. (2.) SV Kreuzkrug 9 31:25 18
3. (3.) TSV Loccum 9 27:15 17
4. (4.) SC Marklohe 9 22:10 17
5. (5.) Landesberger SV 9 32:25 16
6. (6.) SV Aue Liebenau 9 22:18 16
7. (7.) ASC Nienburg 9 18:17 13
8. (8.) TuS Leese 9 19:20 13
9. (9.) SV GW Stöckse 9 13:14 13
10. (10.) SC Haßbergen 9 15:14 12
11. (11.) FC Nienburg 9 25:31 12
12. (12.) SCB Langendamm 9 20:27 10
13. (13.) SSV Rodewald 9 14:20 8
14. (14.) RW Estorf 9 18:26 7
15. (15.) SG Schamerloh 9 15:29 7
16. (16.) TSV Hassel 9 18:29 5

1. KREISKLASSE NORD
TSV Eystrup – SV Duddenhausen So.
TSV Wechold – SV BE Steimbke II So.
SBV Erichshagen – SV Inter Komata So.
TSV Lemke – SSV Pennigsehl So.
SG Wendenborstel – JG Oyle So.
SV Linsburg – SV Sebbenhausen So.
SV Hämelhausen – TSV Wietzen II So:

1. (1.) SV Inter Komata Nien. 8 29:10 20
2. (5.) TSV Eystrup 8 30:9 18
3. (3.) SV Sebbenhausen 8 33:16 18
4. (4.) SV Duddenhausen 8 27:10 18
5. (2.) SBV Erichshagen 8 29:20 17
6. (6.) SSV Pennigsehl 8 16:13 16
7. (7.) JG Oyle 8 31:19 15
8. (8.) SV Linsburg 8 27:16 10
9. (9.) SG Wendenborstel 8 22:20 9
10. (10.) SV BE Steimbke II 8 15:20 8
11. (11.) TSV Wietzen II 8 24:24 7
12. (12.) SV Hämelhausen 8 15:40 3
13. (13.) TSV Wechold 8 12:29 1
14. (14.) TSV Lemke 8 1:65 1

1. KREISKLASSE SÜD
SC Woltringhausen – SC Lavelsloh 1:1
TSV Loccum II – TuS Steyerberg 2:6
SSV Steinbrink – SV Warmsen 4:9
TV Eiche Winzlar – VfB Stolzenau So.
SV Nendorf – RSV Rehburg II So.
TV Wellie – SC Uchte II So.
TuS Steyerberg – SV Husum So.
SC Woltringhausen – FC Düdinghausen So.
1. (1.) SV Husum 8 60:8 24
2. (4.) SV Warmsen 9 52:14 20
3. (2.) TV Eiche Winzlar 8 23:10 19
4. (3.) RSV Rehburg II 8 22:8 18
5. (5.) SV Nendorf 8 16:10 16
6. (6.) SC Lavelsloh 9 16:19 14
7. (9.) TuS Steyerberg 8 19:15 12
8. (7.) SC Uchte II 8 28:30 12
9. (8.) TV Wellie 8 10:14 10
10. (10.) SSV Steinbrink 9 24:31 7
11. (11.) FC Düdinghausen 8 7:39 5
13. (13.) SC Woltringhausen 8 8:24 4
12. (12.) TSV Loccum II 9 8:33 4
14. (14.) VfB Stolzenau 8 6:39 0

Manchmal, in ganz, ganz
seltenen Augenblicken, mit
einer gen null tendieren
Häufigkeit und vom
menschlichen Ermessen her
in eigentlich unmöglichen
Moment kann es passieren,
dass Sie in ihrer Tageszei-
tung einen Fehler finden.
Mit etwas Glück einen
Rechtschreibfehler, aber mit
etwas Pech steht unter dem
Text des Kollegen A plötzlich
der Name des Kollegen B.
Was ich hier so kompliziert
zu erklären versuche, dafür
benötigt der Amerikaner
zwei Wörter: Shit happens.

Am vergangenen Sonntag
hatte unser freier Mitarbei-
ter und geschätzter Kollege
Michael Duensing die
„Sportlichen Grüße“
verfasst, hatte von seiner
momentanen Mitarbeit in
der Sportredaktion und
seinen eigenen sportlichen
Vorlieben berichtet (der Kerl
läuft Marathon). Doch durch
eine Verkettung quasi
verhexter Zufälle prangten
unter dem Duensingschen
Text der Name „Stefan
Schwiersch“ und ein Kopf,
der viel weniger Haare
besaß als der Schopf des
eigentlichen Autors
(gepflegter Seitenscheitel).

Nun, wenn die Zeitung
erstmal raus ist, ist es zu
spät, „Percy“ Duensing hat
den Lapsus mit Humor
genommen. Und ich habe
mich wiederum darüber
gefreut, dass mir einige
Mitmenschen allen Ernstes
zutrauen, Marathon zu
laufen. Im Ernst: Mein
letzter längerer Lauf führte
vor zehn Jahren um den
Maschsee, und ich hatte auf
dem letzten Kilometer
beinahe den Lebensmut
verloren.

Ab und an passieren also
Fehler in Harke oder Hams,
und manchmal sind die
sogar recht drollig. Es muss
etwa 1996 gewesen sein, da
saß uns Sportredakteuren
ein wenig der Schalk im
Nacken. Wir bauten in
manche Texte gelegentlich
kleine Späße ein, um die
Kollegen zum Lachen zu
bringen und nahmen diese
natürlich vor dem Druck
wieder heraus. Immer. Naja,
fast immer. Denn einmal
übersahen wir den Flachs in
einer Meldung über den 1.
Nienburger SC, als die
Wasserballer ein Punktspiel
in einem ziemlich kühlen
hannoverschen Bad
bestritten hatten. Da stand
dann im Text nichts von
kalten Füßen, wie es
ursprünglich vorgesehen
war. Dort stand dann in über
20 000 Harke-Ausgaben:
„Kalte Eier holten sich die
NSC-Wasserballer in
Hannover …“

Mit
sportlichen
Grüßen

STEFAN SCHWIERSCH

Fußball. Klar verteilt sind die
Rollen im heutigen Kreisderby
der Fußball-Bezirksliga: Der
VfL Münchehagen, der seit
dem ersten Spieltag am 11.
August nicht mehr gewonnen
hat, empfängt um 15 Uhr den
Spitzenreiter SC Uchte. Kleine
Chance für den VfL: Uchte hat
Personalnot in der Abwehr,
Trainer Jens Meier bangt
unter anderem um Florian
Heidenreich. fan

IN KÜRZE

FUSSBALL

Rehburg:
Vier Treffer in
zwölf Minuten

Fußball-Bezirksliga:
Wietzen 0:7 in Wetschen

Nienburg. Gleich drei Spiele in
der Fußball-Bezirksliga fanden
gestern mit Kreis-Nienburger
Beteiligung statt.

RSV REHBURG 4
SV BE STEIMBKE 2

Der RSV bleibt daheim unge-
schlagen und fuhr einen letzt-
lich verdienten Sieg ein, der zur
Halbzeit noch nicht abzusehen
war. Die Gäste hatten bis dahin
mehr vom Spiel gegen brave
Rehburger, doch Oliver Poltier
vergab erst eine 80- und dann
eine 100-prozentige Chance (32.,
43.). Nach dem Wechsel trat die
Heimelf engagierter auf, Can
Köyyar (52., 56.), Pascal Schwarz
(55.) und Nils Hindriks (64.)
machten binnen zwölf Minuten
alles klar und ließen die
Steimbker in dieser Phase völlig
ratlos zurück; bei zwei Gegento-
ren machte der junge Keeper
Tobias Pissor keinen glückli-
chen Eindruck. Die Ehrentreffer
der Gäste erzielten Tim Tatzko
(81.) und Torben Brauer (88.).

BSV REHDEN U23 1
TUS DRAKENBURG 1

Die Standpauke von TuS-Trai-
ner Clemens Sachau in der Pau-
se zeigte Wirkung. 45 Minuten
lang agierten die Gäste zu brav,
bisweilen schlafmützig und la-
gen korrekterweise zurück durch
das Rehdener Führungstor von
Alexander Neumann (36.). Nach
dem Wechsel aber agierten die
Drakenburger auf Augenhöhe
und wehrten sich besser, gingen
bei ihrer Jagd nach dem Aus-
gleichstor aber hohes Risiko und
schrammten nur knapp am Ge-
gentor zum 0:2 vorbei. Ihr Mut
wurde belohnt: Jan Rieckhof er-
zielte nach schönem Pass von
Marc Fricke mit seinem elften
Saisontor das 1:1 (75.).

TSV WETSCHEN 7
TSV WIETZEN 0

Alles hatte sich verschworen
gegen die Wietzener. Das 0:1
durch Florian Scharnitzky fiel,
als Bewacher Robert Fiterer be-
handelt wurde (10.), ein Elfmeter
nach Foul an Nils Linderkamp
wurde nicht gegeben, und zwei
weitere Gegentore durch Taner
Sünün (30.) und Pascal Kropp
(42.) bedeuteten den frühen
Knockout für das Team von
Friedhelm Gaede. Nach dem
Wechsel hatten die Gäste nichts
mehr zuzusetzen und ergaben
sich beizeiten, Kropp (47.), Nils
Unger (53., 63.) und nochmal
Scharnitzky (57.) schraubten das
Ergebnis in die Höhe. fan

Vielseitige junge Dame
Nachwuchsreiterin Louisa Wehrmann gewinnt Vierkampf-Gold in der Schweiz

Birmensdorf. Ihren Ruf als ta-
lentierte Nachwuchsreiterin hat
Louisa Wehrmann in den ver-
gangene Jahren immer wieder
mit vorderen Ergebnissen be-
legt. Aber was tun, wenn man
neben dem Reiten noch anderen
Neigungen und Talente hat?
„Vielseitigkeit“ heißt das Zau-
berwort. Die 14-Jährige in
Diensten des RV Brelinger Berg
hat 2013 erste stattliche Erfolge
in diesem Vierkampf verzeich-
net und in der Schweiz gerade
ihren ersten internationalen
Einsatz mit dem Team Nieder-
sachsen mit Bravour absolviert:
Gold bei den Schweizer Meister-
schaften im Junioren-Vierkampf
der U15 in Birmensdorf, 15 Kilo-
meter von Zürich entfernt.

50 Meter Freistilschwimmen,
3000 Meter Laufen, Springrei-
ten, Dressurreiten: Diese vier
Disziplinen hatten die Husume-
rin und ihre drei Mitstreiterin-
nen Fenna Stöckmann (Vissel-
hövede), Sonja Berger (Brietlin-
gen) und Nele Lubina (Winsen/
Luhe) zu absolvieren. Geritten
wurde auf fremden Pferden.
Nach Laufen und Schwimmen
lag die Mannschaft auf Platz
drei. Daran konnte auch Louisa
nichts verbessern: Auf dem sei-
figen Startblock rutschte sie
beim Start aus und plumpste
quasi ins Wasser. Doch womög-
lich war gerade dadurch ihr Ehr-
geiz geweckt, es am Folgetag
umso besser zu machen.

Bei den zugelosten Dressur-
pferden hatten die Mädchen aus
Niedersachsen Glück: Die Mann-

schaft übernahm nach einer har-
monischen Dressurvorstellung
den ersten Platz. Riesig gefreut
hatten sich die Vier über das Lob,
das von allen Seiten kam: „Die
Deutschen sitzen so schön.“

Beim Springen gaben die Mä-
dels nochmals alles, aber es lief
nicht bei allen ganz rund, was
die Spannung bei der Siegereh-
rung erhöhte. Doch es reichte

am Ende für Gold, der Vor-
sprung wurde sogar noch etwas
vergrößert. In der Einzelwer-
tung konnten sich Fenna Stöck-
mann auf Rang sieben und Son-
ja Berger auf Rang zehn platzie-
ren, Nele Lubina erhielt einen
Sonderehrenpreis für die höchs-
te Dressurnote und die zweit-
höchste Springnote. Und Louisa
erhielt den Sonderehrenpreis

für die zweithöchste Dressur-
wertung. Tolle Laufleistungen
zeigten zudem Fenna und Loui-
sa, beide blieben unter zwölf
Minuten.

„Das Wochenende wird allen
in sehr guter Erinnerung blei-
ben“, sagt Britta Grollimund, die
Vierkampf-Beauftragte des Pfer-
desportverbandes Hannover/
Bremen. fan/DH

Die Vierkampfbeautragten Britta (hinten links) und Willi Grollimund freuen sich über die Goldmedaille für
Niedersachsen, erobert von Nele Lubina, Fenna Stöckmann, Sonja Berger und Louisa Wehrmann (von links).

Wehrmanns holen Albrecht Schröder aus dem „Ruhestand“
Es ist ein gutes Jahr her, da▶

wagte sich Louisa Wehrmann
erstmals an den Vierkampf he-
ran – und wurde auf Anhieb Vi-
zemeisterin bei den hannover-
schen Regionsmeisterschaften.
Seitdem stand sie ganz offen-
sichtlich auf dem Zettel von
Britta und Willi Grollimund,
den Vierkampf-Beauftragten
des Landesverbands. Jedenfalls
trudelte schon Ende des vergan-
genen Jahres eine Einladung für
die Titelkämpfe in der Schweiz
im Hause Wehrmann ein. Was
Freude und Respekt gleicher-
maßen auslöste, denn Laufen
und Schwimmen hatte die da-
mals noch 13-Jährige bis dato
nicht explizit trainiert.

Dass sie zu Fuß aber eine ähn-
lich gute Figur macht wie auf
dem Pferd, dokumentierte sie
bei Volksläufen in Oyle und Bin-
nen, als sich die untereinander
gut vernetzte Laufszene über das
unbekannte Mädchen aus Hu-

sum wunderte, das aus dem
Nichts daherkommt und gleich
vorneweg läuft. Das wiederum
registrierte Manfred Dachs, Ul-
traläufer vom VC Nienburg. Der
kam mit Louisas Vater Günter
ins Gespräch, erfuhr so von den
Vierkampfplänen der Reiterin.
Und dabei wurde schnell deut-
lich: Reiten und laufen kann das
Mädchen, aber schwimmen ist

ein Problem. Dachs fand in sei-
ner Familie die Lösung: Er frag-
te seinen Schwiegervater Al-
brecht Schröder. Und dessen
Name hat in der Nienburger
Sportszene bis heute einen gu-
ten Klang.

Bis Mitte der Achtzigerjahre
galt der damalige Lehrer an der
Hindenburgschule als ebenso
engagierter wie umtriebiger

Schwimmtrainer, hatte später ei-
nen talentierten Haufen junger
Männer beisammen, die er vom
Schwimmen auf Modernen
Fünfkampf umschulte und bis in
die deutsche Spitze führte.

Nun, nach fast 30 Jahren „Ru-
hestand“, fand Schröder schnell
Gefallen daran, ein junges Mäd-
chen mit dem schwimmerischen
Rüstzeug auszustatten. „Al-
brecht hat vor allem ihren
Schwimmstil verbessert“, sagt
Vater Günter. Trainiert wurde in
den Bädern in Holtorf, Wietzen,
Stolzenau und Steimbke. Nach
und nach machte Louisa das
Training immer mehr Spaß.

Auch künftig soll der Vier-
kampf in ihrem Fokus stehen.
Ende Oktober finden in Mün-
chehöfe die offenen Landesmeis-
terschaften von Berlin und Bran-
denburg statt. „Und anschlie-
ßend folgt schon die Sichtung für
die ,Deutschen‘ im nächsten
Jahr“, erzählt Louisa. fan

Fruchtbare Zusammenarbeit: Papa Günter und Tochter Louisa Wehr-
mann sind Albrecht Schröder (von links) für seine Tipps dankbar.
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MINSK (sid). Die U19-
Junioren des Deutschen
Fußball-Bundes (DFB)
haben die erste Hürde auf
dem Weg zur EM 2014
vorzeitig genommen. Das
Team von DFB-Trainer
Marcus Sorg setzte sich
im zweiten Gruppenspiel
der ersten Qualifikations-
runde im weißrussischen
Minsk gegen Lettland
souverän mit 5:0 (3:0)
durch. Nach dem 2:1-Sieg
zum Auftakt gegen Weiß-
russland hat die deutsche
Auswahl schon vor dem
letzten Spiel der Run-
de gegen Schottland am
Dienstag (13.00 Uhr)
einen Startplatz in der
sogenannten Eliterunde
bereits sicher. Überra-
gender DFB-Spieler war
gestern Davie Selke von
Werder Bremen.

WIESBADEN (sid).
„Käpt‘n Kevin“ hatte gera-
de mit seinen Kollegen den
eigenen Sieg und die erfolg-
reiche WM-Qualifikation
der A-Mannschaft bejubelt,
da ließ Horst Hrubesch den
Traum der Jungstars von
der Endrunde in Brasilien
platzen.

„Sie bringen alles mit,
aber sie sind noch nicht fer-

tig. Ich glaube schon, dass
die WM ein bisschen zu
früh für sie kommt“, sagte
der Trainer der deutschen
U21-Junioren.

Die klare Ansage Hru-
beschs galt vor allem Kevin
Volland und Marc-André
ter Stegen. Die beiden Pro-
fis waren bis zum Freitag-
abend Kandidaten für den
WM-Kader gewesen.

KÖLN (SID). Aus den Boxen
dröhnte Samba de Janeiro,
dazu passend bestritten Phi-
lipp Lahm und Kollegen im
Samba-Groove ihre Ehren-
runde durch das Kölner Sta-
dion, das für ein paar Minu-
ten am Zuckerhut zu stehen
schien. Denn nach der erfolg-
reichen WM-Qualifikation
der deutschen Fußball-Natio-
nalmannschaft durch das 3:0
(1:0) gegen Irland feierten
Bundestrainer Joachim Löw,
der jeden seiner Spieler nach
dem Abpfiff einzeln herzte,
seine Spieler, der Betreuer-
stab, die Funktionäre und vor
allem auch die über 40.000
deutschen Fans am Rhein
Karneval in Rio.

Anschließend gab der
53-Jährige seinen Spielern
das komplette Wochenende
frei. Bis zum Zapfenstreich
am Sonntagabend um 22.00 Mesut Özil (rechts) schoss das dritte Tor der DFB-Auswahl. Foto: Getty Images

KÖLN (sid). Bundestrainer
Joachim Löw stellte nach der
vorzeitigen Qualifikation für
die WM-Endrunde in Brasili-
en klar, dass er acht Monate
vor dem Turnierbeginn noch
nicht verlässlich sagen könne,
wie viele seiner Kandidaten
das Ticket sicher in der Tasche
haben.

„Das wäre zum jetzigen
Zeitpunkt nicht seriös. Sicher-
lich habe ich meine Vorstel-

lungen. Aber ob, 15, 16 oder
sogar 19, das kann ich nicht
genau sagen“, so der 53-Jähri-
ge nach dem 3:0 (1:0) gegen
Irland in Köln, wo die DFB-
Auswahl das WM-Ticket ge-
löst hatte.

QUAL DER WAHL

Fast 40 Profis stehen im Fo-
kus von Löw für den 23-köpfi-

gen WM-Kader, den der Bun-
destrainer vermutlich noch
zwischen dem letzten Bundes-
liga-Spieltag am 10. Mai und
dem DFB-Pokalfinale am 17.
Mai bekannt geben wird. Das
Gros der Mannschaft dürf-
te Löw nach neun von zehn
Qualifikationsspielen aber be-
reits im Kopf haben.

Sicher dabei sind die Tor-
leute Manuel Neuer und Rene
Adler. Um den dritten Platz

im Tor hat Ron-Robert Zieler,
im aktuellen Aufgebot wieder
die Nummer drei, die besten
Karten.

Ihr Ticket in der Tasche ha-
ben Philipp Lahm, Bastian
Schweinsteiger, Jerome Boa-
teng, Thomas Müller, Toni
Kroos und Mario Götze von
Bayern München. Von der
Dortmunder Fraktion sind
Marco Reus, Mats Hummels
Marcel Schmelzer gesetzt.

Uhr konnten die Spieler tun
und lassen, was sie wollten,

was nicht zuletzt die Klub-
Besitzer auf den Kölner Rin-

gen freute. „Jetzt haben wir es
verdient, ordentlich zu feiern“,

17 Spieler haben ihren Platz bei der WM sicher

Noch keine Champagner-Laune bei Löw und Co.
Zum Gruppen-Finale gegen Schweden erwartet Joachim Löw noch eine konzentrierte Vorstellung

sagte Lahm, der sich bereits in
der Kabine ein kühles Kölsch
gegönnt hatte. „Ein Fässchen
Kölsch ist ja genauso groß wie
eine Maß auf der Wiesn“, stell-
te er anschließend mit Ver-
wunderung fest.

„Nach der Halbzeit sind
wir ein wenig fahrlässig aus
der Kabine gekommen und
haben in ein, zwei Situatio-
nen nicht so gut ausgesehen.
Ein bisschen muss noch pas-
sieren bis zur WM, ich sehe
da zwei Schwerpunkte: Wir
müssen die Defensive weiter
stabilisieren und das Spiel
im letzten Drittel“, sagte Löw.
Spitzennationen wie Brasilien,
Spanien oder Italien, am 15.
November in Mailand im 100.
Länderspiel von Löw ein ech-
ter Gradmesser für die DFB-
Auswahl, hätten die Fehler
der deutschen Defensive wohl
gnadenlos bestraft.

U19-Junioren
auf EM-Kurs

Keine Jungstars für Jogi

KUALA LUMPUR (sid).
Der deutschen Profigol-
ferin Caroline Masson
(Gladbeck) winkt in ih-
rer Premierensaison auf
der US-Damentour die
dritte Top-10-Platzierung.
Die 24-Jährige verbes-
serte sich beim Turnier
in Malaysias Hauptstadt
Kuala Lumpur mit einer
70er-Runde und insge-
samt 207 Schlägen vom
16. auf den 13. Platz. Die
Düsseldorferin Sandra
Gal kletterte dagegen mit
einer 71 und 210 Schlägen
nur um eine Position auf
Rang 28, gleichauf mit
der Weltranglistenersten
und Titelverteidigerin
Park Inbee (Südkorea).
Die dritte Runde auf dem
Par-71-Kurs musste zwi-
schenzeitlich wegen eines
Gewitters unterbrochen
werden.

Hitzfelds „Nati“ am Ziel - Ibrahimovic beendet Österreichs WM-Träume
KÖLN (sid). Ottmar Hitzfeld
und seine Nati sowie Belgi-
ens Rote Teufel am Ziel ihrer
Träume, geplatzte WM-Hoff-
nungen Österreichs nach Ib-
rahimovics Geniestreich und
Trainerwechsel in Ungarn:
Der vorletzte Spieltag in der
europäischen WM-Qualifika-
tion hatte es in sich.

„Shaqstarke Nati fährt nach
Brasilien. WM, wir kommen!“

titelte der Schweizer Blick
nach dem 2:1 (0:0)-Erfolg der
Eidgenossen in Tirana gegen
Albanien und huldigte vor al-
lem Xherdan Shaquiri.

BELGIoN SToLz

Noch erfolgreicher als das
Hitzfeld-Team waren die
Belgier, die beim 2:1 (2:0) in

Kroatien zum achten Sieg im
neunten Spiel bei einem Un-
entschieden kamen und damit
dieselbe Bilanz wie Deutsch-
land aufweisen. „Belgien kann
stolz auf diese Mannschaft
sein“, resümierte ManUnited-
Ass Marouane Fellaini.

In Schweden war derweil
Ibrahimovic einmal mehr der
gefeierte Mann. Mit seinem
Treffer in der 86. Minute si-

cherte der Torjäger von Paris
St. Germain den Tre Kronor
den 2:1 (0:1)-Sieg gegen Ös-
terreich und schloss damit das
Kapitel WM-Teilnahme für
die rot-weiß-rote Mannschaft.
Außerdem bereitete er den
1:1-Ausgleichstreffer von Mar-
tin olsson (56.) vor.

Auf WM-Kurs steuern auch
Welt- und Europameister
Spanien (2:1 gegen Weißruss-

land) und England (4:1 gegen
Montenegro).

ENTLASSUNGEN

Der spanische Gruppen-
gegner Frankreich gewann
derweil einen Test gegen Aus-
tralien mit 6:0 (4:0), was die
Socceroos zur Entlassung von
Trainer Holger osieck (65)

nutzten. Einen Trainerwechsel
gab es auch bei den Ungarn
nach dem 1:8 (0:4)-Debakel in
Amsterdam gegen die Nieder-
lande. Coach Sándor Egervá-
ri zog die Konsequenzen und
trat zurück.

Bei oranje schwang sich
Robin van Persie mit einem
Dreierpack zum neuen Re-
kord-Torschützen der Nieder-
länder auf.

Deutsche zieht souverän ins Finale von Linz ein
Tennis: Angelique Kerber aus Kiel setzte sich gegen die Spanierin Carla Suarez Navarro in 51 Minuten mit 6:2, 6:0 durch

LINZ (sid). Die Weltranglis-
ten-Zehnte Angelique Kerber
aus Kiel ist einen Tag nach
ihrer Qualifikation für das
WTA-Finale in Istanbul auch
souverän ins Finale des Tur-
niers in Linz eingezogen. Die
topgesetzte 25-Jährige setzte
sich gegen die als Nummer
vier eingestufte Spanierin
Carla Suarez Navarro in nur
51 Minuten mit 6:2, 6:0 durch.
Kerber, die ihren zweiten
Matchball verwandelte, trifft
nun am heutigen Sonntag
im Endspiel auf die ehema-
lige Weltranglistenerste Ana
Ivanovic aus Serbien, die die
Schweizerin Stefanie Vögele
mit 6:4, 6:4 bezwang.

Mit ihrem Spiel war die
deutsche Nummer eins sehr
zufrieden. „Heute hatte ich
von Beginn an einen sehr gu-
ten Rhythmus, kam sofort gut
ins Spiel und hatte vom ersten
Punkt an ein sehr gutes Ge-
fühl“, sagte Kerber nach dem Angelique Kerber ist Weltranglisten-Zehnte. Fotos: Getty Images

einseitigen Match, „ich konn-
te auch meine Taktik umset-
zen, aggressiv über die Vor-

hand und auch immer wieder
ans Netz - hat ganz gut funk-
tioniert. Ich muss sagen, dass

ich mich von Spiel zu Spiel
besser fühle in Linz.“ Mögli-
cherweise hängt dies auch mit

ihrem outfit zusammen. Denn
seitdem Kerber in Linz ganz
in Rot spielt, hat sie jeden Satz
klar gewonnen.

Am Freitag hatte Angelique
Kerber mit einem 6:3, 6:0
gegen die österreicherische
Wildcardspielerin Patricia
Mayr-Achleitner in Linz das
Halbfinale erreicht und damit
das Ticket für die Reise an
den Bosporus gelöst. Bereits
mit diesem Erfolg konnte sie
nicht mehr aus dem achtköp-
figen Teilnehmerfeld für das
Aufeinandertreffen der Jah-
resbesten verdrängt werden.

RACHE IST SüSS

Mit ihrem Erfolg in Linz ge-
gen Suarez Navarro, die Num-
mer 18 im Ranking, nahm
Kerber zugleich Revanche für
ihre Achtelfinal-Niederlage
gegen die Spanierin bei den
US open in New York.

Masson winkt
Top-10-Platz
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MADRID. (sid). Die frü-
here Formel-1-Testpilotin
Maria de Villota ist offen-
bar an den Folgen des Un-
falls gestorben, bei dem
sie im Juli 2012 ihr rech-
tes Auge verloren hatte.
Die Familie der Spanie-
rin teilte gestern mit, dass
sie diese Information von
den Medizinern erhalten
habe.

Bradl erleidet in Malaysia Knöchelbruch, Alt bricht sich Hand
SEPANG (sid). Motorrad-Pi-
lot Stefan Bradl ist im vierten
freien Training zum Großen
Preis von Malaysia in Sepang
schwer gestürzt und hat sich
den Knöchel gebrochen. Der
Zahlinger klemmte sich in
der letzten Session vor dem
Qualifying der MotoGP sei-
nen Fuß unter seinem wegrut-
schenden Motorrad ein und
wurde danach auf der Bahre
abtransportiert.

Im Krankenhaus wurde die
Fraktur festgestellt, bereits

am Samstagabend (Ortszeit)
wurde Bradl in Kuala Lumpur
operiert. Der Start im Rennen
ist ausgeschlossen. Auch die
beiden kommenden Grand-
Prix-Teilnahmen in Japan und
Australien sind für den 23-Jäh-
rigen damit akut gefährdet.

„HATTe PecH!“

„es tut mir leid, Jungs! Hat-
te viel Pech bei einem kleinen
Sturz - ein Bruch im rechten

Bein! Werde so schnell wie
möglich zurück sein und euch
auf dem Laufenden halten“,
schrieb Bradl bei Twitter und
zeigte sich mit eingegipstem
Fuß. Der Moto2-Weltmeister
von 2011 liegt in seiner zwei-
ten Saison in der Königsklasse
vier Rennen vor Saisonende
auf dem sechsten Platz.

Der 17 Jahre alte Florian Alt
(Nümbrecht/Kalex) stürzte im
Training der Moto3 ebenfalls
folgenreich und brach sich das
rechte Handgelenk.

1. Mark Webber
2. Sebastian Vettel

3. Lewis Hamilton
4. Roman Grosjean

5. Felipe Massa
6. Nico Rosberg

7. Nico Hülkenberg
8. Fernando Alonso

9. Kimi Räikkönen
10. Jenson Button

11. Sergio Perez
12. Paul di Resta

13. Valteri Bottas
14. Esteban Gutierrez

15. Pastor Maldonado
16. Daniel Ricciardo

17. Jean-Eric Vergne
18. Max Chilton

19. Guido van der Garde
20. Jules Bianchi

21. Charles Pic
22. Adrian Sutil

SO STARTeN SIe

Vettel als Zweiter sorgenfrei: Titel-Party in Japan weiter möglich
Formel 1: Sebastian Vettel muss sich beim Qualifying zum Großen Preis von Japan nur Teamkollege Mark Webber geschlagen geben

SUZUKA (sid). Sebastian
Vettel hatte die Pole Positi-
on im vielleicht schon ent-
scheidenden Rennen um den
WM-Titel an seinen Teamkol-
legen Mark Webber verloren,
große Sorgen schien das dem
Weltmeister nach dem Quali-
fying zum Großen Preis von
Japan (heute, 8.00 Uhr) aber
nicht zu bereiten. „Erstmal
Gratulation an Mark“, sagte
der 26-Jährige, der mit tech-
nischen Problemen gekämpft
hatte, entspannt: „Der zweite
Platz ist sehr gut, und unser
Auto ist richtig stark.“ Und
die Chancen auf den vorzei-
tigen Titelgewinn bei seinem
Lieblingsrennen sind intakt.

Denn Ferrari-Star Fernan-
do Alonso, Vettels erster Ver-
folger im Gesamtklassement,
wurde lediglich Achter - es
bleibt damit spannend: Für Sebastian Vettel kann heute zum vierten Mal in Folge Weltmeister werden. Fotos: Getty Images

den Titel schon in Japan muss
Vettel gewinnen, Alonso darf
zudem nicht über Rang neun
hinauskommen. Vor dem 15.
von 19 Saisonrennen hat Vet-

tel 77 Punkte (272:195) Vor-
sprung auf Alonso. „So den-
ken wir aber jetzt noch nicht“,
sagte Vettel, „wir schauen
Schritt für Schritt, Runde für

Runde.“ Alonso schenkt dem
WM-Kampf angeblich keine
Beachtung mehr. „Wenn Se-
bastian den Titel hier nicht ge-
winnt, dann gewinnt er ihn bei

den nächsten Rennen in Indi-
en oder Abu Dhabi“, sagte der
32-Jährige: „Das ändert für
uns doch nichts.“ er fahre nur
noch für die Teamwertung.

KeINe ScHüTzeNHILFe

Auf Schützenhilfe seines
ungeliebten Teamkollegen
Webber darf Vettel im Kampf
um den nötigen Sieg derweil
nicht hoffen. Der Australier
verlässt die Königsklasse nach
der Saison, und er will seine
Abschiedstournee mit einem
erfolg in Suzuka krönen.

„es ist sehr schön, hier
im letzten Versuch nochmal
auf Pole zu stehen“, sagte der
37-Jährige, der erstmal in die-
ser Saison vor Vettel startet:
„Ich werde mein Rennen fah-
ren, Sebastian fährt seins. Wir

kämpfen morgen jeder für uns
selbst. er hat einen sehr gro-
ßen Vorsprung, und es ist ja
auch nicht das letzte Rennen.“

De Villota: Tod
war Spätfolge

Stefan Bradl wird in Malaysia nicht an den Start gehen.

LIMBURG. Meldungen zu-
folge wollte der umstrittene
Limburger Bischof Franz-
Peter Tebartz-van Elst gestern
eigentlich zu Gesprächen über
die Situation in Limburg nach
Rom fliegen. Den geplanten

Aus Aller Welt

Nur eine Woche nach dem schweren Schiffsunglück vor Lampedusa,
bei dem mehr als 300 Menschen starben, ist Freitag erneut ein überfüll-
tes Flüchtlingsboot vor der italienischen Insel gekentert. Die Zahl der
Opfer stieg bis gestern auf 34 - überwiegend Frauen und Kinder Wie
viele Flüchtlinge an Bord waren, ist bisher nicht geklärt. 206 Perso-
nen konnten gerettet werden, etwa 140 von ihnen wurden nach Malta
gebracht. 56 der Geretteten gingen in Sizilien an Land. Zwei weitere
Flüchtlingboote mit mindestens 206 Passagieren konnten gestern von
der italienischen Küstenwache gerettet werden. Fotos (4): Getty Images

Heute endet die Frankfurter Buchmesse - mit rund 7.300 Aus-
stellern aus mehr als 100 Ländern die größte Buch- und Medien-
messe der Welt. Gestern präsentierten DFB-Präsident Wolfgang
Niersbach (links) und Uwe Seller im Kulturstadion im beisein
von Trautmanns Witwe Marlies das Buch „Trautmanns Weg“.

Buchmesse endet

Zyklon „Phailin“ hat gestern die indische Ostküste erreicht. Zu-
vor hatten die Behörden die höchste Alarmstufe ausgerufen und
mehr als 440.00 Bewohner in der Region evakuiert.

Zyklon erreicht Indien
Bischof Dr. Franz-Peter Tebartz-
van Elst. Foto: Bistum Limburg

US-Präsident Barack Obama hat Freitag gemeinsam mit seiner Frau
Michelle und Tochter Malia (15) die pakistanische Kinderrechtsakti-
vistin Malala Yousafzai im Weißen Haus empfangen. Auch die USA,
so Obama, feiere den Mut und die Entschlossenheit Malalas, das
Recht aller Mädchen auf Bildung zu fördern. Die 16-Jährige wird am
20. November in Straßburg mit dem Sacharow-Preis für Menschen-
rechte des Europäischen Parlaments ausgezeichnet.

Wieder Flüchtlingsdrama
Mindestens 34 Todesopfer • Hunderte gerettet

Wann fliegt der Bischof?
Demonstration gegen Tebartz-van Elst

Malala Gast im Weißen HausBessere Position
WAsHINGtON. seit zwei

Wochen haben diemeisten us-
staatsbediensteten Zwangs-
urlaub. Noch immer ist keine
einigung über den staatshaus-
halt in sicht. „Wir sind aber in
einer besseren Position als vor
einer Woche“, so Jay Carney,
sprecher des us-Präsidenten.
Ab Donnerstag könnten die
usA zahlungsunfähig sein.
„Der shutdown durch die re-
publikaner schadet den Bür-
gern,denen dieregierung doch
dienen soll. Nimmt die Kredit-
würdigkeit der usA schaden,
hat das Konsequenzen für den
Weltmarkt und Kredite für die
Bürger würden teurer.“

Explosion in Fabrik

HANOI. Gestern kamen bei
einer serie von explosionen
in einer Feuerwerksfabrik im
südosten Vietnams in der re-
gion thanh Ba mindestens 21
Personen umsleben. etwa 100
wurden verletzt.

Flug am Nachmittag habe er
aber nicht angetreten, sondern
seinen Abflug auf die kommen-
de Woche verschoben

eigentlich wollte er, so wird
spekuliert, dem Vorsitzenden
der Deutschen Bischofskon-
ferenz, erzbischof Dr. robert
Zollitsch, zuvorkommen, der
sich ab morgen im Vatikan auf-
hält und Papst Franziskus auch
über die aktuelle lage im Bis-
tum limburg informieren will.

Immer lauter werden For-
derungen nach einen rück-
tritt von „Bischof Protz“, wie
tebartz-van elst wegen sei-
nes lebensstils genannt wird,
nachdem die Baukosten für
dessen Bischofssitz von geplan-
ten fünf auf 31 Millionen euro
explodiert sind. Darüber hin-
aus hat er wegen einer Falsch-
aussage einen strafbefehl der
staatsanwaltschaft Hamburg
erhalten. Heute wollen Katho-
liken in limburg gegen den
Bischof demonstrieren. eine
von Zollitsch eingesetzte Prü-
fungskommission hat laut dem
erzbischof einen „dreifachen
Auftrag: die Klärung der Kos-
ten, der Finanzierung und der
entscheidungswege.“
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Verkaufsoffener
SONNTAG

13.10.2013HEUTE! 13-18 Uhr

Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

Internet & E-Mail:
www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

RESTAURANT Über 200 Sitzplätze
Tasse Kaffee nur

60 Cent

500m von der A2-Abfahrt
Über 1000

kostenlose Parkplätze

31542 Bad Nenndorf · Auf dem Wachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

GmbH & Co.KG

Restaurant-Angebot

Mittagstisch:
von 12.00

bis 14.30 Uhr

Kohlroulade
&

Lauchkartoffeln
mit Specksoße

Portion nur

Angebot gültig

bis 31.10.2013

Jubiläums-Angebote
in allen Abteilungen! JAHRE

Ausstellungsware jetzt
bis zu 70% reduziert!

Sonderverkauf Leuchten
bis zu 60% reduziert!

Große Modellautobörse
in der Eventhalle - Eintritt frei!

Mehr unter: www.moebel-heinrich.de

Gültig bis 02.11.2013.55%auf MöbelBis zu

Jubiläums-Rabatt

*

0,nix
Zinsen

Gültig bis 31.10.2013

Jubiläums-Finanzierung
Gültig ab einem Einkauf von 500,- Euro. Finanzierungs-Laufzeit 6/12/24/36 oder 55
Monate. Ein Angebot der Santander Consumer Bank AG, Santander Platz 1, 41061 Mön-
chengladbach. Keine Anzahlung, keine Gebühren, eff. Jahreszins 0,0%. Bonität vorausge-
setzt. Gilt nur für Neuaufträge, keine Kombination mit anderen Gutscheinen.

Bis zu 55 Monaten:

Jubiläums-Gutschein

55.-
0998 1006

Gültig bis 02.11.2013 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 455.- Euro*.

Jubiläums-Gutschein

155.-
0998 1007

Gültig bis 02.11.2013 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 1555.- Euro*.

Jubiläums-Gutschein

255.-
0998 1008

Gültig bis 02.11.2013 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 2555.- Euro*.

Jubiläums-Gutschein

355.-
0998 1009

Gültig bis 02.11.2013 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 3555.- Euro*.

Jubiläums-Gutschein

15.-
0998 1005

Gültig bis 02.11.2013 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 55.- Euro*.

Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und Artikel folgender Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll, Esprit, Henders & Hazel, Joop, Leonardo-Living,
Die Hausmarke,Tempur und Schöner Wohnen. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen und Rabatten. Gilt nur für Neuaufträge.
*
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